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GENUSS FÜR DIE SINNE
Erlesene Handwerkskunst, kuli-
narische Köstlichkeiten aus der 
Region, Infos zum Umweltschutz 
und ein Kriminalfall mit tieri-
schem Protagonisten: Beim Öko-
markt und dem verkaufsoffenen 
Sonntag in Engen können die Be-
sucher auf Schatz- und Spurensu-
che gehen und ihren Gaumen 
verwöhnen. Mehr auf Seite 5

SPORT-JUBILÄUM
Vor 25 Jahren übernahm Otto 
Schweizer noch in der Südstadt 
das elterliche Sportgeschäft, heu-
te ist »Intersport Schweizer« in der 
Singener City viel mehr als ein 
Geschäft für Sportartikel, näm-
lich auch eine Adresse für das 
Sportkonzept »NosFit«, das Otto 
Schweizer selbst mit entwickelte. 
Mehr auf Seite 15.

Engen Singen

Landkreis

Kaum sind die Ferien vorbei, da 
wartet auf viele Jugendliche ei-
ne große Herausforderung: 
Denn wer 2018 vor dem Schul-
abschluss steht, muss in diesen 
Wochen einige Weichen in 
Richtung Berufswahl stellen. 
Denn gerade größere Unterneh-
men oder auch die Banken be-
ginnen bereits Ende September 
mit den Vorstellungsrunden, 
und für eine Bewerbung wird 
es nun höchste Zeit, wenn man 
sich selbst schon für eine Aus-
bildung entschieden hat. Aber 
auch in Richtung Praktikum 

sollten nun die Fühler ausge-
streckt werden, wenn die eige-
ne Perspektive erst noch einge-
kreist werden soll. In dieser 
Ausgabe gibt es die große Bei-
lage »GUCK! - Arbeitswelt«, die 
jede Menge Perspektiven zum 
Thema Aus- und Fortbildung 
aufzeigt, vom Handwerk bis zu 
den High-Tech-Perlen unserer 
Region, die sich aus gutem 
Grund so stark um selbst aus-
gebildeten Nachwuchs küm-
mern wie noch nie. Mehr in 
dieser Ausgabe. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblat.net

So viele Perspektiven, 
wie noch nie

Region

Bislang haben sich Bernhard 
Diehl, Benjamin Mors und 
Matthias Schaubel als Nachfol-
gekandidaten für Bürgermeis-
ter Artur Ostermaier beworben. 
Am Montag, 25. September 
findet die erste öffentliche Sit-
zung des Gemeindewahlaus-
schusses um 18 Uhr im Rathaus 
Steißlingen statt. Neben der 
Prüfung der Bewerbungen und 
Beschlussfassung über die 
Wählbarkeit der Wahlvorschlä-
ge für die Bürgermeisterwahl 
wird der Ablauf der öffentli-
chen Bewerbervorstellung am 
Montag, 9. Oktober festgelegt.

 redaktion@wochenblatt.net

Prüfung der
Kandidaten

Mit einem eigenen Förderpro-
gramm für so genannte 
»Sprach-Kitas« unterstützt das 
Bundesfamilienministerium 
seit 2016 Kindertagesstätten 
durch zusätzliche Zuschüsse 
für Fachkräfte und pädagogi-
sche Materialien. Zehn Singe-
ner Kitas werden aus dem Bun-
destopf bereits gefördert. In der 
zweiten Runde des Ministeri-
ums, die in diesem Jahr gestar-
tet wurde, kommen sieben wei-
tere Einrichtungen in Singen in 
den Genuss der Förderung.
Bürgermeisterin Ute Seifried 

freut sich über die weiteren Zu-
schüsse durch das Bundesmi-
nisterium an das Familienzen-
trum Im Iben, die Kita an der 
Aach, das Evang. Markus Kin-
derhaus, die Kita Herz Jesu, die 
Kita in Friedingen, die Kita 
Bruderhof sowie das Kinder-
haus Maggistraße. 
Pro Kita gibt es für die finan-
zielle Ausstattung einer halben 
Fachkraftstelle, der Schaffung 
einer halben Fachberaterstelle 
sowie sonstiger Sachkosten zu-
sätzlich Geld vom Ministerium.

redaktion@wochenblatt.net

Kitas profitieren von 
Förderung
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»Ihre Stimme ist Gold wert«, 
dessen ist sich zumindest der 1. 
Vorsitzende der Hecker-Gruppe 
Singen, Klaus Hug sicher: 
»Nutzen Sie Ihr politisches 
Grundrecht der Wahlberechti-
gung in Verbindung mit Ihrem 
Stimmrecht, um aktiv an unse-
rer Demokratie teilzuhaben, die 
Weichen für die Zukunft 
Deutschlands mitzustellen. Das 
Wahlrecht, übrigens eine wich-
tige Säule unserer Demokratie, 
zementiert, dass Sie als Bürger 
der Souverän sind und blei-
ben.« Hug verweist darauf, dass 
es noch viele Länder gibt, in 
denen es entweder kein solches 
Recht gibt, oder um es ge-
kämpft werden muss. 
»Die Demokratie ist eine der 
wertvollsten Errungenschaften 

unserer Gesellschaft. Diese gilt 
es zu bewahren und zu stärken. 
Daher mein Appell an alle 
Wahlberechtigten: Gehen Sie 
zur Bundestagswahl am 24. 
September und machen Sie von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch!«, 
so Landrat Frank Hämmerle in 
seinem Aufruf, der für weitere 
viele lokale Politiker steht.
Und nun ist der Ball bei den 
Wählerinnen und Wählern hier 
in der Region. Sie haben bei 
den Erststimmen die Wahl zwi-
schen acht Kandidaten: Andre-
as Jung (CDU, Reichenau), To-
bias Volz (SPD, Allensbach), 
Martin Schmeding (GRÜNE, 
Singen), Tassilo Richter (FDP, 
Singen), Walter Schwäbsch 
(AfD, Schön-aich), Simon 
Pschorr (LINKE, Konstanz), Ar-

min Kabis (»Die Partei«, Ten-
gen), Helmut Ringger (Kenn-
wort: HELMUT, Radolfzell). 
Die Landeswahlleitung hat 21 
Parteien für die Zweitstimmen 
zugelassen.
Bei der letzten Wahl im Herbst 
2013 machten 72,9 Prozent der 
Wahlberechtigten von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch, 145.650 
gültige Erststimmen wurden 
dabei abgegeben. 
Bei der Wahlbeteiligung waren 
damals Moos (80,23) und Gai-
enhofen (80,2 Prozent) die 
Spitzenreiter gewesen. Singen 
war fast schon traditionell das 
Schlusslicht mit 63,06 Prozent 
Wahlbeteiligung, hinter Büsin-
gen mit 66,10 Prozent.
Am Sonntag werden es rund 
11.000 junge Erwachsene sein, 

die das erste Mal an der Wahl 
teilnehmen können.
Einen starken Trend gibt es be-
reits im Vorfeld: immer mehr 
Menschen nutzen die Möglich-
keit zur Briefwahl, haben also 
ihre Stimme schon jetzt zum 
Teil abgegeben. »Bei der letzten 
Landtagswahl gab es rund 
3.800 Briefwähler, schon jetzt 
haben wir 4.800 Anträge«, be-
richtet Markus Demmer vom 
Singener Wahlamt auf Nach-
frage des WOCHENBLATTs. Per 
Postkasten kann man am 
Samstag bis 11 Uhr noch ab-
stimmen, die Briefkästen der 
Rathäuser werden am Wahltag 
um 18 Uhr nochmals geleert, 
wenn dieser zur Briefwahl ge-
nutzt wird. Einige der Parteien 
hatten im Vorfeld angekündigt, 

dass für sie der Wahlkampf 
auch erst am kommenden 
Sonntag mit der Schließung der 
Wahllokale endet.

Dort gibt es auch die Ergebnis-
se zu den Bürgermeisterwahlen 
in Stockach und Aach, die im 
Anschluss ausgezählt werden.

Noch lagern die Wahlurnen in den Rathäusern für den Wahltag am Sonntag. Weil die meisten Wahllokale in Schulen sind, können sie erst am Samstag eingerichtet werden. 
Tausende Wahlhelfer sind am Sonntag im Kreis im Einsatz. swb-Bild_ of

Jetzt haben die Wähler die Macht der Stimme
Am Sonntag gehts um die Politik der nächsten vier Jahre / von Oliver Fiedler

5O

Live dabei am Wahlabend
Während die TV-Sender die 
bundesweiten Trends aufzei-
gen, ist natürlich für diese Re-
gion das Ergebnis vor Ort von 
höchstem Interesse. Deshalb 
wird es zu dieser Wahl auch 
wieder einen Live-Ticker des 
WOCHENBLATTs mit den top-
aktuellen Ergebnissen am 
Wahlabend geben unter 
www.wochenblatt.net.

Königsrecht
Der scheidende Bundestags-
präsident Norbert Lammert 
hielt in seiner Abschiedsrede 
ein flammendes Plädoyer für 
die Demokratie. Und das »Kö-
nigsrecht« einer Demokratie sei 
es wählen zu gehen. Dieses 
Recht sei weder ein Normalzu-
stand in der deutschen Ge-
schichte noch in der heutigen 
Welt. Wer sich politisch an-
sonsten nicht engagiert, hat 
nur bei der Wahl die Möglich-
keit einzugreifen. Sich dabei 
für eine Partei zu entscheiden, 
mag für manche schwieriger 
sein als Parolen zu dreschen 
und sich über den Status Quo 
zu echauffieren. Doch eines 
muss allen Nichtwählern klar 
sein: Wer sein Königsrecht 
nicht in Anspruch nimmt, der 
hat auch kein Recht sich in den 
kommenden vier Jahren über 
die gemachte Politik zu be-
schweren. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

ZUR SACHE:

Robert-Gerwig-Str. 6, 
Radolfzell
Tel. 07732-982773
www.autohaus-blender.de

RENAULT
Passion for lifeAm 23. September

ist Renault Tag. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault Vertragspartner

Vortrag in Rottweil
Die., 26. September
Testamente von A – Z

Einen verständlichen Überblick über Testa-
mente für alle Lebenslagen
gibt Erbrechtsexperte
Dr. Andreas Schindler. 
Ohne Juristendeutsch.
Ort: Bildungszentrum,
Körnerstr. 23,
Zeit: 19.30 Uhr
Eintritt: 5 Euro.
Ohne Voranmeldung.

Höllturmpassage 5
78315 Radolfzell

Tel. 07732 – 93 89 + 24
www.ruby-erbrecht.de
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Der neue Bischof der Diözese 
Ngaoundéré, Emmanuel Abbo, 
macht auf seiner Reise nach 
Frankreich einen Abstecher 
nach Singen. Deshalb findet ein 
Abend der Begegnung mit dem 
Bischof am Freitag, 22. Sep-
tember, 19 Uhr, im Pfarrsaal der 
Pfarrgemeinde Liebfrauen, Sin-
gen, statt. Zahlreiche Förderer, 
Freunde und Interessierte, die 
den Bischof kennenlernen 
möchten und mehr über sein 
Wirken in Kamerun hören wol-
len, sind hierzu eingeladen.

redaktion@wochenblatt.net

Freundeskreis 
von Almé 

Die Feuerwehr Gottmadingen 
Abteilung Gottmadingen lädt 
die Bevölkerung zur Jahres-
hauptübung am Samstag, 23. 
September, ab 16.30 Uhr ein. 
Verschiedene Einsatzszenarien 
werden in und um die Fahr 
Kantine gezeigt. Die Besucher 
können zudem hautnah einen 
simulierten Brandeinsatz miter-
leben.

redaktion@wochenblatt.net

Hauptübung 
der Feuerwehr

Singen

Gottmadingen

Gottmadingen

Die Ringer des KSV Gottmadin-
gen gewannen gegen Eschbach 
vor starker Heimkulisse mit 15 : 
11. Dabei war die Begegnung 
bis zur vorletzten Begegnung 
noch offen. Nach den Punkten 
von Florin Gavrila und Andreas 
Miekeley unterlagen Hannes 
Zuber, Vitalij Pustowit und Da-
niil Koschel jeweils nach Punk-
ten. So führten die Gäste zur 
Pause mit 5:6. 
Und auch nach der Pause 
wechselte die Führung: Daniel 
Weh gewann, Hasenbrink gab 

diese mit seiner Niederlage wie-
der ab. Semih Bosyan brachte 
mit seinem Punktsieg den KSV 
mit 11:10 so weit nach vorn, 
dass Yan Ceban mit seinem 

Überlegenheitssieg zum 15:10 
bereits die Vorentscheidung 
brachte. Letzter Kämpfer war 
Martin Hirt.

redaktion@wochenblatt.net

Hautnah zur Tabellenspitze
KSV legt Eschbach mit 15:11 auf die Matte

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen

IMPRESSUM:
Singener Wochenblatt GmbH + Co. KG
Postfach 320, 78203 Singen
Hadwigstr. 2a, 78224 Singen,
Tel. 0 7731/8800-0
Telefax 07731/8800-36
Herausgeber
Singener Wochenblatt GmbH + Co. KG
Geschäftsführung
Carmen Frese-Kroll 077 31/88 00-46
V. i. S. d. L. p. G.
Verlagsleitung
Anatol Hennig 077 31/88 00-49
Redaktionsleitung
Oliver Fiedler 077 31/88 00-29
http://www.wochenblatt.net
Anzeigenpreise und AGB’s aus 
Preisliste Nr. 49 ersichtlich
Nachdruck von Bildern und Artikeln 
nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Verlags. Für unverlangt eingesandte
Beiträge und Fotos wird keine Haftung
übernommen. Die durch den Verlag 
gestalteten Anzeigen sind urheberrecht-
lich geschützt und dürfen nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Verlags
verwendet werden.

Druck: Druckerei Konstanz GmbH
Verteilung Direktwerbung  Singen GmbH
Mitglied im

GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Schauen Sie auch auf unser Logo?!

Steißlingen - 07738 5090

Hol Dir, was sie hat: Die neue Ausgabe für  
Singen (Hohentwiel) und Umgebung. Jetzt bei:

Ein Angebot Ihres Verlages Das Örtliche
Stadler Telefonbuchverlag GmbH & Co. KG · Industriestraße 25 · 77656 Offenburg

Eisenbahnstr. 12
78315 Radolfzell
Tel. 07732/58811
www.tebo2000.deFarben + Bodenbelagsfachmarkt

zart gereift
Ochsensteaks

in Kräuterbuttermarinade
eingelegt oder
Entrecote natur

100 g € 2,49

was fehlt zu unserem
Sauerkraut?

frische Blutwurst
auch in der Blunze und

Leberwürste
100 g € 0,79

alles Gute von der Pute
Putenmedaillons

und
Putenspießle

100 g € 1,19
hauseigene Spezialität –

allseits beliebt
Schäufele

ohne Knochen, aus
unserem Tannenrauch

100 g € 0,89

perfekt zu unseren Semmelknödeln
Wildgulasch

fix und fertig gekocht

100 g € 1,79

zum Vespern vorzüglich
Bierwurst

gerne auch als Portion

100 g € 1,29
den mögen alle

Fleischkäse-
Aufschnitt
5-fach sortiert

100 g      € 1,39

die allseits beliebten
Klöpfer

handabgebunden
im Rindsdarm

100 g € 1,19

nach altem Familienrezept
Karottensalat

hausgemacht

100 g      € 0,99

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

Immer dienstagvormittags: frisch gegrillte Hähnchen von 9 bis 13 Uhr

PIRMIN WÄLDIN
Scheffelstraße 3, 78234 Engen
Tel. 07733/98060
www.waeldin-pirmin.de

MUSIKSCHULE
FÜR TASTENINSTRUMENTE
Unterricht für
Keyboard | Klavier | Digitalpiano
E-Orgel | Hammond | Akkordeon
Anfänger | Fortgeschrittene

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition
seit 1907

Schweinefilet
schöner Zuschnitt, mager und zart,
was will »Mann« mehr

100 g 1,65
Hähnchen-Brustfilet
einzeln und sauber geschnitten

100 g 1,18
Rinderrollbraten
gefüllt mit Speck, Röstzwiebel
und Petersilie
100 g 1,29
Spanferkel
alle Teile:
Brust 6,90, Hals und Schulter 8,90,
Keule 10,80, Kotelett 12,80

Putenaufschnitt /
-fleischkäse / -wienerle
100% Geflügel auch als Paprikalyoner,
Portionswürstchen, Bierschinken,
Jagdwurst, Lyoner                                                       
100 g 1,18
Metzger-Fleischsalat
bei uns gibts mehr Wurst wie Gurken /
250 g = 2,– / 125 g = 1,–
100 g 0,80
Zungenwurst
deftig gewürzt mit Majoran
100 g 1,20
Ripple gekocht
mager oder durchwachsen,
auch zum kalt essen
100 g 1,10

Die Schicksalwahl 2017
Wir wollen:

Volksabstimmungen nach Schweizer Vorbild
Eine grun legende Reform der Europäischen
Union oder Austritt aus der bestehenden EU
Erleichterung der Ausweisung auch schon bei

geringfügiger Kriminalität
Strenge Kontrollen an den Grenzübergängen - 
Abschiebeverfahren konsequent durchführen

Kinder dürfen nicht länger ein Armutsrisiko sein
Dem Pflegenotstand entgegenwirken - mehr

Pflegepersonal in Krankenhäusern und Altenheimen
Grundsicherung im Alter - Wer gearbeitet hat, 

muss später mehr haben

Erst- und Zweitstimme für die AfD!!!
www.afd.de/wahlprogramm

- Anzeige -



SEITE DREI

»In ein paar Jahren wird im Ho-
hentwielstadion der FC Bayern 
gegen Singen spielen und Uli 
Hoeneß wird mit auf der Ter-
rasse sitzen und dem Spiel zu-
schauen«, sagte Lars Ellenber-
ger am letzten Dienstagabend 
und betonte fast im gleichen 
Atemzug, dass er gerne Vorsit-
zender des Singener Fußball-
vereins wäre, um diesen nach 
vorne zu bringen. Klar, das war 
natürlich nicht ganz so ernst 
gemeint, aber im Rahmen des 
»Business-Talks« von »Singen 
aktiv« machte das Eindruck. 
Denn Ellenberger konnte im 
Rahmen der Veranstaltung sei-
nes Hostel »Art & Style« die 
ehemalige Jugendherberge vor-
stellen, die zwar noch nicht so 
ganz fertig, aber seit Sommer 
voll in Betrieb ist – und ganz 
gut nachgefragt wird. 
Visionen sind Ellenbergers The-
ma – und dieses Hostel war ei-
ne davon, die er mit viel Ener-
gie umgesetzt hat. Nicht nur für 
sich tut er das, sondern auch 
für die Stadt, wie er unterstrich. 
Was er mit der markanten Stei-
gerung der Übernachtungszah-
len unterm Hohentwiel belegte, 
seit er das Hotel »Holiday Inn 
Express« bei der Stadthalle er-
öffnete. 
Ellenberger schlüpfte an diesem 
Abend in viele Hemden, denn 

jedes steht bei ihm für eine Vi-
sion. Von seinem Catering-Ser-
vice KuK bis zum ECE-Agitator. 
In Singen hat‘s wirklich für Be-
wegung gesorgt. Und Bewegen-
des hatte Singen aktiv-Präsi-
dent Dr. Gerd Springe den rund 
100 Gästen auch angekündigt, 
die an diesem Abend Führun-
gen durch einige Zimmer des 
neuen Hostels bekamen.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Hotel-Visionen für die 
Hegau-Metropole
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Singen

Am Samstag, 23. September, 
veranstaltet der Stadtpark 
Förderverein von 13 bis 17 
Uhr zum 16. Mal sein Dra-
chenfest auf der Aktionswiese 
des Landesgartenschaugelän-
des in Singen. Alle, die Freude 
an diesem luftigen Vergnügen 
haben, können ihre Drachen 
mitbringen und steigen lassen 
oder mit Drachen, die bereit-
gestellt werden, ihr Können 
ausprobieren. Die Erfahrung 
zeigt, selbst bei wenig Wind 
genügt eine gewisse Schnel-
ligkeit, um die Drachen in die 
Luft zu bekommen. Somit 
wird der Nachmittag zum 
Vergnügen für Jung und Alt. 
Und 2017 gibt es, wenn es 
hoffentlich trocken bleibt, so-
gar einmal ein bisschen mehr 
Wind. Wie jedes Jahr stehen 
die Profis zur Verfügung, um 
Tipps zu geben, wie man sei-
nen Drachen am besten stei-
gen lässt. Zudem kann man 
auch Drachen ausprobieren. 
Natürlich ist für Essen und 
Trinken gesorgt.

redaktion@wochenblatt.net

In mehrere Rollen schlüpfte Lars 
Ellenberger beim »Business 
Talk« von Singen aktiv in sei-
nem Hostel »Art & Style« - hier 
ist er gerade ECE-Vorkämpfer.

 swb-Bild: of

Singen braucht nicht nur Woh-
nungen, sondern auch Bauplät-
ze. Nach dem Baugebiet Hinter 
Hof 3 in Bohlingen könnte 
auch in einem weiteren Singe-
ner Ortsteil ein schon länger ins 
Auge gefasstes Projekt nun 
möglicherweise realisiert wer-
den. Der Ausschuss für Stadt-
planung und Bauen hat in sei-
ner Sitzung am Mittwoch den 
erneuten Aufstellungsbeschluss 
mit vergrößertem Geltungsbe-
reich sowie den Bebauungs-
planentwurf mit Bebauungs-
vorschriften und örtlichen Bau-
vorschriften am südlichen Orts-
rand von Friedingen »Unterm 
Berg« dem Gemeinderat ein-
stimmig anempfohlen.
Wie Stadtplaner Adam Rosol 
ausführte, wird das geplante 
Projekt am Ortseingang acht 
Baugrundstücke aufweisen. 
Zum einen Teil seien Mehrfa-
milienhäuser, wo maximal fünf 
Wohnungen möglich sind, aber 
auch Einfamilienhäuser reali-
sierbar. Ohne dem Ortschaftsrat 
vorzugreifen, der am Donners-
tagabend hierzu grünes Licht 
gab, sprach Klaus Niederberger 
der Verwaltung ein Lob aus.
Am Rand der Sitzung erklärte 
Oberbürgermeister Bernd Häus-
ler zudem, dass die Verwaltung 
aktuell dran sei, auch das Bau-
gebiet »Bühl 2« in der Singener 
Südstadt auf den Weg zu brin-
gen. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Neue Bauplätze 
in Arbeit

Singen

Ob der angekündigten Schlie-
ßung von Lilje/Nachbarschafts-
treff in der Singener Südstadt 
hat Kerstin Glaser, die schon oft 
in der Lilje arbeitete, einen of-
fenen Brief an Bürgermeisterin 
Ute Seifried geschrieben. Aus-
züge hieraus folgen:
»Die Lilje ist ein Treffpunkt für 
uns alle, die gern dort sind, für 
Alte und Junge. Auch arbeite 
ich wie andere dort gerne eh-
renamtlich mit. Die Lilje ist 
mehr als ein Treffpunkt. Es ist 
ein Treff für Sorgen und Nöte 
und für 1,50 Euro bekommt 
man ein Mittagessen für den 
kleinen Geldbeutel. Wenn die 
Lilje schließt, wissen die Men-
schen nicht mehr wohin. Auch 
verlieren die Arbeitslosen dann 
mit Reimund Sirak einen An-
sprechpartner, der ihnen immer 
hilfreich zur Seite stand. 
Die Südstadt als Brennpunkt 
von Singen braucht die Lilje. 
Dieser Meinung sind außer mir 
sehr viele Menschen, vor allem 
ältere, kranke und einsame 
Menschen. 
Ein Umzug etwa des Mittags-
tischs ins Siedlerheim ist sicher 
nicht das, was sich Bedürftige 
wünschen. Es sollte ein ver-
trauter Raum bleiben. Vielleicht 
sollte man die guten Konzepte 
einfach wieder interessanter 
machen. Die Lage ist sehr be-
drückend.« 

Kerstin Glaser

DRACHENFIEBER

»Lilje darf nicht
schließen«

Leserbrief

Singen

Gemeinsam möchten das Sin-
gener Netzwerk für Kriminal-
prävention, das Singener Poli-
zeirevier sowie Singen Aktiv, 
der City Ring, IG Singen Süd 
und der Handelsverband Süd-
baden die Bürger für das Thema 
Ladendiebstahl und öffentliche 
Sicherheit sensibilisieren. Von 
vermehrten Aktionen wie der 
internen Schulung von einhun-
dert Mitarbeitern am Mittwoch 
in der Sparkasse sowie dem 
Präventionstag am kommenden 
Samstag von 10 bis 15 Uhr in 
der Fußgängerzone erhoffen 
sich der Leiter der Singener Kri-
minalprävention Marcel Da Rin 
und Karstadt-Filialleiter Tho-
mas Przybylski unisono sogar, 
dass Straftäter abgeschreckt 
werden und einen Bogen um 
Singen machen.
Bei einem Pressegespräch am 
Montag aller Beteiligten wurde 
betont, dass es aktuell keinen 
Grund gebe, an dem positiven 
Sicherheitsempfinden der Bür-
ger in Singen zu rütteln. Der-
zeit liegen beispielsweise keine 
verstärkten Bandentätigkeiten 
vor, beruhigte Dieter Glocker 
vom Polizeirevier Singen. 
Auch die vorgelegten Statisti-
ken, dass im Jahr 2016 im 
Stadtgebiet Singen 497 Laden-
diebstähle mit einem geschätz-
ten Schaden von 45.000 Euro 
begangen wurden, wirkt auf 
den ersten Blick eigentlich we-

nig besorgniserregend. Insbe-
sondere wenn Glocker ausführt, 
dass 93,2 Prozent dieser Laden-
diebstähle aufgeklärt worden 
seien.
 Doch die Dunkelziffer der De-
likte dürfte 
wesentlich 
höher sein. 
Deutschland-
weit wird der 
Schaden 
durch Laden-
diebstähle 
mit 2,2 Milliarden Euro ange-
geben, so Dr. Gerd Springe von 
Singen Aktiv. 
Auch die Berichte von Kar-
stadt-Filialleiter Thomas Przy-

bylski sowie Manuel Waizeneg-
ger von Mode Zinser deuten an, 
mit welcher Dreistigkeit Diebe 
trotz Sicherheitsvorkehrungen 
zuschlagen.
 Von den 426 gefassten Tätern 

sind 140 un-
ter 21 Jahre, 
erklärte Glo-
cker und ver-
schweigt auch 
nicht, dass die 
Hälfte, also 
212 Auslän-

der, seien. 
Er vermutet, dass diese hohe 
Anzahl darin begründet sein 
könnte, dass etwa Ladendetek-
tive eher Ausländer als das »al-

te Mütterchen« im Blick hätten. 
Die meisten Ladendiebe seien 
Mehrfachtäter.
Marcel Da Rin kündigte an, 
dass die derzeit zweimal in der 
Woche durch die Innenstadt 
patrouillierenden Präventions-
streifen zur dunklen Jahreszeit 
und zur Weihnachtszeit regel-
mäßig unterwegs seien. Deut-
lich machte er, dass es in Sin-
gen keine Brennpunkte geben 
würde und sich die Bürger si-
cher fühlen könnten. 
Zudem wies er auf die Möglich-
keit der Online-Bürgermeldung, 
etwa bei defekter Straßenbe-
leuchtung hin. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Augen auf vor Ladendieben
Singener Netzwerk will Bürger und Mitarbeiter sensibilisieren

Ziehen nicht nur beim Thema Ladendiebstahl und Sicherheit an einem Strang (v.r): Claudia Kessler-
Franzen, Dieter Glocker, Michael Burzinski, Marcel Da Rin, Thomas Przybylski, Manuel Waizenegger 
und Dr. Gerd Springe. swb-Bild: stm

www.andreas-jung.info

mit voller Kraft und mit Leidenschaft arbeite ich für unseren Wahlkreis im Bundes-
tag. Wo immer es um unsere Interessen geht, kämpfe ich für unsere Region und 
zeige Kante in Berlin! Der ständige Austausch mit den Menschen vor Ort ist mir 
dabei sehr wichtig – auch um frühzeitig zu erkennen, wo es brennt.
 
So konnten wir in den letzten Jahren viel erreichen: Erfolge sind immer ein Ge-
meinschaftswerk! Darauf würde ich gerne aufbauen. Wir stehen gut da, aber wir 
müssen noch besser werden: Jede und jeder hier soll gute Perspektiven haben.
 
Gerne will ich weiter für Sie und für unsere Region arbeiten.
 
Ich bewerbe mich nicht auf einer Parteiliste, sondern ausschließlich bei Ihnen als 
Direktkandidat im Wahlkreis Konstanz. 

Dafür bitte ich Sie um Ihr Vertrauen und um Ihre Stimme bei der Bundestags-
wahl am kommenden Sonntag. 

Unsere Stimme 
für die Region.

JUNGJUNG
Andreas

Vertraut mit den Menschen
  im Hegau.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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Rielasingen
HEIMAT- U. MUSEUMSVEREIN
»Strahlende Schönheit am Bo-
densee: Meersburg«, Stadtfüh-
rung am Sa., 14.10., anschlie-
ßend evtl. Weinprobe; Abfahrt 
mit Bus 8 Uhr Haltestelle 
Schloss Worblingen, 8.05 Hal-
testelle Lindenplatz Arlen, 
Rückfahrt ca. 18.30 Uhr ab 
Meersburg. Anmeldung bis En-
de September unter 
07731/51897 oder www.hmv-
rw.de.
SCHWARZWALDVEREIN
Mittwochswandergruppe: 27.9., 
Wanderung bei Gailingen-Gai-
linger Berg; Treffpunkt: 14 Uhr 
Bahnhof Rielasingen; Wander-
führer: Ewald Buggle, Tel. 
07731/64502.

Singen
BRIEFMARKEN- UND 
MÜNZENSAMMLERVEREIN
Briefmarkentausch und Infor-
mationsgespräche So., 1.10., 
9.30-11.30 Uhr, Restaurant Ma-
gricos, Haselbusch 14, Singen; 
Infos: www.briefmarkenverein-
singen.de.
DRK
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik für alle, Osteoporose-

Gymnastik. Neu sind: Yoga-
Anfänger-Kurs, Jugend-Rot-
Kreuz-Gruppenstunde. Infos 
und Anmeldung: 07731/65700, 
www.drkk-kn.de.
JFV
Mitgliederversammlung am 
Mo., 9.10., 18 Uhr, im Rathaus-
Ratssaal; Anträge bis spät. 
1.10. an Roland Brecht, 
Jahnstr. 15, 78224 Singen.
JOHANNITER-UNFALL-HILFE
Kurs »Erste  Hilfe am Kind« 
5./12./19.10. jeweils von 
19.30-22 Uhr. Infos und An-
meldung, Zelglestr. 6, Singen, 
Tel. 07731/998313, andre-
as.bach@jahanniter.de.
KATHOLISCHE
FRAUENGEMEINSCHAFT
In Beuren an der Aach veran-
staltet die Katholische Frauen-
gemeinschaft das Erntedankfest 
am So., 24.9. Beginn ist der Fa-
miliengottesdienst mit Segnung 
der Erntegaben. Danach wird 
im Pfarrhaus ein Mittagessen 
angeboten. Nach Kaffee und 
Kuchen gibt es ab 16 Uhr frisch 
gebackene „Dünnele“, sowie 
Vesperteller und Suser serviert. 
SCHNUPFVEREIN
Nächster Hock am Fr., 22.9., 19 
Uhr, Ekkehard-Stüble, Singen.
SENIORENCHOR 
HOHENTWIEL
Chorprobe ist am Donnerstag, 
21.9., 15 Uhr, im Gemeindesaal 
Liebfrauen, Uhlandstraße, in 
Singen.

Postsenioren: Lichtbildervor-
trag am Do., 21.9., 14.30 Uhr, 
FC-Clubheim, Friedinger Stra-
ße, Singen.

Kinderkurse im September bei 
der AWO-Elternschule: »Ent-
spannung für Kinder ab 9 Jah-
ren« ab Di., 26.9., 17.30 - 18.30 
Uhr, 6 Treffen. »Back- und 
Kochkurs« für Kinder von 4 - 6 
Jahren, Sa., 30.9., 10 - 14 Uhr. 
Kursort jeweils AWO-Familien-
haus Taka-Tuka-Land, Schlacht- 
hausstr. 32, Singen. Anmel-
dung: Tel. 07731/958081, oder 
www.elternschule.awo-kon
stanz.de.

Senioren-Bildungskreis: Vor-
stellung des neuen Semester-
programms, anschl. Tierfilm, 
Fr., 22.9., 15 Uhr, Kardinal-
Bea-Haus, Theodor-Hanloser-
Str. 5.

AWO-Clubprogramm vom 
21.-27.9. für Menschen mit 

seelischen Problemen: Do., 
vormittags Club geschlossen! 
13.15-14 Uhr gemeinsames 
Kaffeetrinken; 14-16 Uhr Krea-
tiv-Angebot; 16-17 Uhr Quiz-
runde; 17-20 Uhr gemeinsames 
Kochen.  Fr., 10-12 Uhr Früh-
stück. Mo. Club geschlossen! 
Di., vormittags Club geschlos-
sen! 14.15-15.30 Uhr Bewe-
gung und Entspannung. Mi., 
vormittags Club geschlossen! 
13.25-17 Uhr Grillen in Steiß-
lingen. Veranstaltungsort: Ta-
gesstätte für psychisch Kranke. 
Weitere Infos: Tel. 07731/ 
9580-47.

Seniorentreff Herz Jesu / St. 
Peter und Paul: Mi. 4.10., 
14.30 Uhr Seniorenmittag - 
Erntedank/Herbstfest, Gemein-
desaal St. Anna; Fahrdienst Tel. 
41416, R. Kneer.
Seniorenstammtisch Hölzle-
König, 20.9., 18 Uhr, Bistro-
Café »Zum Hölzle-König«, Ho-
henhewenstr. 53.

Vereine

Termine

Kirchen
Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 23./24.9.2017:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst mit Predigtserie Teil 2, 
parallel Kindergottesdienst.
 »Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Gottesdienst mit Einführung 
der neuen Konfirmanden/in-
nen. Lutherkirche: So., 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl. 
Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst mit Taufe und 
Kindergottesdienst in der Pau-
luskirche. 
Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst.
 Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Schlosskapelle Langenstein«: 
kein Gottesdienst.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: So., 10 Uhr Gottes-

dienst mit Vorstellung der neu-
en Konfirmanden/innen, mit 
Kindergottesdienst.
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Him-
melwärts-Gottesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 23./24.9.2017:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr Eucharistiefeier, Kirchen-
kaffee. St. Elisabeth: Sa., 18 
Uhr Eucharistiefeier. Herz-Je-
su: So., 9 Uhr Eucharistiefeier. 
Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier. St. Josef: So., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier. 
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier. 
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier. 
Liebfrauen: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier (60 jähr. Jubilä-
um). 
St. Peter und Paul: Sa., 18 Uhr 
Eucharistiefeier.

Nein, wir sind nicht im Wilden 
Westen. Belohnung ist aber ga-
rantiert und gibt es in Form 
von Spaß, netten Menschen 
und Essen und Trinken am 14. 
Oktober beim Helferfest.
Auch die Siedlergemeinschaft 
Singen ist von der demografi-
schen Entwicklung betroffen 
und findet nicht ausreichend 
zusätzlich »jüngere« Menschen 
für die Erledigung anstehender 
Aufgaben. 
Im konkreten Fall geht es um 
den Abbau eines Erkersitzplat-
zes in der Stadtmitte, der auf-
grund einer Neubauplanung 
spätestens bis 30. September 
abzubauen ist und den die 
Siedlergemeinschaft im nächs-
ten Jahr für die Südstadt und 
deren »Südstädtler« wieder auf 
ihrem Vereinsgelände aufbauen 
möchte.
Daher werden noch vier bis 
fünf handwerklich begabte zu-
sätzliche »Arbeitskräfte« auf 
ehrenamtlicher Basis für dieses 
Projekt gesucht. Der Zeitauf-
wand liegt geschätzt bei maxi-
mal vier bis fünf Einsätzen mit 
je vier Stunden und kann nach 
Absprache eingeteilt werden.
Für alle weiteren Fragen steht 
Ihnen gerne der Ansprechpart-
ner der Siedlergemeinschaft 
Singen Christian Siebold unter 
07731/187616 oder über Email 
unter sg-singen@verband-
wohneigentum.de zur Verfü-
gung.
Mehr Informationen zur Sied-
lergemeinschaft Singen auf der 
Homepage www.verband-wohn
eigentum.de/sg-singen.

»Wanted« = 
Rentner gesucht!

Singen

»Es braucht ein ganzes Dorf, 
um ein Kind zu erziehen.« Die-
ses afrikanische Sprichwort 
wird an der Scheffelschule ge-
lebt. Seit vielen Jahren hat die 
Schule enge und gehaltvolle 
Kooperationen mit der Jugend-
musikschule Westlicher Hegau, 
dem Seniorenverein Rielasin-
gen, dem TV Rielasingen und 
dem Narrenverein Burg Rose-
negg.
Neu hinzukam in diesem 
Schuljahr die Kooperation mit 
dem FC Rielasingen-Arlen. Was 
wäre eine sport- und bewe-
gungsorientierte Grundschule 

ohne Fußball? Unterstützt vom 
Ministerium für Kultus und 
Sport und dem Badischen Fuß-
ballverband gelang es der 
Schule, ein Integrationsprojekt 
»Fußball« zu starten. Mit Feuer-
eifer sind 14 Jungs dabei – mit-
tendrin die neuen syrischen 
und irakischen Mitschüler. Der 
gemeinsame Spaß am Fußball-
spielen lässt kulturelle Unter-
schiede vergessen, am Ball sind 
alle Kinder gleich. Die Schullei-
tung freut sich, das Projekt mit 
dem Trainerteam im neuen 
Schuljahr weiterführen zu dür-
fen.

Um auch weiterhin die Struktu-
ren in der Scheffelschule ge-
währleisten zu können, wird 
für den Ganztagesbetrieb im 
pädagogischen Betreuungsteam 
Unterstützung gesucht. Für die 
Stelle zum Schuljahr 2017/2018 
beträgt der Tätigkeitsumfang 6 
Stunden/Woche sowie die Be-
reitschaft zur Krankheitsvertre-
tung. 
Interessierte können sich direkt 
an die Schulleitung der Schef-
felschule wenden. (Tel.: 
07731/9754–10 oder Mail: 
scheffelschule@gmx.de).

redaktion@wochenblatt.net

Kooperationen an Scheffelschule
Integrationsprojekt »Fußball« gestartet

Rielasingen-Worblingen

Rielasingen-Worblingen

Lehrerin Karin Simon hat zum Ende des Schuljahres 2016/17 nach 
37 Jahren die Ten-Brink-Schule Rielasingen verlassen und hat 
mittlerweile die wohlverdiente Pension angetreten. Viele Rielasin-
ger Schülergenerationen haben bei ihr Englisch und Geschichte ge-
lernt und werden sie in guter Erinnerung haben, meint Schulleiter 
Werner Metzger. swb-Bild: pr

Das Altenwerk der Pfarrei St. 
Elisabeth lädt alle Senioren zu 
folgender Veranstaltung am 
Mittwoch, 20. September, um 
14.30 Uhr in den Elisabethsaal 
in der Überlinger Straße 1 nach 
Singen ein: Gabriele Glocker 
vom Seniorenbüro der Stadt 
Singen berichtet über ihre Tä-
tigkeit und über das im Januar 
neu geänderte Pflegegesetz. Für 
die Senioren sind dies für ihr 
tägliches Leben sehr wichtige 
Informationen. 
Daher wird darum gebeten aus 
eigenem Interesse, an dieser 
kostenlosen Veranstaltung teil-
zunehmen.

redaktion@wochenblatt.net 

Vortrag 
für Senioren

Singen

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

23./24.09.2017
K. Sewastianiuk, Tel. 07771/8069308

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0
Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Seit 1994

Saubere Rohre.
Sauberes Wasser.

Mit Abteilung Sanitär- 

und Heizungstechnik

0 62 31 - 91 63 84  
www.rohrsanierungstechnik.de

bei Rost, Lochfraß, 
Druckabfall

Wasserleitungen dauerhaft sanieren
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- Anzeige -

Hier kommen nicht nur die Ge-
schmacksnerven voll und ganz

auf ihre Kosten: Der Engener Öko-
markt, der am 24. September wieder
zusammen mit dem verkaufsoffenen
Sonntag der Einzelhändler – dem
»Oktoberle« – veranstaltet wird, ver-
spricht, ein Erlebnis für alle Sinne zu
werden. Denn die Besucher können
nicht nur von 11 bis 18 Uhr auf dem
Ökomarkt ihren Gaumen verwöhnen
und in aller Seelenruhe an den über
80 Marktständen stöbern, sondern
von 12 bis 17 Uhr auch in den Ge-
schäften der teilnehmenden Einzel-
händler auf »Schatzsuche« gehen. Zu
entdecken gibt es dabei sowohl drin-
nen als auch draußen viel: Der Markt
lockt Feinschmecker mit exquisiten
regionalen Köstlichkeiten und erlese-
nen Handwerksarbeiten. Darüber hin-
aus gibt es zahlreiche Info-Stände,
die eine breite Palette an Informatio-
nen rund um die Themen Umwelt-
und Naturschutz sowie erneuerbare
Energien bieten. Dazu haben die
Stadt Engen und die Engener Einzel-
händler ein originelles und abwechs-
lungsreiches Musik- und Unterhal-
tungsprogramm auf die Beine ge-
stellt. Auf dem Marktplatz spielt die

Gruppe »Moonlight«,
und die jungen Markt-
besucher können in der
Stadtbibliothek basteln
und zusammen mit
»Thomy, dem Welten-
bummler« töpfern oder Edelsteine
schleifen. Im Schützenturm steht die
Energiewende im Mittelpunkt: Dort
wird der Film »Power to Change« von
Carl-A. Fechner gezeigt. Ein ganz be-
sonderes Augenmerk schenken die
Veranstalter in dem ganzen Gesche-
hen jedoch einem kleinen, pelzigen
Tierchen: der Biene. Hochspannung
ist garantiert, wenn »Miss Biee«
Bianca Duventäster die Besucher in
ihrer Mitmach-Aktion »Tatort Biene«

zu Ermittlern in einem tierischen Kri-
minalfall macht, der buchstäblich
deutschlandweit einzigartig ist. So
viel sei schon einmal verraten: Auf
dem Marktplatz wird es einen Tatort
geben, an dem es Hinweise auf etli-
che Verdächtige zu entdecken gibt.
Wer den Fall lösen möchte, muss
sich dann auf Spurensuche durch die
Engener Geschäfte begeben.

Nicole Rabanser
rabanser@wochenblatt.net

Volle Gassen: Der Ökomarkt und der verkaufsoffene
Sonntag »Oktoberle« locken viele Besucher in die Enge-
ner Altstadt.

Schaut so traurig, weil 
wir ihren neuen Bau nicht 
versorgen können.*

*Die meisten anderen 
können sich freuen. 
Über unsere günstigen 
Angebote, umfangreiche 
Leistungen und guten 
Service. Als örtlicher 
Versorgungsdienstleister 
sind wir persönlich 
für Sie da und beraten 
Sie gerne näher.
  
Das sind wir hier.www.stadtwerke-engen.de     

Inhaberin: Doris Hasenfratz
Peterstraße 6 | 78234 Engen

Fon 07733 - 506280 | Fax 506282
www.gardinen-

galerie.de

AKTION

10% Rabatt
auf alle Plissee. Gültig bis 14.10.17

AKTION

10% Rabatt

R e i s e b ü r o

Reisezeit
D-78239 Rielasingen - Worblingen
Tel.: 0049 (0) 7731/9758210
info@reisezeit-hegau.de

D-78234 Engen
Tel.: 0049 (0) 7733/94190
engen@reisezeit-hegau.de

Reisebüro Reisezeit
Stadt, Land, Fluss und Mehr...

hier ist für jeden was dabei!

www.facebook.com/ReisezeitHegau 

EIN ERLEBNIS FÜR ALLE SINNE

SONNTAG, 24.09.2017
11 – 18 UHR

MIT VERKAUFSOFFENEM SONNTAG
12 – 17 UHR

Ökomarkt trifft Oktoberle

Äpfel gibt es natürlich auch – und einen spannenden Kriminalfall um
deren Bestäuber, die Biene.

Auf dem Ökomarkt gibt es auch zahlreiche
regionale Köstlichkeiten zu entdecken und
genießen. 
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Gailingen

Am vergangenen Sonntag lud 
der Verein für die Erhaltung des 
Jüdischen Friedhofes Gailingen 
zur Gedenkfeier für die Toten 
auf den jüdischen Friedhof ein. 
Traditionell reisten zahlreiche 
Juden, davon viele aus der 
Schweiz, in die Hochrheinge-
meinde, um an der Toteneh-
rung teilzunehmen. Die Zere-
monie findet jeweils eine Wo-
che vor dem jüdischen Neu-
jahrstag statt. Für die Juden be-
ginnt das neue Jahr im Herbst, 
und der Neujahrstag wird als 
»Rosch ha-Schana« bezeichnet. 

Die Gedenkfeier eröffnete das 
Vorstandsmitglied des Vereins 
für jüdische Geschichte Dr. 
Alain Gut. Am Gedenkstein auf 
dem Friedhof forderte er eine 
intensivere Auseinanderset-
zung mit dem Antisemitismus 
in der Integrationsgesellschaft 
und die Überlegung, wie Erin-
nerungspolitik dazu beitragen 
kann, eine demokratische kos-
mopolitische Erinnerung zu be-
fördern.
In seiner Ansprache zum Ge-
denktag ließ der Gemeinderab-
biner der israelitischen Kultus-

gemeinde Zürich, Noam Hertig 
die Eindrücke seines Vorberei-
tungsbesuches auf dem jüdi-
schen Friedhof in Gailingen Re-
vue passieren. Er bezeichnete 
die alljährliche Gedenkfeier als 
ein lebendiges Monument, als 
ein Zeugnis dafür, dass die Ju-
den auf der einen Seite um die 
Vergangenheit trauern, ande-
rerseits für die Zukunft ein 
deutliches Zeichen setzen: »Nie 
wieder!« Hass und Unterdrü-
ckung dürfen in der heutigen 
Gesellschaft keinen Platz mehr 
finden. Der Rabbiner fuhr fort: 

»Die Toten und die Ermordeten 
können wir nicht mehr zum Le-
ben erwecken. Sehr wohl kön-
nen wir aber dafür sorgen, dass 
die Erinnerung bleibt, in uns 
weiterlebt und dass wir uns zu 
guten Taten inspiriert fühlen.« 
Das Kaddisch (Totengebet und 
das Heiligtum des Göttlichen 
Namens) sprach der aus Basel 
angereiste Philip Rothschild. 
Seine Angehörigen sind auf 
dem jüdischen Friedhof in Gai-
lingen beigesetzt.

Achim Holzmann
redaktion@wochenblatt.net 

Ein lebendiges Monument des Gedenkens
Gailingen erinnert sich anlässlich des jüdischen Neujahrsfestes

Zum jüdischen Neuen Jahr sprach der Gemeinderabbiner der israe-
litischen Kultusgemeinde, Zürich, Noam Hertig. swb-Bild: hz
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Gottmadingen 

 Die aktualisierte Planung für 
den Neubau des Eichendorff-
Schulzentrums wurde in der 
Sitzung durch die beiden Pla-
ner Karin Sinnwell und Tobias 
Haasis vom Architekturbüro 
vorgestellt. Man habe sehr viele 
Termine dazu durchgeführt, 
aber alles mit den am Prozess 
Beteiligten abgestimmt. Fast 
5.000 Kubikmeter mehr Volu-
men als die im Wettbewerb ein-
gebrachte Planung an Volumen 
seien dazu gekommen - durch 
Veränderung der Raumprofile, 
aber auch, um das Thema Erd-
bebensicherheit zu berücksich-
tigen, wie Karin Sinnwell den 
Gemeinderäten erklärte.
Was an Einsparungsmöglich-
keiten vorgeschlagen wurde, 
hätte freilich Konsequenzen für 
die Aufenthaltsqualität wie das 
pädagogische Konzept, so Ka-
rin Sinnwell in ihren Ausfüh-
rungen. Der Verzicht auf einen 
Perkussionsraum, die Reduzie-
rung des Luftraums der Mensa 
mit Verzicht auf die Nutzung 
als Veranstaltungsraum, der 
Entfall einer Option auf Vierzü-
gigkeit und die Streichung von 
Photovoltaik und Batteriespei-
cher standen als Vorschläge im 
Raum. Wie Bürgermeister Mi-
chael Klinger auf Nachfrage er-
klärte, entspreche die gegen-
wärtige Planung einer 3,5-Zü-

gigkeit mit Lernateliers, bei der 
durch das Regierungspräsidium 
eine Förderung beim Bedarf 
von Vierzügigkeit in Aussicht 
gestellt worden sei. Gegenwär-
tig starte man dreizügig, in den 
weiteren Klassen gebe es aber 
viele Rückläufer von den Gym-
nasien, so dass man dann vier 
Klassen benötige. Auf einen 
Einwurf von Architekt Bern-
hard Gassner, wie Raum ge-
spart werde könnte, sagte Flori-
an Steinbrenner vom Bauamt, 
dass die gegenwärtige Schule 
für Dreizügigkeit auf jeden Fall 

schon zu klein war. In der Kos-
tenentwicklung ist das Projekt 
inzwischen knapp unter der 
Marke von 25 Millionen Euro 
angekommen, informierte 
Kämmerer Andreas Ley die Ge-
meinderäte. Die eigentlichen 
Baukosten werden dabei in den 
DIN 276-Kostengruppen mit 
23,5 Millionen gelistet, zu de-
nen noch Abbruchkosten, 
Grundstückskauf, Erschließung 
und Weiteres dazu kommen.
Dem stehen als Einnahmen die 
Schulbauförderung mit 1,6 
Millionen Euro, Fachförderung 

Ganztagesbereich (1 Million), 
Ausgleichsstock des Landes mit 
2,5 Millionen Euro, eine Ent-
nahme aus den Rücklagen von 
5,5 Millionen Euro und nach 
aktuellem Stand eine Kredit-
aufnahme von 3,5 Millionen 
Euro, Erlöse aus Grundstücks-
verkäufen von 2,2 Millionen 
sowie 7,65 Millionen Euro aus 
den Zuführungsraten des Haus-
halts gegenüber. Offen ist noch 
eine Finanzierungslücke von 
rund 957.000 Euro.
Als Unsicherheitsfaktoren müs-
se man den Ausgleichsstock 
wie auch die Grundstückserlöse 
in diesem Finanzplan sehen, 
der sich dann über vier Haus-
haltsjahre bis 2021 erstreckt, 
unterstrich Bürgermeister Dr. 
Michael Klinger. Alexander 
Kopp vom Bauamt ergänzte, 
dass die Baukosten auch um 20 
Prozent steigen können, ohne 
dass die Gemeinde dagegen 
Rechtsmittel habe.
»Wir brauchen da auf jeden Fall 
einen Kämmerer, der zaubern 
kann«, meinte Gemeinderat 
Bernd Schöffling scherzhaft in 
der Sitzung. Die Sitzung diente 
als Information für den Ge-
meinderat. Zum 1. Oktober sol-
len die Zuschussanträge einge-
reicht werden.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Eichendorff-Schulprojekt bei 
25 Millionen Euro angekommen

 Für reichlich Unmut sorgt der-
zeit die Sperrung der einzigen 
Aachbrücke in Bohlingen, die 
nach der Meinung einiger un-
zureichend und missverständ-
lich beschildert ist. Doch es 
kommt noch dicker: Denn ab 
Mitte Oktober wird zudem der 
Lindenplatz in Rielasingen-Ar-
len auch noch für den Einbau 
einer neuen Ampelanlage ge-
sperrt, wie im Gemeinderat von 
Rielasingen-Worblingen nun 
bekannt wurde. Gerade die 
Strecke werde von sehr vielen 
Bohlingern derzeit als »Umlei-
tung« mit den landwirtschaftli-
chen Wegen über den »Hittis-
heimer Hof« genutzt, um nach 
Singen zu kommen. 
Eigentlich führt die offizielle 
Umleitung über Moos, was vie-
len ein zu großer Umweg ist. 
Auch ohne die Baustelle gebe 
es jetzt zum Beispiel im Berufs-
verkehr Staus vor der Ampel-
kreuzung in Arlen, hieß es in 
der Sitzung. Wenn diese nun 
durch das Regierungspräsidium 
für mehrere Wochen für den 
Umbau – ein gewünschter 
Kreisverkehr dort wurde abge-
lehnt – gesperrt werde, verlage-
re sich der Verkehr vermutlich 
in Richtung Talwiese, was kei-
nesfalls eine Durchgangsstraße 
sei. Bereits ab Montag, 18. Sep-
tember, wird die Hegaustraße in 

Singen für Bauarbeiten ge-
sperrt. 
Was die Umleitung um die ge-
sperrte Brücke in Bohlingen be-
trifft, so gibt es dazu inzwi-
schen einiges an Kritik aus dem 
Ort. Andreas Zimmermann 
vom Hotel/Restaurant »Zapa« 
bemerkte, dass er inzwischen 
Absagen von Hotelgästen be-
komme, die in Bohlingen vor 
der gesperrten Brücke ständen 
und die dann bei der Umleitung 
auf den Hinweis der gesperrten 
Ortsdurchfahrt stießen und des-
halb wieder zurückfahren wür-
den. Er findet die Ausschilde-
rung »OD Bohlingen gesperrt« 
auch sehr missverständlich, 
weil ja die Straße bis zur Bücke 
frei sei. Bei Fischlieferungen sei 
nach längerer Odyssee inzwi-
schen die Situation entstanden, 
dass der Lieferant vor der Brü-
ckenbaustelle stehen blieb und 
Zimmermann zu Fuß zur Über-
gabe der Ware an die Brücke 
kommen musste, weil der Fah-
rer der Meinung war, dass man 
auf der anderen Seite nicht an-
fahren könne. 
Ein Anruf im Büro des Ober-
bürgermeisters habe nur zur 
Auskunft geführt, dass dieser 
»für so was« keine Zeit habe, 
zeigte sich Zimmermann wü-
tend. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

Chaos im Aachtal 
befürchtet

Am Sonntag, 24. September, 
veranstaltet die Katholische 
Frauengemeinschaft das Ernte-
dankfest. Beginn ist mit dem 
Familiengottesdienst mit Seg-
nung der Erntegaben. Danach 
wird im Pfarrhaus ein Mittag-
essen angeboten. Kaffee, Ku-
chen und ab 16 Uhr Dünnele 
runden das Programm ab. 

redaktion@wochenblatt.net

Erntedankfest
mit Segnung

Ramsen

 Im 29. Jahr in Folge lud das 
Theater 88 am vergangenen 
Freitag in die Aula zur Premie-
re der diesjährigen Theaterauf-
führung ein. Das Ensemble prä-
sentierte vor einem ausver-
kauften Haus die Komödie »Der 
Franzos im Ybrig« von Thomas 
Hürlimann. Anders als in den 
Jahren zuvor spielten die Ak-
teure nicht nur Theater vom 
Feinsten, sondern das Bühnen-
stück war unterlegt mit Musik 
vom Schweizer Musiker und 
Künstler Hardi Hepp. Die Lieder 
sangen die Schauspieler selbst. 
Musikalisch begleiteten Natha-
lie Fahr und Andy Salzmann.
Die Handlung erzählte von der 
militärischen Auseinanderset-
zung zwischen den Franzosen 
und der alten Eidgenossen-
schaft anno 1798. Die Dorfge-
waltigen am Ybrig zogen für 
Wochen auf den Berg, um den 
Feind mit einer Lawine aus 
Schnee und Geröll zu überra-
schen. Im Dorf planten die 
Frauen den Widerstand mit ei-
ner Weiberherrschaft. Hässlich 
und stinkend würden sie von 
den Soldaten bestimmt in Ruhe 
gelassen. Das derbe, schräge 
Theaterstück mit Bergkulisse 

und vielen Liedern war ein 
Drama mit einem erheiternden 
Handlungsablauf. 
Die Singener Regisseurin Su-
sanne Breyer freute sich über 
den perfekten Ablauf der Pre-
miere. Sie sagte: »Mit dem 
Theaterstück wollten wir etwas 
Fremdes, Neues, ausprobieren. 
Die Gags lassen sich nicht vo-
rausahnen. Die Zuschauer wer-
den gefordert, und das Erhei-
ternde erfolgt willkürlich aus 
den Szenen«. Achim Holzmann

redaktion@wochenblatt.net 
Weitere Aufführungen bis zum 
30 September. Infos: www.
theater88.ch 

Der Feind vom Berg
Premiere beim Theater 88 

Jedes Tier macht andere Töne: 
tiefe, laute, hohe, schöne. Ein 
Löwe brüllt, ein Elefant trom-
petet, ein Papagei kreischt… 
Doch was macht eigentlich die 
Giraffe? Kinder ab zwei Jahren 
und ihre Eltern können es am 
Montag, 9. Oktober, um 15.30 
Uhr in der Stadtbibliothek er-
fahren. Da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist, wird um eine An-
meldung ab 21. September un-
ter Telefon 07733/501839 oder 
in der Bibliothek zu den Öff-
nungszeiten gebeten.

redaktion@wochenblatt.net

Was macht die 
Giraffe?

Mit mehr als 1.910 Kursen, 
Workshops, Vorträgen und 
Ausstellungen präsentiert sich 
zum Semesterauftakt das 
Herbst-/Winterprogramm der 
Volkshochschule Landkreis 
Konstanz. Davon entfallen auf 
die Volkshochschule in Singen 
492 Kurse und Veranstaltun-
gen. Speziell die Vhs Singen 
startet mit Neuigkeiten, wobei 
die Sparte Gesundheit, Sport 
und Prävention abermals hoch 
im Kurs steht. »Durch die eige-
nen Bewegungsräume, die die 
Vhs hier in Singen hat, können 
wir 111 Kurse aus dem Gesund-
heitsbereich anbieten«, freut 
sich Nikola Ferling, 1. Vorsit-
zende der Vhs im Landkreis 
und macht zugleich darauf auf-
merksam, dass zahlreiche An-
gebote von den Krankenkassen 
bezuschusst werden.
Neu im Programm ist die ortho-
pädische Knieschule, die zu ei-
ner Stabilisierung der Knie bei-
tragen soll. Den Fokus auf Tie-
fenmuskulatur legt der Kurs 
»Funktionelles Training«. Für 
eine ganz andere Art der Prä-
vention sorgt das Angebot »Is-
raelische Selbstverteidigung«, 

das Deeskalationstraining und 
taktisches Verhalten beinhaltet.
Zu den Küchen der Welt gibt es 
ebenfalls ein breitgefächertes 
Angebot. »Wir haben hier in 
Singen den Vorteil, eine eigene 
Lehrküche zu haben, was na-
türlich sehr komfortabel ist. 
Zudem reagieren wir auf Trends 
wie die asiatische Küche, die 
sprichwörtlich momentan in al-
ler Munde ist«, schildert Nikola 
Ferling.
Bürgermeisterin Ute Seifried 
war in ihrer Funktion als Vor-
sitzende der Mitgliederver-

sammlung anwesend: »Begeis-
tert bin ich vom bunten Pro-
gramm der Vhs sowie dem 
schnellen Aufgreifen von 
Trends und Stimmungen«. 
Mit der Vhs unterwegs kann 
man bei Wanderungen, Exkur-
sionen sowie Schlösser-Füh-
rungen sein. Zudem starten in 
Singen 98 Sprachkurse sowie 
prüfungsvorbereitende Eng-
lischkurse. 
Anmeldungen sind ab sofort 
möglich. 

Karin Leyhe-Schröpfer
redaktion@wochenblatt.net

Aus 1.910 Angeboten der 
Volkshochschule auswählen

Singen Engen

Rielasingen-Worblingen

Beuren an der Aach 

Die beiden Vhs-Dozentinnen Jane und Lesley Lim weisen Bürger-
meisterin Seifried und Nikola Ferling in die Welt von Sushi ein. 

»Metzelmaler Foulon« (Matthias 
Brütsch) hatte es den Frauen 
angetan. Rechts Magdalena 
Gnädinger. swb-Bild: hz

Karin Sinnwell (im Bild) und Tobias Haasis stellten die aktuali-
sierte Planung für den Schulneubau des Eichendorff-Schulzen-
trums vor. swb-Bild: of

78269 Volkertshausen • Im Bärenloh 2 
Tel.: 07774 92920 • Fax: 07774 929229
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Alles, außer  

gewöhnlich! Alibabas Exoten-Show
von Dienstag, 19.09 bis Samstag, 23.09.2017 

Ananas, Mango,  
Papaya, Melone,  
genussfertig im Becher.



A ls Otto Schweizer 1992 das Un-
ternehmen »Intersport Schwei-

zer«, das 1959 von seinen Eltern
Otto sen. und Lisa Schweizer ge-
gründet wurde, übernahm, da lau-
tete die Adresse noch Friedrich-
Ebert-Platz und bei der Verkaufsflä-
che reichten 200 Quadratmeter
noch aus.
Heute, genau 25 Jahre später ist
das Sportgeschäft nach dem
Umzug 1996 in die Singener Innen-
stadt in die Erzbergerstraße nach
mehreren Erweiterungen und 1.500
Quadratmetern ein gewichtiger Fak-
tor nicht nur für den Handelsstand-
ort, sondern auch der Partner vieler
Sportvereine und mit seinen kompe-
tenten Mitarbeitern der Ansprech-
partner schlechthin in Sachen
Sport.
Dass ein Sportgeschäft immer mehr
ist, als nur Sportartikel zu verkau-
fen, hatte sich für Otto Schweizer
sehr schnell herauskristallisiert.
Selbst passionierter Skiläufer im
Winter und Läufer im Sommer, da
konnte man manch erstklassigen
Tipp nicht nur zur Ausrüstung be-
kommen, sondern auch zum Sport
selbst. Und auch viele seiner Mitar-
beiter haben ihre eigenen sportli-

chen Neigungen. »Die Kunden kön-
nen bei uns auf eine breite persön-
liche Erfahrung setzen«, erklärt Otto
Schweizer eines der Geheimnisse
für die gute Entwicklung des Unter-
nehmens in diesen 25 Jahren, bei
denen mutige Entscheidungen

durchaus belohnt wurden. Die Bera-
tung und Fachkenntnis von »Inter-
sport Schweizer« gibt es in keinem
Internet-Portal. »Wir können Bera-
tung, wir können Service, wir kön-
nen Dienstleistung« so Otto Schwei-
zer.

DAS FITNESS-
KONZEPT 
INKLUSIVE

Doch das ist es nicht alleine. »Uns
ging es immer darum, eine noch

bessere Leistung für unsere Kunden
anzubieten, ob Boot-Fitting, Individu-
elle Anpassung von Sportschuhen,
Analyse der Bewegung zum Fitness-
Coaching. Das hat einmal begonnen
mit Kursen für Nordic-Walking, Ski-
kursen, einer Mischung aus MTB
und Inlineskates bis zum Lauftrai-
ning. Daraus ist die Einstellung »Ich
bin Multisportler« entstanden, wor-
aus ein ganzes Bewegungskonzept
entwickelt wurde. Es heißt für Otto
Schweizer »NosFit«. Die Abkürzung
für  »Nordic Sports Fitness«, um mit
geringem Zeitaufwand spürbar Fit zu
sein bzw. zu werden. »Es gibt zwar
viele Fitness-Center mit attraktiven
Workouts, aber das findet alles drin-
nen statt«, erklärt Otto Schweizer.
»Ich bin gerne in der Natur, im größ-
ten Fitnessstudio der Welt«.  Und
weil es dafür noch kein schlüssiges
oder ganzheitliches Trainingskonzept
gab, hat es Otto Schweizer mit »Nos-
Fit« eben selbst entwickelt. Es ist
eine Mischung aus Laufen, Walken,
Krafttraining, Gymnastik und Deh-
nen, und das ganz ohne irgendwel-
che Geräte. Dazu gehört ein kurzes
Zirkeltraining, die »Tabata-Session«
ganz selbstverständlich dazu. In die-
sem Training können fast alle Lei-

stungs- und Altersgruppen zugleich
angesprochen werden, erläutert Otto
Schweizer, der bereits auf sehr viele
Mitmacher zählen kann, die auf
»NosFit« inzwischen richtiggehend
schwören.

TRAINER 
GESUCHT

Der große Starterfolg seines »Nos-
Fit« hier in der Region, hat freilich
noch eine anderen Seite. Wegen des
Interesses werden nun Trainer (mög-
lichst mit B-Schein) gesucht, die Otto
Schweizer unterstützen können.
Nach einer Präsentation bekam Otto
Schweizer bereits Signale aus der In-
dustrie, die ihn beim Aufbau eines
Trainerpools unterstützen würden,
weil sie auch erkannt haben, dass
»NosFit« eine höchst interessante
Sache ist. Das Thema wird zum
diesjährigen Jubiläum von Otto
Schweizer besonders in den Mittel-
punkt gestellt, es ist ein richtiges Zu-
kunftsprojekt für den heute 52-Jäh-
rigen. Ein anderes ist Bekleidung für
Regeneration im Schlaf: »Venex«
und die empfiehlt Otto Schweizer
gerne persönlich.

- Anzeige -

Otto Schweizer in seinem inzwischen auf 1.500 Quadratmeter angewachsenen »Intersport Schweizer« in
der Singener Innenstadt. Vor 25 Jahren übernahm er das 1959 von seinen Eltern gegründete Sportge-
schäft. Die Sportwelt hat sich seitdem gründlich verändert. swb-Bild: of

»ÜBER DEN TELLERRAND HINAUS«



www.waswannwo.tips

Mi., 20. September 2017

www.wochenblatt.net 8
Ärztetafel immer

informiert!

72475 Bitz | Moltkestr. 26-27 | Ruf  07431-8415 | Mo-Fr 10:30-19:30 | Sa 10-16
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23. Sep. + 30. Sep. bis 18 Uhr

Praxis
Dr. Santangelo

Worblinger Str. 26
78224 Singen, Tel. 0 77 31/9 32 60

Die Praxis bleibt wegen
Urlaub geschlossen vom
25.09.17 bis 01.11.17

Vertretung haben:
25.09. –12.10.17 Frau Dr. Ehmann, Tel. 21539
25.09. – 27.10.17 Hr. Dr. Oexle, Tel. 93780,

Hr. Dr. Axmann, Tel. 21422
25.09. – 30.10.17 Hr. Dr. Waldschütz, Tel. 87660
25.09. – 06.10. Hr. Dr. Kromrey, Tel. 66668
04.10. – 27.10.17 Hr. Dr. Anghelescu, Tel. 917091
04.10. – 30.10.17 Hr. Dr. Grathwohl, Tel. 45611
09.10. – 27.10.17 Hr. Dr. Kamphans, Tel. 63559

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

TEILAUSGABE:
Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf
Dehner Gartencenter GmbH & Co. KG
Neukauf-Markt Sulger
Edeka Baur Hilzingen
Kaufland Radolfzell
Kaufland Tuttlingen
Kaufland Überlingen
Bosch Service Stefan Sigwarth
Bosch Service Singer
HEM expert

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!

Buschbohnen
Helmut Schön

Helmut Schmidt
Helmut Kohl

Zeiten des Aufstieges,
der Anerkennung, des Erfolgs,

– für uns Alle.
Jede staatliche Gemeinschaft

hat das Recht,
sich wirksam zu schützen

gegen politische,
wirtschaftliche, kulturelle

Fremdbestimmung,
gegen den Ausverkauf

ihrer Werte
mit Hilfe ihrer Parteien-

Herrschaft
(Kollaboration).

Das Volk muss wieder punkten
mit Erststimme bei

HELMUT

für ein blühendes weltoffenes
Land der Deutschen

ohne rechtsfreie Zonen,
ohne potemkinsche Dörfer

in dem auch Gäste
sich sicher und wohl fühlen.

D-78224 SINGEN | SCHWARZWALDSTR. 14
TEL. +49 (0)7731 - 69005 | WWW.SPEICHINGER.DE

UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE

• FENSTERDEKORATIONEN                 • BODENBELÄGE

• POLSTERARBEITEN                        • SONNENSCHUTZANLAGEN

• SERVICELEISTUNGEN

INDIVIDUELLE BERATUNGSTERMINE AUSSERHALB DER ÖFFNUNGSZEITEN
SIND FÜR UNS EINE SELBSTVERSTÄNDLICHKEIT
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Ein Produkt aus der Reihe Singen VorFreude© Singener Wochenblatt GmbH & Co. KG

In 51 Prozent der Neubauten sorgt
Erdgas für saubere und behagliche
Wärme! Und auch im Bestand wer-
den die meisten Woh nungen mit
Erdgas beheizt.* Die Gründe da -
für sind vielfältig. Informieren Sie
sich jetzt über die vielen Vorteile
von Erdgas bei Ihrem Vor-Ort-
Energieversorger Thüga Energie! 
*Quelle: www.zukunft-erdgas.info 

THÜGA ENERGIE SINGEN

Erdgas
Heizenergie Nr. 1

Ab 14. September 2017 ist es
soweit! »Ab dann ist das neue
Samsung Note8 bei uns erhält-
lich«, verkündet Inhaberin Aysun
Günay. Dieses Mal einmalig: Wo-
chenblattleser erhalten attrak-
tive Rabatte beim Kauf. Jetzt
informieren und schon vorbe-
stellen. Schwarzwaldstraße 15. 
Weitere Infos: 07731 5919711.

MY PHONE AG – DER 
VODAFONE-PREMIUM-HÄNDLER

Neues Samsung
Note8

Bargeld in Fremdwährung, die
Sparkassen-Card und die Kredit-
karte sind die perfekten Zah-
lungsmittel im Urlaub. »Nur die
Kombination mehrerer Reisezah-
lungsmittel bietet eine hohe Si-
cherheit, jederzeit bezahlen oder
sich Bargeld beschaffen zu kön-
nen«, informiert Hans-Peter Löhri,
Marktdirektor Internationales Ge-
schäft. Weitere Informationen auf
www.sparkasse-hegau-bodensee.de.

BRILLEN HÄNSSLER

Jeden Tag ein
neuer Look
Ob Jeans oder Abendkleid – eine
Brille für jeden Anlass? Mit dem
Brillenbügelwechselsystem von
»Change Me« ist Ihre Brille se-
kundenschnell auf jeden Look
farblich und modisch perfekt ab-
gestimmt. Individualisten kön-
nen ihre Brillenbügel sogar mit
eigenen Fotos bedrucken lassen,
informiert Matthias Müller, Inha-
ber von Brillen-Hänssler.

Grundlage für Lernerfolge sind
neben der Wissensvermittlung
insbesondere Vertrauen und
eine Wohlfühlatmosphäre, findet
Geschäftsführerin und Inhaberin
Claudia Schubärth. Um sich
davon selbst überzeugen zu
können, bietet sie mit ihrem
Team ein Kennenlern-Angebot
an. Mehr unter schuelerhilfe.de!

Vergnügliche Englischkurse für Se-
nioren in der Minigruppe bietet
Sprachtrainerin Sabine Engel ab
sofort wieder in Singen und Riela-
singen an. Anfänger: 27.09.17
Sonnenhalde Singen, Wiedereinstei-
ger 28.10., Konversation, 09.10.,
Französisch, 29.09. Weitere Kurse
a. A. Außerdem: Schülernachhife
(D/E/F), LRS , Deutsch für Migran-
ten. Info: Telefon 07731/5060442,
info@sprachenlernen-singen.de

SCHELLE – DER HAUS-AUSSTATTER

Modernisierer
aufgepasst!
Ein aktuelles Paket hat Schelle
mit dem Angebot »Tor und Tür
des Jahres« geschnürt. Marken-
qualität aus Deutschland mit ef-
fizienter Wärmedämmung, zer-
tifizierter Sicherheit und vielen
Extras – und das auch noch zum
Aktionspreis. Der ideale Einstieg
für Modernisierer und Renovie-
rer. www.schelle-singen.de

INDIVIDUELL OPTIC

Brillengläser mit
Chamäleon-Effekt
Die neuen selbsttönenden Brillen-
gläser Transitions XTRActive von
Essilor passen sich automatisch
den Lichtverhältnissen  an. »Ein-
bauen können wir sie in nahezu
jede Brillenfassung«, informiert
Jonas Pieper, der neue Mitarbeiter
und staatl. gepr. Augenoptiker-
meister bei individuell OPTIC in
Singen. www.individuelloptic.de

STADTHALLE SINGEN

Zirkus und Jazz zum
zehnjährigen Bestehen
Seit zehn Jahren besteht die Stadt-
halle Singen. Gefeiert wird das
mit einem hochwertigen Spiel-
plan über die gesamte Saison
hinweg und mit der Geburtstags-
Show »Scotch & Soda« am Don-
nerstag, 19. Oktober, um 20 Uhr.
Diese bietet eine spektakuläre
Mischung aus Zirkus und Jazz
(www.stadthalle-singen.de). 

SPARKASSE HEGAU-BODENSEE

Gut vorbereitet
in den Urlaub

Bild: Sean Young

ENGLISCH IN MINIGRUPPEN

Senioren-
sprachkurseWEINKELLEREI BAUMANN

Herbstzeit ist
Sauser-Zeit
Ab sofort erhalten Sie den fri-
schen roten und weißen Sauser
aus Italien sowie auch den kelter-
frischen Traubensaft aus Baden.
Gerne auch in größeren Mengen
zum Einlagern. Freiheitstraße 28,
Singen. www.wein-baumann.de

LBS IMMOBILIEN

Kompetenz rund
um die Immobilie
Wer seine Immobilie verkauft,
muss einige Hürden überwinden.
Auf der sicheren Seite ist man mit
der fachlich kompetenten Bera-
tung vom Experten: »Gerne helfen
wir Ihnen dabei, Unsicherheiten
oder Fragen rund um die Immo-
bilie zu klären«, so Martin Moser
und Matthias Polkowski vom LBS-
Büro Singen, Hadwigstraße 7, Tel.
07731/5915050. Jetzt anrufen
und informieren!

stroppa
Fahrradhaus

*  größtes E-Bike-Center 
   im Bodenseeraum
*  über 1.000 E-Bikes am 
    Lager
*  individuelle Fachberatung
*  zertifizierter E-Bike-Service
*  Meisterwerkstatt

Friedinger Straße 1–3

78224  Singen

Telefon: 07731 41310

SCHÜLERHILFE RADOLFZELL

Jetzt clever
starten



Seit zwei Jahren ist das Unternehmen RAFI Dekotec nach dem Um-
zug aus Radolfzell inzwischen in Steißlingen zuhause. Das große 
Sommerfest für die rund 200 Mitarbeiter wurde dabei erstmals 
auch für die Partner geöffnet, die die höchst moderne Produktions-
stätte in mehreren Führungen vorgestellt bekamen. Ein besonderer 
Blickfang waren rund um das Festgelände aktuelle Audi-Modelle 
und vor allem ein knallgelber AMG. An diesem Supersportwagen 
konnten die Mitarbeiter sehen, wo die von ihnen produzierten Be-
dienelemente zum Einsatz kommen - und natürlich mal Probesit-
zen. Im Bild das Führungsteam des Werks mit Stefan Schroff (Ein-
kauf), Georg Tuffner (kaufmännischer Leiter), Inhaber Albert Was-
maier, Hans-Jörg Domian (Geschäftsführer) der neue Produktions-
leiter Jörg Anderl und sein scheidender Vorgänger Ralph Mertens.

 swb-Bild: of

Diese Woche in Bildern
Mi., 20. September 2017 Seite 10

Singen

Radolfzell 

Einem regelrechten Ansturm 
mussten sich die Helfenden bei 
der Saft-Verkostung beim 
»Schlör«-Familientag, der an-
lässlich des 95-jährigen Beste-
hens der Firma gefeiert wurde, 
stellen. Rund 4000 Besucher 
kamen. Auf dem ganzen Gelän-
de herrscht Volksfestcharakter. 
Und wie es auf dem WOCHEN-
BLATT-Bild zu sehen ist, 
scheint »Schlör« noch immer 
eine gute Adresse zu sein.

 swb-Bild: eck

Wahlwies

Thayngen

Singen

StockachRadolfzell 

StockachThayngenMühlhausen-Ehingen

Steißlingen

 Dass zu einer perfekten Museumsnacht ein milder Herbstabend ge-
hört, hat der Samstagabend mit seinem nasskalten Wetter aufge-
zeigt. Trotz optimaler Vorbereitung konnte deshalb die lange Frie-
denstafel entlang der Ekkehardstraße von der Kirche St. Peter und 
Paul bis zur Lutherkirche nicht stattfinden. Das geplante White 
Dinner fiel sprichwörtlich ins Wasser. Über die deshalb etwa 90 un-
verkauften »White Boxes«, eine Vespertüte mit Lebensmitteln - 
konnte sich die Singener Tafel freuen, teilte der Gems Förderverein 
mit. Trotz des unfreundlichen Wetters hatten sich aber pünktlich 
zum Glockengeläut um 21 Uhr 
gut 150 Bürger zu einer Frie-
denskette als Zeichen für Frie-
den und Freiheit eingefunden. 

swb-Bild: stm 

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

 Wieder einmal bot das Rathaus eine Fülle an Programmpunkten 
während der Museumsnacht. Auch ernste Themen wie das Kriegs-
gefangenenlager auf der Theresienwiese wurde thematisiert. Hier-
für wurde durch die Hausschreinerei sogar eine Baracke nachge-
baut. Doch die Behausungen der Kriegsgefangenen dürften wohl 
kaum so einladend gewesen sein wie die Nachbauten, erklärte 
Oberbürgermeister Bernd Häusler. 
In diesem Jahr feiert die Theresienkapelle, die als Symbol der Aus-
söhnung in Singen gilt, ihr 70-jähriges Jubiläum. Um die Erinne-
rung weiter wach zu halten, luden OB Häusler, Stadtarchivarin 
Britta Panzer sowie Singens Ehrenbürger Wilhelm Waibel und Car-
men Scheide (beide nicht im Bild) zur Buchpräsentation, am Frei-
tag, 22. September, 19 Uhr ins Rathaus ein. 

 swb-Bild: stm

 Zwei Top-Highlights der Museumsnacht: Das Charlie-Chaplin-
Double, der an vielen Stationen in Singen, die Menschen zum 
Schmunzeln brachte und das Museum auf Rädern: Beeindruckend 
die große Schar an Oldtimern, die die Museumsnacht für viele Be-
sucher wieder zu einem unvergesslichen Erlebnis machten. Vom 
Rolls Royce wie ein roter Morgan oder die »italienische Maus« – 
das Angebot an Fahrangeboten war in der Samstagsnacht unüber-
troffen.
OB Bernd Häusler hatte sichtlich Spaß. Bei seiner Eröffnungsrede 
brachte er sein Bedauern zum Ausdruck, dass bei der grenzüber-
schreitenden 17. Museumsnacht Hegau-Schaffhausen nur noch 
drei Gemeinden auf deutscher Seite teilnehmen. Er bekräftigte, 
dass Singen aber mit 26 Teilnehmern die Fahne hochhalte. 

swb-Bild: stm

 Und o’zapft is! Beim Bieranstich für das Ehinger Herbstfest am ver-
gangenen Freitag bewies Mühlhausen-Ehingens Bürgermeister 
Hans-Peter Lehmann präzise Schlagkraft. Zusammen mit dem Ers-
ten Vorstand der Musikkapelle Ehingen, Michael Heinermann, ze-
lebrierte er den traditionellen Fassanstich. Garantiert hoch her wird 
es auch am nächsten Herbstfest-Wochenende gehen: Am Freitag, 
22. September, wird die Froschenkapelle Radolfzell den Besuchern 
einheizen. Am Samstag, 23. September, spielt ab 18 Uhr der Musik-
verein Volkertshausen, ab 21 Uhr gibt es eine Partynacht mit »Frei-
bier«. Am Sonntag, 24. September, sorgt um 11 Uhr der MV Worb-
lingen für Stimmung, ab 14 Uhr spielt die Musikkapelle Dienstadt, 
und um 17 Uhr gibt es den Herbstfest-Ausklang mit der Minders-
dorfer Bauernkapelle. Für Abwechslung sorgt auch ein Vergnü-
gungspark. Infos unter www.herbstfest.de. swb-Bild: Gerth

 In Roquebrunes-sur-Argens 
wurde jüngst die EM im Was-
sershowskifahren ausgetragen. 
Die Radolfzellerin Fleurine Bih-
ler (DSMC Konstanz) war dabei 
kaum zu schlagen und sicherte 
sich auf ihrem Swivel-Ski sen-
sationell den dritten Platz in 
der 180-Grad-Sektion. Zudem 
räumte sie nach einem brillan-
ten Auftritt, der Jury und Pu-
blikum beeindruckte, noch den 
begehrten Cheryl Bermeo 
Award ab. swb-Bild: privat

Der Preis war »abgehoben«. 
Auch eine Ballonfahrt konnte 
beim Familienfest der ETO 
Magnetic in Stockach gewon-
nen werden. Doch Geschäfts-
führer Dr. Michael Schwabe 
rief den Gewinner umsonst mit 
Megaphon und reiner Stimme 
aus: Er war an diesem Tag nicht 
mehr anwesend. Schade ei-
gentlich! Mit dem Fest feierte 
die Firma ihre 25-jährige Zuge-
hörigkeit zum Standort in 
Stockach. swb-Bild: sw 

Nehmen oder nicht nehmen? 
Vor dieser Frage stand Beate 
Klatt, die ehemalige Ortsvorste-
herin des Stockacher Stadtteils 
Wahlwies, während des »Ge-
werbepanoramas« in Bodman-
Ludwigshafen. Sie hatte sich 
nämlich eine stylische Kette an 
einem der 31 Teilnahmestände 
ausgesucht und das Schmuck-
stück gleich anprobiert und an-
gelegt. Was bei ihrem Ehemann 
für eine ganz leichte Nervosität 
sorgte. swb-Bild: sw

Das Stockacher Berufsschul-
zentrum (BSZ) nimmt Fahrt 
auf. Mächtig auf‘s Gas drückte 
die Schule beim »Gewerbepa-
norama« in Bodman-Ludwigs-
hafen, wo sie mit ihrem Flug-
Fahr-Simulator (FluFaSim) ver-
treten war. Fahrer können sich 
hinter‘s Steuer klemmen und 
müssen dann auf einer Lein-
wand erscheinende Verkehrs-
hindernisse möglichst problem-
los in den Griff bekommen. 

swb-Bild: sw

Bis 2004 gab es die Gebäude 
des Tonwerk Thayngen, das 
früher eine Filiale in Rickels-
hausen betrieb. Im Rahmen der 
Museumsnacht wurde im Kul-
turzentrum Sternen in Thayn-
gen eine spannende Ausstel-
lung über das Tonwerk eröffnet 
zum ganzen Spektrum von Zie-
geln bis zum Kunsthandwerk. 
Sie ist bis 22. Oktober Samstag 
und Sonntag von 13 bis 17 Uhr 
zu sehen. Mehr unter www.kul
turzentrum-thayngen.ch

Ihren 150. Geburtstag feiert die 
Feuerwehr Thayngen am Sams-
tag mit einem feurigen Akti-
onstag, bei dem es modernste 
Löschroboter genauso zu sehen 
gab, wie historische Einsätze 
mit fast 100 Jahre alten Hanf-
schläuchen und Muskelkraft-
Pumpen. 

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Traditionell vor der Museums-
nacht lockt die Vernissage der 
Singener Maler in den Ratssaal. 
Noch bis zum 3. Oktober sind 
Werke von A. Petra Ehinger (im 
Bild) sowie vielen anderen 
Künstlern zu bewundern. Als 
Gast war 2017 Natalie Bennett 
anwesend. swb-Bild: eck

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder
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Die ohnehin mit Verkaufsflä-
chen schon ziemlich reichhaltig 
ausgestattete Gemeinde Gott-
madingen hat seit letztem Don-
nerstag den größten Biomarkt 
im Hegau zu bieten. In der Jo-
hann-Georg-Fahr-Straße 2 in 
Gottmadingen ist ein Alnatura 
Super-Natur-Markt an den 
Start gegangen – quasi als 
Vollsortimenter, bei dem sich 
auch ein kulinarischer Zwi-
schenstopp einlegen lässt. Auch 
einen Backshop hat die inzwi-
schen 29. Filiale der hessischen 
Marke in Baden-Württemberg 
und 125. in Deutschland zu 
bieten.
Bürgermeister Dr. Michael Klin-
ger und Wirtschaftsförderer 
Thomas Schleicher zeigten sich 
zur Eröffnung am Donnerstag 
froh, dass die Verkaufsfläche 
des ehemaligen »Rewe« nicht 

nur wiederbelebt, sondern er-
heblich aufgewertet wurde. In-
wieweit hier die nahe Schweiz 
ursächlich für die stattliche Di-

mension des Markts ist, wurde 
zur Eröffnung nicht kommuni-
ziert.
Wichtig sei, dass möglichst vie-

le Frischeprodukte – also Obst 
und Gemüse, Brot und Backwa-
ren – aus der Region stammen. 
Aus Konstanz und dem dort 

schon seit einigen Jahren be-
stehenden Alnatura-Super-
markt kommt Marktleiterin 
Sandra Goncalo, die dort schon 
zehn Jahre beschäftigt war und 
nun die Chance zur Führungs-
position nutzte.
Anlässlich der Filialeröffnung 
veranstaltet das Unternehmen 
die Spendenaktion »Alnatura 
Stadtprojekte« im Eingangsbe-
reich zugunsten von drei ge-
meinnützigen Vereinen aus 
Gottmadingen. Mit dabei sind 
das BUND-Naturschutzzentrum 
Westlicher Hegau, der Waldorf-
kindergarten Morgenstern und 
die Sozialstation Hegau-West 
der Caritas. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

Größter Biomarkt im Hegau
Alnatura eröffnet in Gottmadingen neu

Gottmadingen

Gottmadingens Bürgermeister Michael Klinger und Wirtschaftsför-
derer Thomas Schleicher mit Marktleiterin Goncalo und ihrer Stell-
vertreterin Andrea Mayer bei der Eröffnung am Donnerstag in 
Gottmadingen. swb-Bild: of

Zu einem Dorfgespräch vor Ort 
in der Hilzinger Straße, Ein-
mündung Gebsensteinstraße 
beim Spielplatz, lädt Bürger-
meister Dr. Michael Klinger am 
Donnerstag, 21. September, um 
18 Uhr ein. An dieser Stelle, in 
der Hilzinger Straße, soll ein 
Wohngebäude zur Unterbrin-
gung von Bürgerkriegsflücht-
lingen entstehen. Gebaut wer-
den familiengerechte Wohnun-
gen, die später neben den be-
reits vorhandenen Wohngebäu-
den als Gemeindewohnungen 
vermietet werden können. Das 
Land Baden-Württemberg för-
dert das Bauvorhaben mit fast 
400.000 Euro. 

redaktion@wochenblatt.net

Dorfgespräch zu
Flüchtlingsheim

Gottmadingen

 Bei der Benefizaktion »Zu Gast 
bei Luther«, die am 22. Septem-
ber in Singen und am 29. Sep-
tember in Konstanz stattfindet, 
gibt es noch freie Plätze! Tafeln 
wie zu Luthers Zeiten, dazu sei-
ne und Käthes Tischreden und 
Gedanken: Ein Erlebnis, das 
anlässlich des Reformationsju-
biläums vom Kirchenbezirk 
Konstanz initiiert wurde. Der 
Erlös der Aktion kommt dem 
Förderkreis Evangelische Kran-
kenhausseelsorge zugute. 
Anmeldung beim Evangeli-
schen Dekanat Konstanz unter 
07531/909561 oder deka-
nat.konstanz@ekiba.de. Nähe-
res zum Gastmahl und Rezen-
sionen finden Interessierte un-
ter www.ekikon.de/reformati
on.

»Zu Gast 
bei Luther«

Region

Singen 

Bei einer kunsthistorischen 
Führung in der frisch renovier-
ten Barockkirche St. Peter und 
Paul am Mittwoch, 27. Septem-
ber, 16 Uhr, können sich die 
Teilnehmer über die Geschichte, 
Architektur und Ausstattung 
informieren lassen. Darüber hi-
naus ist auch der Aufstieg in 
den Kirchturm möglich. Dort 
sieht man außer den fünf histo-
rischen die beiden neuen Glo-
cken, die dem heiligen Franzis-
kus und der seligen Schwester 
Ulrika geweiht sind. Die älteste 
Glocke stammt aus dem 14. 
Jahrhundert. Anschließend 
kann man im Kirchenkeller den 
Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen beim Entstehen der 
Samenbilder für das Ernte-
dankfest zusehen. Mit Pinsel 
oder Pinzette werden aus Kör-
nern, Samen und getrockneten 
Früchten prächtige Bildteppi-
che gefertigt. Jahr für Jahr wird 
ein neues Thema in Bildern 
umgesetzt. Anmeldung im 
Pfarrbüro unter Telefon 
07731/66629.

redaktion@wochenblatt.net

Kunsthistorische 
Führung

 Die in Bohlingen sesshafte Ma-
lerin Daisy Wöhrle stellt sich 
mit ihrer großen Ausstellung 
»Visualisierte Gedanken« der-
zeit in der »Alten Kirche« in 
Volkertshausen vor. Die Aus-
stellung ist noch bis zum 8. Ok-
tober, jeweils an den Sonnta-
gen von 15 bis 18 Uhr geöffnet.
Über 50 Arbeiten hat die 
Künstlerin, die ihr Handwerk 
einst als Schülerin des unver-
gessenen Malerpapstes Ernst 
Fuchs als Begründer des »phan-
tastischen Realismus« der Wie-
ner Schule erlernt hat, für diese 
besondere Bilderschau zusam-
mengestellt. Darunter auch eine 
ganze Reihe neuerer Arbeiten, 
mit denen sie ihre aktuelle Ent-
wicklungsphase präsentiert. 
Der Begriff des Malens ist für 
Daisy Wöhrle freilich auch weit 
gesteckt, eher sind es ja Farb- 
und Formkompositionen, bei 
denen neben dem klassischen 
Pinsel, Schwamm, Spachtel, 
Walze, Tuschfeder oder auch 
die eigenen Hände, zuweilen 
auch Quarzsand gestalterisch 
zum Einsatz kommen, mit einer 
sehr klar erkennbaren Hand-
schrift, die trotz aller Entwick-
lungen der letzten Jahre immer 
klar zum Ausdruck kommt.
»Da ist ein großer Spielraum 
gegeben, der den Betrachter in 
die Tiefe zieht«, bemerkte die 
Vorsitzende des Vereins »Alte 

Kirche«, Astrid Kenzler-Haid-
vogl in ihrer Laudatio zur Er-
öffnung der Ausstellung, zu der 
auch viele Künstler gekommen 
waren, um die neuen Bilder 
eingehend zu betrachten oder 
besser gesagt in Dialog zu tre-
ten. Denn darauf hat es Daisy 
Wöhrle nach eigenen Worten 
abgesehen. Was hier auf den 
ersten flüchten Blick noch sehr 
abstrakt erscheint, entwickelt 
im Sehen doch zusehends Ge-
stalt, zuweilen auch Gestalten, 
dingliche Andeutung und 
manchmal sogar einen Hauch 
von Landschaft, die immer in 

neuem Licht die Phantasie be-
flügeln. Die Bilder laden 
sprichwörtlich ein, mit ihnen 
zu leben und bieten auch im-
mer neue Blickwinkel und He-
rausforderungen. Eine span-
nende Welt ist es, die Daisy 
Wöhrle da für den Betrachter 
entworfen hat.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Geistige Freiräume
Daisy Wöhrle in der »Alten Kirche« 

Volkertshausen

Daisy Wöhrle bei der Vernissage mit Andreas Zimmermann und 
Paul Amgwerd vom »Zapa« in Bohlingen. swb-Bild: of

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Singen
Unter den Tannen 3 • 78224 Singen • Tel. 07731/793-0  Öffnungszeiten: Mo-Sa: 9-20 Uhr 

nen Italiener

vernaschen
Einfach mal

Probieren Sie vom starken Ristretto

bis hin zum perfekten Cappuccino, 

die vielfältigen Kaffeespezialitäten, 

vom 21. bis 25.09. in Ihrem  

MediaMarkt Singen.

Ob Cappuccino, Latte Macchiato oder Espresso, der 
Automat bietet 6 verschiedene köstliche Kaffeesorten.

 

PHILIPS EP 3362/00 
Kaffeevollautomat
• Temperatur, Kaffeestärke und 

Tassenfüllmenge können individuell 
und bequem über das intuitive Display 
ausgewählt werden. Mithilfe des integrierten 
Milchbehälters lässt sich auf Knopfdruck 
leckerer Milchschaum kreieren.

• Bei Online-Registierung bis 31.01.2018 
erhalten Sie von Philips ein Geschenkpaket im 
Wert von € 70,00

Art. Nr.: 2312218 oh
ne
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ek

o

Exzellenter Geschmack durch eine kontinuierliche und lang 
anhaltende Leistung des Scheibenmahlwerks aus Keramik

oh
ne

 D
ek

o

 

SAECO HD 8927/01 Pico Barista
Kaffeevollautomat
• Einfache Navigation durch Display mit 

beleuchteten Tasten
• Cremiger Cappuccino und Latte 

Macchiato auf Knopfdruck
• Individuelle Menge, Stärke und 

Temperatur wählen und speichern
• Bei Online-Registierung bis 31.01.2018 

erhalten Sie von Philips 1 Flasche 
Champagner

Art.-Nr. 2026980

Vom starken Ristretto bis hin zum perfekten 
Cappuccino, die  besten Kaffeespezialitäten

 

SAECO SM 7683/00  Xelsis 
Kaffeevollautomat
• 15 Kaffeespezialitäten vorprogrammiert 

z.B. Caffé Crema, Cappuccino, Espresso, 
Latte Macchiato, Espresso Lungo, Caffé 
Latte, Americano, Café au Lait, Ristretto, 
Flat White

Art. Nr.: 2312220
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DIE SINGENER TAFEL E. V.

Vereinstrophy
nominiert 2017
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»Hier kommen Lebensmittel auf dem richtigen Weg zu den richtigen Leuten« / von Dominique Hahn
Herzlich geht es zu, bei der Singener
Tafel. Das merkt man sofort, wenn
man die Räume des Vereins am Sin-
gener Heinrich-Weber-Platz betritt.
Neben dem Tafelladen, in dem Be-
dürftige an vier Tagen pro Woche ein-
kaufen können, gibt es dort zusätzlich
das Tafelrestaurant, wo an fünf Tagen
pro Woche ein Mittagstisch angebo-
ten wird. 
Die Singener Tafel war die erste,
Tafel, die in Südbaden gegründet
wurde. Die Idee dazu entstand bei der
Arbeitslosenhilfe der AWO. Udo Engel-
hardt wollte mit seinen Kollegen ein
Beschäftigungs- und Selbsthilfepro-
jekt für Langzeitarbeitslose ins Leben

rufen. Dabei stießen die AWO-Mitar-
beiter auf das Konzept der Tafel, das
in Stuttgart bereits erfolgreich funktio-
nierte. So kam nach einer Besichti-
gung der dortigen Einrichtung Ende
des Jahres 1997 die Idee zur Grün-
dung der Singener Tafel. 
Das Projekt wurde konsequent weiter-
verfolgt, bis im Januar 1999 der Ver-
ein Singener Tafel e.V. gegründet wer-
den konnte. Die AWO war ab diesem
Zeitpunkt nicht mehr direkt für die
Tafel zuständig. Udo Engelhardt
wurde der erste Vorsitzende des Ver-
eins. 
»Auch wenn AWO und Tafel nicht di-
rekt miteinander verknüpft sind,
wurde mir eingeräumt, einen Teil mei-

ner Arbeitszeit bei der AWO für die Or-
ganisation der Tafel zu verwenden«,
erklärt er. »Das bringt den Vorteil mit,
dass wir viel auf dem kurzen Dienst-
weg regeln können, auch durch die
räumliche Nähe. Oft stellen wir bei
Gesprächen mit unseren Kunden
fest, dass sie noch weitere Probleme
haben, bei denen sie dann von der
AWO Hilfe bekommen können«, so
Engelhardt weiter. 
Damit kann die Singener Tafel ein
ganzheitliches Lösungskonzept für die

Menschen anbieten, die auf Hilfe an-
gewiesen sind. 
Im März 1999 wurde von der Singe-
ner Tafel erstmals ein Mittagstisch an-
geboten, wenige Monate später folgte
die Eröffnung des Tafelladens in der
Ekkehardstraße. Im Jahr 2005 zogen
Tafelladen und Mittagstisch an den
jetzigen Standort am Heinrich-Weber-
Platz um. Im gleichen Jahr eröffnete
der Verein einen Tafelladen in Kon-
stanz. Es folgten weitere Tafelläden in
Stockach, Engen und Radolfzell. 

»Es war uns wichtig, dass die Einrich-
tungen der Tafel im Landkreis alle von
einem einzigen Verein getragen wer-
den. So können wir vermeiden, dass
Konkurrenz zwischen den einzelnen
Einrichtungen entsteht, wenn es um
Spenden geht«, erläutert Udo Engel-
hardt. Die Arbeit des Vereins finan-
ziert sich hauptsächlich aus Spenden
und den Einnahmen aus den Tafellä-
den. Dazu kommen die Mitgliedsbei-
träge, Bußgelder und die Einnahmen
von Mittagstisch. Ein Essen beim Mit-

tagstisch kostet 1,80 Euro, die Artikel
im Tafelladen werden für 10 bis 20
Prozent des regulären Preises ver-
kauft. Dadurch soll sichergestellt wer-
den, dass die Menschen, die auf die
Tafel angewiesen sind, nicht das Ge-
fühl haben, sie würden ein Almosen
bekommen.
»Uns ist es wichtig, auch das Selbst-
wertgefühl unserer Kunden zu stär-
ken. Deshalb ist ein höflicher, respekt-
voller Umgang sehr wichtig für uns,
auch wenn mal ein schwierigerer Fall
dabei ist«, so Engelhardt. 
Die Tafel darf keine Lebensmittel da-
zukaufen. Die Lebensmittel für die
Läden und den Mittagstisch werden
alle gespendet, dazu kooperiert sie
mit rund 90 Prozent der Lebensmit-
telgeschäfte im Landkreis Konstanz.
Überhaupt wäre der Betrieb nicht
möglich ohne ein großes Netzwerk
aus Spendern und Unterstützern.
Streng getreu dem Motto »Helfen ist
einfach, jeder tut das was er am bes-
ten kann«. 
Seit 2005 sind auch immer wieder
Gastköche für den Mittagstisch zu-
ständig. Das können zum Beispiel
Vereine sein, die dann an einem Tag
Lebensmittel mitbringen und für die
Kunden der Tafel daraus ein Menü zu-
bereiten. »Alle zwei Jahre kommt
auch Singens OB Bernd Häusler mit
seinen Fachbereichsleitern in der
Rolle als Gastkoch zur Tafel«, berich-
tet Engelhardt. Dadurch, dass regel-
mäßig Gastköche in der Tafel kochen,
ist die Einrichtung auch eine Brücke
geworden zwischen Menschen,
denen es gut geht, und Menschen,
denen es nicht so gut geht. 

Willkommen auf der Seite der
WOCHENBLATT-Vereinstrophy!

Nächste Woche: 

»En gute Rutsch« nahm Silve-
sterfeiern auf die Schippe, ver-
schiedene Sketche boten sie mit
»Ein bunter Frühlingsstrauß«
2012, und Mundart und Musik ver-
einten sie zusammen mit den »Ki-
stenhockern« zu einem starken
Abend. 
Das Repertoire der Laienspiel-
gruppe Stockach ist breit, und ein
Großteil der Einnahmen wird für
soziale Zwecke gespendet. Darum
heißt es nun: »Vorhang auf« und
»Bühne frei« für die Hobbymi-
men, die in der nächsten Vereins-
trophy vorgestellt werden! 

Stimmen Sie mit ab,
welche drei Vereine

die Vereinstrophy 2017 
gewinnen werden:

Downloaden Sie unsere 
WOCHENBLATT-App
im Apple-App-Store 

oder Google-Play-Store.
Weitere Informationen 

erhalten Sie unter 
www.wochenblatt.net/

app

Insgesamt hat die Tafel im Landkreis Konstanz rund 180 Helfer. Respekt und die Begegnung auf Augenhöhe sind ihnen im Umgang mit den Kunden
wichtig. swb-Bild: dh

Udo Engelhardt, der erste Vorsitzende der Singener Tafel e.V. vor den Räumen des Vereins am Singener Hein-
rich-Weber-Platz. swb-Bild: dh

In Kürze
Gründung: 25. Januar 1999
Mitgliederzahl: 125
Vorsitzender: Udo Engelhardt
Stellvertreterin: Anita Hoffmann
Schatzmeister: Willy Wagenblast
Schriftführerin: Marie Luise
Schmautz
Aktive Helfer: 179
Lebensmittelspenden 
insgesamt: 90 Tonnen/Monat
Insgesamt beziehen rund 4.200
Menschen im Landkreis Konstanz
Lebensmittel von der Tafel.

Auf über 4.500 m2 muss ALLES raus.

Holzland Renner in Singen schließt für immer !!!
Ab sofort beginnt der totale Räumungsverkauf!

Seit 1925 begeistert das Holzland Renner
seine Kunden mit Produktvielfalt und Qua-
lität. Jetzt ist Schluss. »In der Familie haben
wir lange überlegt und nun eine Entschei-
dung getroffen, die uns sehr schwer gefal-
len ist«, heißt es in einem Schreiben,
welches die Stammkunden Anfang der
Woche erreichte.

Jetzt beginnt der totale Räumungsverkauf.
Ob Böden wie Parkett, Laminat, Vinyl oder
Kork, ob Lasuren und Öle, Zäune, Geräte-
häuser, Spielgeräte, Pflanzkübel, Terrassen-
böden, Terrassenmöbel und hochwertige
Massivholzmöbel, … das gesamte Sorti-
ment von Holzland Renner muss verkauft
werden und ist bereits reduziert. 

Das ist die absolute Gelegenheit für alle

Handwerker und Renovierer, jetzt richtig viel
Geld zu sparen.

Es ist wirklich schade, dass ein Unterneh-
men, welches mehr als 90 Jahre am Markt
war, nun für immer die Türen schließt.
Doch aus persönlichen Gründen ist jetzt
Schluss. Der damit verbundene endgültige
Räumungsverkauf bietet dafür jetzt den
Kunden jede Menge Schnäppchenpreise. 
So kann man extrem günstig das ein oder
andere Zimmer oder die ganze Wohnung
renovieren. Auch eine Neugestaltung der
Terrasse oder des Gartenbereichs kann
jetzt aufgrund der Sparpreise realisiert wer-
den.

Das Holzland Renner findet man in 78224
Singen, Gaisenrain 7. Öffnungszeiten sind

Montag bis Samstag von 10.00 Uhr bis
18.00 Uhr.

Auf über 4.500 m2 ist eine riesige Auswahl
vorhanden. Jetzt heißt es schnell sein und
zuschlagen, denn so günstig wird man wohl
nie wieder einkaufen können.

D-78224 Singen
Gaisenrain 7

info@holzlandrenner.de
� Direkt bei Möbel Braun ! �
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 Drei Frauen und drei Handta-
schen auf dem Podium von 
»Auf ein Wort« des WOCHEN-
BLATTs am Sonntag: Es sollte – 
abseits des aktuellen Bundes-
tags-Wahlkampfs – um das 
Thema »Einfluss und Macht der 
Frauen in der Politik« unter der 
Moderation des Radiomanns 
Walter Studer gehen. Auf dem 
Podium drei ganz unterschied-
liche Frauen aus der Politik: 
Veronika Netzhammer (CDU), 
die ehemalige Landtagsabge-
ordnete, Dorothea Wehinger 
(Güne), die aktuelle Landtags-
abgeordnete, und Martina 
Munz (SP), Schweizer Natio-
nalrätin aus Hallau. 
Und schon bei den Motiven zur 
Politik wurde deutlich, dass 
hier das Thema Frau eine be-
deutende Rolle spielte: Für Do-
rothea Wehinger war es die Op-
position gegen den bäuerlichen 
Vater und dass in der CDU da-
mals keine Frauen wahrgenom-
men wurden. Martina Mutz 
hatte sich so darüber geärgert, 
dass es Frauen in der Politik 
nach dem spät erlangten Wahl-
recht immer noch so schwer 
hatten, dass sie selbst einstieg. 
Veronika Netzhammer war die 
erste Frau, die aus Südbaden in 
den Landtag gewählt wurde - 
und das war 1996 gewesen! 
»Wollen oder können die Frau-
en nicht politisieren?  – war ei-

ne provokative Frage von Stu-
der in die Runde als Reaktion. 
»Nein« war die Antwort der 
Frauen auf dem Podium erst 
mal. Aber: Kämpfen müssen sie 
doch mehr! Es habe vieler Hin-
tergrundarbeit der Frauen-Uni-
on bedurft, um für diese Wahl 
endlich eine Frau auf eine aus-
sichtsreiche Position der Lan-
desliste zu bekommen, gestand 
Veronika Netzhammer ein. 
»Frauen haben eher den 
Wunsch, geliebt zu werden. 
Männern wird eher nachgese-
hen, wenn sie ihr Fähnlein in 
den Wind hängen«, so Wehin-
ger. »In der Politik braucht es 
aber auch den Mut, sich unbe-
liebt zu machen.«
»Wird die Politik denn besser, 
wenn mehr Frauen drin sind?«, 
fragte Studer spitzfindig nach. 
»Wenn Entscheidungen in ei-
nem gemischten Verhältnis ge-
löst werden, sind das immer die 
besseren Lösungen«, so Wehin-
ger. »Es wird der Bevölkerung 
gerechter, weil Frauen einen 
anderen Lebenshintergrund ha-
ben«, so Munz. »Wir werden ja 
auch weltweit bewundert, dass 
wir eine Frau als Bundeskanz-
lerin haben. Viele sagen, diese 
Art des Moderierens sei ihnen 
viel lieber«, bekräftige Veronika 
Netzhammer.
»Wieso ist dann die Quote nicht 
da?«, so Studer. Martina Munz 

erinnerte an eine Schweizer 
Abstimmung im Jahr 2000, als 
es gerade mal 18 Prozent dafür 
gegeben habe. »Ich bin trotz al-
ler bisherigen Erfolge dafür«, so 
Wehinger. Veronika Netzham-
mer verwies auf eine 30-Pro-
zent-Quote in ihren Parteigre-
mien. Auf der anderen Seite se-
he sie keine Frau in den Spar-
kassen-Vorständen oder bei 
den Volksbanken, fügte Veroni-
ka Netzhammer an, obwohl es 
inzwischen sicher genauso vie-
le qualifizierte Frauen gebe. 
Martina Munz brachte hier al-
lerdings die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf ein, was 
eben letztlich ein starkes 
Hemmnis sei. 
Gefordert wurde im Rahmen 
der Diskussion mehr Transpa-
renz darüber, was Frauen und 
Männer für gleiche Arbeit ver-
dienen. Dass man zumindest in 
Singen bald etwas ändern kön-
ne, brachte Veronika Netzham-
mer ihre Position in der Frage-
runde ein. Schließlich sind im 
Mai 2019 die nächsten Kom-
munalwahlen, bei denen Frau-
en als Kandidatinnen sicher bei 
allen Parteien willkommen 
sind. Und: »Frauenförderung 
sollte ein Thema für die nächste 
Legislaturperiode sein«, so 
Netzhammer.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Mehr Frauen an die Macht
Spannender Talk des WOCHENBLATTs in der Färbe

Auf dem Podium des Sonntags-Talks des WOCHENBLATTs: Dorothea Wehinger, Martina Munz, Walter 
Studer und Veronika Netzhammer. swb-Bild: of

Singen 

Zum 95-jährigen Firmenjubilä-
um und im dritten Jahr nach 
dem Neubeginn öffnete die Fir-
ma »Schlör« ihre Tore für einen 
Familientag. Der neue Inhaber 
Klaus Widemann und seine Fa-
milie wollten sich vorstellen 
und damit eine Botschaft ver-
binden: »Es geht weiter. Die 
Marke Schlör wird weiterhin in 
Radolfzell produziert. Der Na-
me steht für Regionalität und 
hohe Qualität.« Rund 4.000 Be-
sucher kamen. Auf dem ganzen 
Gelände herrschte Volksfest-
charakter: Festwirtschaft drau-
ßen und in der Halle, organi-
siert durch lokale Vereine. Für 
die musikalische Unterhaltung 
sorgte die »Narrenkapelle«. 
Spaß am Familientag aus Kin-

dersicht bedeutete: Tret-Go-
Kart fahren, auf der Hüpfburg 
tollen oder am Glücksrad ge-
winnen. Reges Interesse 
herrschte bei der Betriebsbe-
sichtigung mit anschließender 
Saft-Verkostung. Die Besucher 
erhielten einen Einblick in den 

Produktionsablauf, der am Fa-
milientag, wie an einem nor-
malen Arbeitstag, weiterlief. 
Viel Beachtung fand eine mo-
bile Mosterei auf einem Lkw. 
Frischer Apfelsaft wurde live 
gepresst und in vakuumierte 
Plastikbehälter abgefüllt. Der 
»Schlör«-Familientag präsen-
tierte sich als vielfältiger Erleb-
nistag für Groß und Klein.
Mitte 2015 hat Widemann die 
Marke »Schlör« und deren Pro-
duktion übernommen. Als In-
haber der Bodenseekelterei in 
Bermatingen-Ahausen und der 
Lindauer Fruchtsäfte GmbH 
kennt er die Branche und den 
Markt. Rückblickend betrach-
tet, sei er zuversichtlich: Aus 
dem Neubeginn heraus gäbe es 

gute Entwicklungschancen. 
Obwohl die Branche schwer 
und der Wiederaufbau von 
»Schlör« noch nicht abge-
schlossen sei. Durch die eigene 
Kelterei habe sich die Saft-Qua-
lität bei »Schlör« noch verbes-
sert. Der Radolfzeller Abfüllbe-

trieb bedeute eine Erweiterung 
der Produktion und Marktex-
pansion. In der Ahauser Kelte-
rei wird heimisches Obst gekel-
tert, unter anderem Erdbeeren, 
Johannisbeeren, Quitten, Kir-
schen, Äpfel, Birnen. Der ge-
wonnene Saft werde durch 
»Schlör« abgefüllt und ver-
marktet. In den nächsten zwei 
Jahren soll ein Großteil der Ab-
füll-Technologie erneuert wer-
den. »Der Markt verlangt ande-
re Flaschengrößen und moder-
nes Flaschendesign, wie die 
Longneck-Flaschen«, erklärte 
Widemann. Obst sei sein Leben, 
und Qualität sein Credo. Und 
die »Schlör«-Säfte seien erfolg-
reich. »Im DLG-Wettbewerb ist 
Schlör, zusammen mit der 
Ahauser Kelterei, die meist-
prämierte Marke in Deutsch-
land bei Glas-Mehrweg-Gebil-
den.« 
Eine Erleichterung bei der An-
lieferung von Äpfeln, Birnen, 
Bio-Äpfeln durch Obstbauern 
aus der Region gäbe es durch 
einen neuen Wägeprozess und 
die verbesserte Abfertigung. 
Das Obst wird jetzt direkt in 
unterirdische Container ge-
kippt. Ein Teil der Bevölkerung 
sei enttäuscht gewesen vom da-
maligen »Aus« bei »Schlör«, 
sagt Klaus Widemann. »Diese 
wollen wir wieder ins Boot ho-
len. Kommt, schaut was läuft.« 

Hayo Eckert 
redaktion@wochenblatt.net

Das läuft bei »Schlör«
Familienfest zum 95-jährigen Firmenjubiläum

Rund 4.000 Besucher nahmen am Familientag bei »Schlör« anlässlich des 95-jährigen Geburtstages 
teil. Vor allem die Betriebsbesichtigung an der »Abfüllstraße« war ein Highlight. swb-Bild: eck

Radolfzell 

BIERTYPISCH SCHWARZWALD
TV-Koch Ralf Zacherl und Brauerei-Chef Dieter Schmid mit Team

Biervielfalt ist Waldhaus!
Sie haben die Wahl! 

Bier-Gourmet-Nachtmit Ralf Zacherl
GEWINNEN! *
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Selbsthilfegruppe »Emotion 
Anonymous (EA)« nach dem 
12-Schritte-Programm der EA: 
Treffen ist jeden Dienstag, 
18.30-20 Uhr, Mehrgeneratio-
nenhaus der Diakonie, Teggin-
gerstr. 16, Radolfzell. Kontakt: 
E-Mail: ea-12schritte-radolf-
zell@web.de.

Bipolare Störungen (manisch-
depressive Erkrankung): mo-
natliche Gesprächsgruppe für 

Angehörige finden in Singen 
statt. Kontakt und Infos erhal-
ten Interessierte unter der Tele-
fonnummer 07731/794869 

oder 0179/1164888, oder per 
E-Mail: an sh.angeh.bipol.kn 
@gmx.de.

Gottesdienste in der Auto-
bahnkapelle: So., 24.9., 11 Uhr, 
ökumenischer Gottesdienst

Der Gesprächskreis Sarkoido-
se Radolfzell trifft sich am Sa., 
23.9., 14 Uhr, zu einem Vortrag 
über das Strömen; Jin Shin Jy-
utsu mit praktischen Übungen 

zum Thema Sarkoidose. Refe-
rentin: Judith Pfäffinger, Vol-
kertshausen. Los geht es um 14 
Uhr.

Termine

Die Konservierung in Salz ist 
eine uralte Kunst, wie Salz 
überhaupt als Würzmittel in der 
Küche unverzichtbar ist. Wa-
rum also nicht ein Meersalz mit 
geeigneten Kräutern verfei-
nern? Am Sonntag, 24. Sep-
tember, findet ausgehend vom 
Hermann-Hesse-Haus von 14 
bis 17 Uhr eine Wildkräuterer-
kundung zur Herstellung pfiffi-
ger Kräutersalze statt. Späte, 
durch die Sonne hoch aromati-
sche Wildkräuter werden zu-
nächst gemeinsam auf einem 
Wiesengang gesammelt und er-
läutert. Danach werden ver-
schiedene Kräutersalze in der 
Orangerie oder im Garten des 
Hesse-Hauses angemischt: Je-
der Teilnehmer kann eine Probe 
davon mitnehmen. Anmeldung 
erforderlich unter www. her-
mann-hesse-haus.de oder unter 
07735/440653. 

Wilde Kräuter 
in Salz

Gaienhofen

Der Velo-Club Singen veran-
staltet am Samstag, 30. Sep-
tember, seinen Gebraucht-Rad-
markt in der Radrennbahn in 
der Bohlinger Straße 26. Die 
Radannahme ist von 10 bis 
12.30 Uhr. Gebracht werden 
können Fahrräder aller Art: 
Mountainbikes, Trekkingräder, 
Citybikes und Rennräder, na-
türlich auch E-Bikes, alles was 
zu einer Fahrradbörse gehört.
Der Verkauf findet von 13 bis 
15 Uhr statt. Nicht verkaufte 
Fahrräder müssen anschließend 
wieder abgeholt werden. Zehn 
Prozent des Verkaufserlöses ge-
hen an den Verein, eine Stand-
gebühr wird nicht erhoben.
Weitere wertvolle Informatio-
nen rund um die Aktionen und 
Veranstaltungen des Velo-
Clubs finden Interessierte im 
Internet auf der Homepage 
www.veloclub-singen.de. 

redaktion@wochenblatt.net

Radmarkt in der 
Radrennbahn

Singen Singen 

Die Gesundheit der Gefäße hat 
der Gefäßtag der Deutschen 
Gesellschaft für Gefäßchirurgie 
und Gefäßmedizin immer im 
Herbst im Blick. Bei Vortrags-
veranstaltungen informieren 
Experten alljährlich über Er-
krankungen des Gefäßsystems. 
Am Samstag, 23. September, 
laden die Gefäßexperten des 
Klinikums Singen zwischen 14 
und 17 Uhr im Turmsaal zum 
13. Gefäßtag ein. Nach der Be-
grüßung durch GLKN-Ge-
schäftsführer Peter Fischer und 
Chefarzt PD Dr. Tomas Pfeiffer 
referiert Bernhard Biermaier, 
Leitender Arzt der Gefäßchirur-
gie am Hegau-Bodensee-Klini-
kum Radolfzell, anschaulich 
über die »Gefäßmedizin im 
Wandel«. Im Anschluss an den 
Vortrag haben die Besucher die 
Möglichkeit, bei einem gesun-

den Imbiss mit den Fachleuten 
ins Gespräch zu kommen und 
ihre persönlichen Fragen zu 
stellen. Außerdem besteht die 
Möglichkeit, seinen Blutzucker 
und Blutdruck messen zu las-
sen. Zudem bieten die Experten 
die Möglichkeit einer Vorsorge-
untersuchung der Halsschlag-
adern. Der Eintritt ist frei, die 
Bevölkerung ist herzlich einge-
laden.

redaktion@wochenblatt.net 

Gefäßmedizin 
im Wandel

Dr. Tomas Peiffer referiert beim 
Gefäßtag. swb-Bild: pr

Eigentlich begann Alles ganz unverhofft. Im Jahr 1977
hatte ein regionales Fertighaus-Unternehmen finan-

zielle Schwierigkeiten und es war wirklich eine glückliche
Fügung, dass nun Carola und Ulrich Riedlinger als Be-
treiber eines alt eingesessenen Holzunternehmens hier
als Käufer die Initiative ergriffen und der Firma »Holzbau
Mühlingen« mit dem Produkt »Bodenseehaus« zu einer
neuen Blüte verhalfen, so dass daraus ein respektabler
Mittelständler wurde, der aktuell rund 40 Mitarbeiter in
Produktion, Technik und Verwaltung in Mühlingen sowie
in Singen-Bohlingen beschäftigt. 
Ergänzt werden diese noch durch 20 Handelsvertreter
für den Vertrieb im Süddeutschen und Schweizer Raum.
Nach der »Wende« erkannte Unternehmer Ulrich Ried-
linger den Bedarf nach guten und vor allem schnell zu
erstellenden Häusern in den neuen Bundesländern, so
dass das »Bodenseehaus« seither auch in Berlin, Leipzig
sowie in Dresden mit Musterhäusern vertreten ist und
inzwischen auch den Schweizer Markt bedient. Gefertigt
werden alle Häuser in Mühlingen und sind sozusagen
ein »Exportschlager«.
Die im Jahr 1981 aus diesem Unternehmen gegründete
Firma BSH Holzfertigbau hat sich seit diesem Datum
einen sehr guten Namen als verlässlicher Partner für
Baufamilien, die individuell und ökologisch handwerklich
bauen und leben möchten, geschaffen. Dass es dabei
um Qualität für die Baufamilie und auch Qualität in der

Gestaltung ging und geht, verdeutlichen viele Preise, die
das »Bodenseehaus« im Laufe dieser Zeit erringen
konnte. Die jüngste Auszeichnung ist dabei ganz frisch:
Es ist der Design-Award 2017 in der Kategorie Landhäu-
ser für das Haus »Wallis«, das nicht nur in Bergdörfern
eine ziemlich gute Figur macht – auch in seinem Innen-
leben.
Seit dem Jahr 1997 ist Christian Riedlinger als ausgebil-
deter Rosenheimer Holzingenieur und nachfolgende Ge-
neration auch in leitender Funktion innerhalb der
Firmengruppe tätig.
Es gibt also eine Menge zu feiern für das Unternehmen
»Bodenseehaus«. Und dazu wird auf kommenden Sams-
tag, 23. September, von 11 bis 17 Uhr in das Produkti-
onswerk Mühlingen, direkt an der B313 eingeladen. Dort
werden um 13 und 15 Uhr geführte Produktionsbesich-
tigungen angeboten, auf dem Festgelände rund um den
Betrieb spielen der Musikverein Stahringen und die Her-
pele Musikanten aus Nenzingen auf, es gibt Vorführun-
gen der Rettungshundestaffel Rottweil, ein echter Food-
Truck sorgt unter anderem für das leibliche Wohl und ein
Kinderangebot ist selbstverständlich auch vor Ort, so
dass hier ein sehr symphatisches Kennenlernen möglich
ist, das vielleicht den einen oder anderen Traum vom ei-
genen schicken und energiesparenden Häusle wahr wer-
den lassen könnte.
Mehr: www.bodenseehaus.de/

- Anzeige -

· Hüpfburg
· Rettungshunde-
staffel Rottweil-Hegau 
· Zauberer Tricky 

Ziggy

Besichtigung 
der Produktion

Infostände 
vieler Partner

und Firmen 
rund um das

Thema 
Hausbau

Großes 
Festzelt zum 
gemütlichen

Verweilen

Stimmungs-
volle Musik mit

Musikverein 
Stahringen,

Herpele Musikanten 
Nenzingen

Leckere 
Pommes und
Bratwürste

Jubiläum40 Jahre

Holzbau Mühlingen GmbH
Mühlweiler 8
D-78357 Mühlingen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

1977   –   2017

DAS BODENSEEHAUS

Autokran
mit Aus-
sichtskorb

Burger
& Pizza vom

Foodtruck

TAG DER OFFENEN TÜR
Feiern Sie mit uns am 23. September 2017 von 11 bis 17 Uhr beim

am Produktionssitz in 78357 Mühlingen, Mühlweiler 8
FAMILIENFEST mit vielen Aktionen & Attraktionen

Am Produktionsstandort in Mühlingen wird am Samstag der 40. Geburtstag des Unternehmens »Boden-
seehaus« gefeiert. swb-Bild: pr

Tobias Volz
Soziale
Verantwortung
Leben.

www.tobias-volz.de

Ihr Kandidat für die Bundestagswahl am 24.9.
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Sport-Kalender

Fußball
Herren
Verbandsliga
Samstag, 23. September, 
15.30 Uhr: SV Endingen - FC 
Radolfzell
FC Singen - FC Neustadt
SV Kuppenheim - FC Riela-
singen-Arlen
Landesliga 
Sonntag, 24. September, 
15 Uhr: SC Markdorf - FC 
Hilzingen
Frauen
Oberliga 
Sonntag, 24. September, 
14 Uhr: TV Derendingen - 
Hegauer FV
Handball
BWOL
Samstag, 23. September, 
20 Uhr: SG H2Ku Herrenberg 
- TuS Steißlingen 

 Das gab es auch lange nicht: 
Beim Einlass in die Mindlestal-
sporthalle mussten die Besu-
cher am Samstag Schlange ste-
hen. Aber das lohnte sich. In ei-
nem Spiel, das von den Ab-
wehrreihen dominiert wurde, 
behielt der TuS nach zähem 
Kampf schließlich knapp aber 
verdient gegen den TV Plochin-
gen mit 24:23 (11:11) erneut 
zwei Punkte in der Mindlestal-
halle. Das vom Anpfiff an 
kampfbetonte Spiel begann für 
beide Teams zäh und zerfahren. 
Schließlich fanden die Gäste et-
was besser ins Spiel und gingen 
verdient in Führung, die aller-
dings durch Tore von Maurice 
Wildöer in Grenzen gehalten 
werden konnte. Trotzdem ka-
men die bisweilen sehr rustika-
len Plochinger besser zurecht 
und konnten mit einem Zwi-
schenspurt bis zur 14. Minute 
den Abstand auf zwei, etwas 
später auf drei Tore vergrößern, 
da die Steißlinger ihre Angriffe 
zu oft zu früh und überhastet 
ohne zählbare Erfolge ab-
schlossen. Nach einer Auszeit 
fand der TuS nun besser ins 
Spiel und kam nach 22 Minu-
ten wieder zum Ausgleich, den 
die Gäste aber umgehend wie-
der in eine 11:10-Führung um-
bauten. Schließlich gelang 
Martin Kornmayer in der 29. 
Minute mit einem schönen und 

überlegten Heber der 11:11- 
Pausenstand. Nach Wiederan-
pfiff kam mehr Bewegung ins 
TuS-Spiel. Die Angriffe wurden 
länger ausgespielt und nach 39 
Minuten kamen die Gastgeber, 
angetrieben vom wiederum 
starken Marvin Storz durch To-
re von Timo Ströhle und Mat-
thias Biedermann erstmals zu 
einer 16:14-Führung, die aber 
von den Gästen gleich wieder 
gedreht wurde. Nun besann 
sich der TuS auf seinen Kampf-
geist und Torwart Leon Sieck 
reagierte bei einigen Versuchen 
der Gäste großartig. Nach 55 

Minuten erzielte Marvin Storz 
das 23:20 und Louis Rothkirch 
setzte mit dem 24:21 noch ei-
nen drauf. 
Die Gäste kamen danach zwar 
noch einmal bis auf ein Tor he-
ran, mussten aber den TuSlern, 
die vom Publikum mit Stan-
ding Ovations gefeiert wurden 
den Sieg überlassen, über den 
sich Trainer Jonathan Stich zu 
Recht freute. Zum Erfolg steu-
erten Maurice Wildöer 8/4, so-
wie Louis Rothkirch, Marvin 
Storz und Lennart Siek je 3 To-
re bei. Lutz Ehrhardt

redaktion@wochenblatt.net

Heimcoup des TuS 
Steißlingen gewinnt auch zweites BWOL-Spiel

Handball 

Auch am zweiten Spieltag in der Oberliga Baden-Württemberg ge-
lang dem Aufsteiger TuS Steißlingen ein Coup. Die Hegauer um 
Marvin Storz furehn den zweiten Saisonsieg ein. swb-Bild: ts

Der FC Hilzingen wartet auch 
nach dem sechsten Spieltag 
noch immer auf den ersten Sieg 
in der Landesliga. Im Heimspiel 
gegen die DJK Villingen roch es 
zwar lange nach dem ersehnten 
ersten Dreier, doch am Ende 
musste sich das Team aus dem 
Hegau mit einem 2:2-Unent-
schieden begnügen. Dabei lag 
der FCH nach den Treffern von 
Maximilian Jeckl in der 32. Mi-
nute und Jonas Holzreiter in 
der 55. Minute in Front. 
Bis zur 87. Minute lag der erste 
Saisonsieg in greifbarer Nähe, 
aber den 2:2-Ausgleich der 
Gäste konnten die Hausherren 
nicht verhindern. So rangiert 
der FCH nach sechs Spieltagen 
und mageren zwei Pünktchen 
auf dem vorletzten Tabellen-
platz. 

Matthias Güntert
güentert@wochenblatt.net

Wieder kein 
Dreier

Landesliga

Während der FC Rielasingen-
Arlen (0:4-Niederlage gegen 
den Offenburger FV) und der 
FC Radolfzell (0:6-Niederlage 
gegen den Freiburger FC) einen 
Spieltag zum Vergessen erleb-
ten, herrschte beim FC Singen 
nach dem 5:2-Schützenfest ge-
gen den SV Mörsch eitel Son-
nenschein. Und dazu hatten die 
Hohentwieler auch allen 
Grund, denn bereits nach 52 
Minuten lag die Elf von Trainer 
Vice Barjasic nach Treffern von 
Sven Körner, Andre Kohli, Jo-
shua Keller und Nuradin Xani 
mit 4:1 in Front. Auch der zwi-
schenzeitliche Anschlusstreffer 
der Gastgeber brachte den An-
griffswirbel der Singener nicht 
zum Verstummen. Im Gegen-
teil: Jeton Saphija erzielte mit 
dem Schlusspfiff gar noch das 
fünfte FCS-Tor. 
Während die Singener Jungs 
also allen Grund zum Jubeln 
hatten, zogen dicke Gewitter-
wolken durch die Stadien in 
Rielasingen und Radolfzell - 
nicht nur bildlich, denn im 
Mettnau-Stadion musste die 
Partie aufgrund eines Unwet-
ters gar 15 Minuten unterbro-
chen werden. Geholfen hat die 
Pause dennoch nichts: Radolf-
zell erlebte beim 0:6 gegen 
Freiburg einen gebrauchten 
Tag. Wie unterirdisch die Mett-
nauer am Wochenende auftra-
ten, machten die Worte von 

FCR-Coach Wolfgang Stolpa 
deutlich, der in der Pressekon-
ferenz davon sprach, dass Frei-
burg in der Höhe verdient ge-
wonnen hätte. 
Neuigkeiten gibt es indes in Sa-
chen Spielplan: Das Derby zwi-
schen dem FC Singen und dem 
FC Rielasingen, das ursprüng-
lich am 1. Oktober um 15 Uhr 

hätte stattfinden sollen, wurde 
auf den Samstag, 30. Septem-
ber, vorverlegt. Anpfiff auf der 
Talwiese ist um 15 Uhr. Als 
Verlegungsgrund wird das Po-
kalspiel des FC Rielasingen-Ar-
len beim FV Lörrach-Brombach 
am 3. Oktober genannt.

Matthias Güntert
guentert@wochenblatt.net

Zwei herbe Klatschen 
Einzig FC Singen siegt souverän mit 5:2

Joshua Keller und sein FC Singen hatten am vergangenen Spieltag 
in der Landesliga allen Grund zum Jubeln: Mit 5:2 schickten die 
Hohentwieler den SV Mörsch vom Platz. Weniger erfreulich verlie-
fen die Partien der beiden anderen Vertreter aus dem WOCHEN-
BLATT-Land: Sowohl für den FC Rielasingen-Arlen als auch den 
FC Radolfzell gab es hohe Pleiten. swb-Bild: Archiv/ts

Verbandsliga 

Champions League

Mit 36:30 gewannen die Kadetten das erste Spiel der diesjährigen 
Champions League am Donnerstagabend gegen den norwegischen 
Vertreter aus Elverum. Schon zur Pause hatten die Kadetten die Füh-
rung mit 17:15 innegehabt und gaben diese auch in der zweiten 
Spielhälfte nicht mehr her. Nach dem Seitenwechsel boten die Ka-
detten den 1.050 Zuschauern ein spektakuläres Spiel. Schnell bau-
ten sie den Vorsprung aus. Nur noch höchstens auf zwei Treffer ver-
mochten sich die Gäste heranzukämpfen. 
Am kommenden Wochenende, 24. September, um 17 Uhr müssen 
die Kadetten auswärts beim spanischen Team von Abanca Ademar 
Leon ran, ehe am Mittwoch, 27. September, um 18 Uhr Dinamo Bu-
curesti in der BBC-Arean gastiert. swb-Bild: Archiv/ts

Nach der Vizemeisterschaft bei 
den Deutschen Meisterschaften 
der U20 holte die Engenerin 
Luzia Herzig zum Ende einer 
langen Saison in Lausanne den 
Sieg bei den Schweizer Meister-
schaften der U20 für den LC 
Schaffhausen. Als Favoritin der 
Vorleistungsbesten gestartet, 
wurde sie dem Anspruch auf 
den Titel gerecht und konnte 
sich in einem Regenspringen 
mit übersprungenen 3,80 Meter 
knapp vor ihrer Verfolgerin be-
haupten, die ebenfalls 3,80 Me-
ter geschafft hatte, allerdings 
erst im dritten Versuch.
Am Ende einer langen Saison, 
in der Herzig konstant ihre 
Technik verbessert und sich in 
den Höhen gesteigert hat, er-
reichte sie ihr erklärtes Ziel, 
ganz oben auf dem Treppchen 
bei einer Landesmeisterschaft 
zu stehen. Ein besonderer Lohn 
für viele Wettkämpfe und viele 
Mühen im Training. 
Mit dabei war auch Thomas Ka-
menzin, der ebenfalls die Quali-
fikation für die Schweizer 

Meisterschaften in seiner Wahl-
disziplin, den 800 Metern, bei 
den U23 erreicht hatte. In einer 
sehr starken Konkurrenz ging 
es vor allem darum, eine gute 
Zeit zu erreichen. Nach guten 
Zwischenzeiten machte ihm je-
doch eine Muskelverhärtung zu 
Beginn der zweiten Runde ei-
nen Strich durch die Rechnung 
zu einer neuen Bestleistung. 
Dennoch biss er sich bis ins Ziel 
durch und erreichte er noch die 
Zeit von 2:05,94 Minuten.

redaktion@wochenblatt.net

Luzia Herzig wird 
Schweizer Meisterin

Luzia Herzig wurde jüngst 
Schweizer Meisterin in Lau-
sanne. swb-Bild: Herzig

Leichtathletik

Oberliga 

HFV erkämpft 
sich Punkt

Am zweiten Spieltag empfing 
der Hegauer FV im ersten Ober-
liga-Heimspiel nach sechs Jah-
ren den letztjährigen Vize-
Meister SV Hegnach. Es war 
das erwartet schwere Spiel ge-
gen die Mannschaft aus dem 
Teilort von Waiblingen, das 
nach einer eher durchschnittli-
chen Leistung der HFV-Elf am 
Ende mit einem 1:1-Unent-
schieden endete. Knipserin Lui-
sa Radice war es vorbehalten, 
den umjubelten Ausgleichstref-
fer in der 34. Spielminute für 
die HFV-Spielerinnen zu erzie-
len. Ganz zufrieden war man 
nach dem Schlusspfiff trotz des 
Punktgewinns im HFV-Lager 
allerdings nicht. Von den eige-
nen fußballerischen Möglich-
keiten haben die Hegauerinnen 
weiterhin noch Luft nach oben, 
hier gilt es in den nächsten 
Spielen die richtigen Lösungen 
zu finden.

redaktion@wochenblatt.net
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Wir feiern
Fr., 22.09.2017
von 18 – 22 Uhr



Region

Sie sind klein und leicht. Kün-
den aber von Großem und Le-
ckerem. Genau 63 Gramm 
wiegt jeder der beiden Trüffel, 
die Bettina Punin-Koberstein 
auf ihrer zwei Hektar großen 
Plantage bei Engen-Neuhausen 
geerntet hat. Für sie ist das eine 
Sensation: Viel Arbeit, Zeit und 
Know-how hat die in Hohenfels 
im Raum Stockach Wohnende 
in ihre Edelpilz-Zucht gesteckt. 
Doch, so erklärt sie, es hätte 
auch sein können, dass das Er-
gebnis am Ende gleich null ist 
und es keine Ernte gibt. Nun 

aber ist sie guten Mutes, mit ih-
ren Trüffeln noch mehr Erfolg 
zu haben. 
Am Anfang war der Knochen-

job. 2012 pflanzte Bettina Ko-
berstein 250 Spezialbäume - 
mit Trüffeln geimpfte Bäum-
chen, die in Reih und Glied mit 
jeweils vier Metern Abstand in 
den Boden gesetzt wurden. 
Wenn alles gut läuft, bilden 
sich an ihren Wurzeln Pilze, die 
mit dem Baum eine Symbiose 
zum gegenseitigen Vorteil ein-
gehen: Die Wirtspflanze erhält 
Nährstoffe, Mineralsalze und 
Wasser vom Pilz, der Pilz be-
kommt Stoffwechselprodukte 
vom Baum. Frühestens nach et-

wa drei Jahren können sich ers-
te Ergebnisse zeigen - bis dahin 
müssen die Bäume gehegt und 
gepflegt und von Hand Unkraut 

gejätet werden. Gedüngt wer-
den darf der Boden auf keinen 
Fall, so Koberstein. 
Drei Jahre Warten, Hoffen und 
Bangen. Aber auch viel Freude. 
Denn sie arbeitet gerne mit ih-
rem »tierischen Team« zusam-
men. Den beiden Trüffelhunden 
Moustache und Tartuffe. Lagot-
to Romagnolos, die bereits als 
Welpen auf Trüffel konditio-
niert wurden. Etwa, indem die 
Zitzen der Mutter mit Trüffelöl 
eingerieben wurden. So haben 
beide Hunde den richtigen Rie-

cher: Mit ihnen ist Koberstein 
in der Schweiz auf Pilzsuche 
unterwegs, mit ihnen geht sie 
aber auch regelmäßig über die 

Plantage bei Engen. Moustache 
hat ein besonders feines Ge-
ruchsorgan - er wittert die De-
luxe-Pilze auf 40 Meter Entfer-
nung. Wenn er unruhig wird 
oder bellt, ist Koberstein auf 
der Hut. Sie lässt den Hund zu-
nächst ein wenig buddeln. 
Doch wenn er den Pilzen zu na-
he kommt, bietet sie ihm einen 
Tausch an - Trüffel gegen ein 
Stück Käse. Geschieht das nicht 
rechtzeitig, hat der Entdecker 
die Leckereien selbst verputzt. 
Bei den Trüffeln aus Engen hat 

sie rechtzeitig eingegriffen. 
Und sie hofft auf mehr. Auslö-
ser für ihre Leidenschaft für die 
knolligen Pilze war ihr Ehe-

mann Jürgen Koberstein, der 
eines Tages eine zusätzliche 
Ausbildung zum staatlich ge-
prüften Landwirt machen woll-
te. Wenn schon Ausbildung, 
dann eine mit Zukunft, meinte 
das Ehepaar. Und kam auf die 
Idee mit der Trüffelzucht. Sie-
ben Hektar Trüffelfläche hat sie 
in Frankreich, und nun auch 
Trüffel made im Hegau. Sie 
hofft, dass die 63-Gramm-Pilze 
viele schwere Geschwister be-
kommen. Simone Weiß

weiss@wochenblatt.net 

Wenn Moustache buddelt ...
 Der Champagner unter den Pilzen: Trüffel im Hegau

Mit Tartuffe und Moustache 
geht Bettina Koberstein auf 
Trüffelsuche - und war nun 
auch auf ihrer Plantage bei En-
gen-Neuhausen erfolgreich. 

swb-Bild: privat 

Erneuerbare Energien und 
Energie-Effizienz in der Praxis: 
Am Samstag, den 23. Septem-
ber findet von 10 bis 13 Uhr ei-
ne kostenlose Energietour statt. 
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen zur Rundtour im 
Kleinbus. Treffpunkt ist am 
Rathaus Singen. 
Besichtigt werden an diesem 
Samstag das Bioenergiedorf 
Emmingen und die Solarsied-
lung in Engen.
In Emmingen werden hundert-
fünfzig Gebäude (Ein- und 
Mehrfamilienhäuser, öffentli-
che Gebäude, Gewerbe) durch 
die Abwärme von zwei Biogas-
anlagen und durch eine Hack-
schnitzelanlage beheizt. Die 
Besonderheit ist der dort vor-
handene Langzeit-Wärmespei-
cher. Auch in der Solarsiedlung 
kommt Holz als Bioenergie zum 
Einsatz, jedoch handelt es sich 
hier um hoch effiziente Passiv-
häuser. Auch Photovoltaik und 
Solarthermie kommen hier zum 
Tragen. Die Anlagen und die 
jeweilige Konzeption werden 
ausführlich erklärt. Es bleibt 
genug Zeit für individuelle Fra-
gen. Bei der Rundfahrt im 
Kleinbus wird das große Poten-
zial der erneuerbaren Energien 
und von Energieeffizienz auf-
gezeigt. Das Angebot ist für die 
Teilnehmer kostenlos. Lediglich 
eine Anmeldung unter 0163– 
1410 357, gaukler@solarcom-
plex.de ist nötig. 

Energiewende 
vor Ort

Singen

MIETGESUCHE

1 ZIMMER

1 Zi. m. Bad o. Dusche
Solventer Rentner, NR, keine Tiere
sucht 1 Zi. möbl. in R’zell o. Markel-
fingen, Tel. 0151-45244037

Freundliche Studentin 
sucht möbiliertes Zimmer in netter
WG, alternativ auch gern bei älteren
Menschen, WM bis 350.-. Tel.
07357/2604

HBF Immobilien, Tel. 0 77 31/ 78 95 28

4 Zi., Singen City, Kapitalanlage
4 Zi. Maisonette, mit Wohnküche,
Bad/WC, Korkböden, bestens vermietet,
€ 170.000,– zuzügl. Kaufkosten Ener-
gieausw. V163 KWh (m2-a) Öl, 2004

Linea  /
160 m2 306.900 ¤

Family / 
116 m2 206.900 ¤

Flair /
100 m2 194.900 ¤

Balance / 
136 m2 234.900 ¤

Akzent / 
189 m2 330.900 ¤

Novum P / 
122 m2 264.900 ¤

Signum / 
152 m2 244.900 ¤

Aurelio / 
213 m2 375.900 ¤

Modus / 
137 m2 263.900 ¤
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KS
Hausbau GmbH

Wir bauen

für Sie!
KS Hausbau GmbH »Die schönste Art zu wohnen«,
egal ob Einfamilienhaus, Mehrfamilienhaus oder
Gewerbehallen. Wir bauen für Sie in
Deutschland und in der Schweiz.

Schlüsselfertig:  inklusive Bodenplatte, 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung u. Rollläden, 5-Phasen-TÜV-Prüfung, Gas-Solar-Zentrale,
Fußbodenheizung, kontrollierte Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung sowie Premium-Markenausstattung in den Bädern.

Jedes Haus wird individuell nach Ihren Wünschen geplant und ausgestattet.

Pflege-Immobilien als Kapitalanlage
Seniorenresidenz Tengen – Region Bodensee

Neubau – KfW 55

www.deutschland.immobilien

Bestellen Sie Ihr kostenloses Exposé:  
 Tel. 0800 999 1212 
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JOBS BEI COWA!
www.cowa.de/wir-suchen.html IMMOBILIEN
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Wohnwerte Schütz
Immobilien aus der Region.

Helmut Schütz Seestrasse 19 78315 Radolfzell
T l f 0 77 32 940 73 08 i f h h d

  .    .  

Helmut Schütz Seestrasse 19 78315 Radolfzell
Telefon 0 77 32 . 940 73 08 info@wohnwerte-schuetz.de
www.wohnwerte-schuetz.de

  .  
  .  

  .  
Helmut Schütz . Seestraße 19 . 78315 Radolfzell
Telefon  0 77 32 . 9 40 73 08 . www.wohnwerte-schuetz.de

Einladung zur offenen Besichtigung
Samstag, 23.09.2017 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
78224 Singen-Beuren, Kiefernstraße 7
•    Attraktive 3-Zimmer-Wohnung im 1. OG
•    Wfl. ca. 90 m2, sofort bezugsfrei
•    Baujahr 1984, massive Bauweise
•    Gepflegter Zustand, Balkon nach Süden
•    Schwedenofen, großer Wohn-/Essbereich
•    Einbauküche mit allen E-Geräten
•    Kellerraum und Gemeinschaftsraum für
•    Waschmaschine und Trockner
•    Mitben. von Garten und Doppelgarage
•    EA-V, Hz. Gas, 125 kWh/(m2 a)

Keine zusätzliche Käuferprovision!
Kaufpreis € 233.000,–

Wir freuen uns auf Sie!
Telefon 07721 802-1717
www.voba-sbh.de/immobilien

Büroräume zum Mieten im
Hegautower in der Stadtmitte

Das im 15. Stock gelegene, attraktive Büro 
mit einer praktischen Raumaufteilung hat
eine Teeküche sowie ein Klimagerät. Die Aus-
sicht ist traumhaft. Die Warmmiete enthält die 
gesetzliche Umsatzsteuer.

mtl. Kaltmiete: 5.126,51 €
mtl. Betriebskostenvorauszahlung: 1.518,97 €

Kaution: 8.650,- €
Energieausweis: verbrauchsorientiert; Energieverbrauch Wärme:
62,5 kWh/(m2); Energieverbrauch Strom: 60,5 kWh/(m2)
Befeuerung: Erdgas; Baujahr Heizung: 2008

IMMOBILIE DER WOCHE

Neubau von MFH mit 7 WE in Singen

Preis ab 153.000,– €

von 51 – 120 m2 Wohnfläche

0172 / 6411783
info@waegeler.de

Nur noch 2 Wohnungen frei!

Provisionsfrei

Rohbau – Umbau – Schlüsselfertig
Mühlhauser Straße 27 • 78224 Singen Schlatt u. Kr.
Tel. 0 77 31/4 27 65 • Fax 4 90 81 • www.waegeler.deSINGEN

Mehrfamilienhaus, schlüsselfertig mit Aufzug, Garage 
und Keller, zentrale Lage
Gewerberaum im EG mit 42 m2 und Keller für ein Immobilien-

GUTACHTEN zu
unserem 25-jährigen
Jubiläum bis 30.09.17
FOCUS: Einer der
b e s t e n M a k l e r
D e u t s c h l a n d s .

Für den Eigentümer
KOSTENNEUTRAL !

Für Sie VOR ORT in:
SINGEN + Hegau             RZ + Höri
KONSTANZ + Bodan      ÜB + Linzgau

Gerhard.Hammer@
ImmobilienBodensee.eu
Tel. 07731 62047 · Fax 62049

Gerhard Hammer
Bankfachwirt

GUTSCHEIN € 500

Wir suchen für unsere geprüften
Kunden Wohnungen und Häuser aller
Art im Raum Singen und Umgebung.

Schnelle Abwicklung möglich.

MVI-Immobilien
in Singen 0170/8 06 91 43

Menschen helfen e.V.

sucht im Raum Singen

1- BIS 5-ZI.-WOHNUNGEN
für anerkannte Flüchtlinge
(Mietkosten abgesichert). 
Tel. 0157 52153539.



Besser PLAN A statt PLAN B
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de... Ihr Sonnenschutzexperte!

ENZ
Rollladen · Markisen · Jalousien

Plissee · Lamellenvorhänge · Rollo
Reparatureildienst

Herrenlandstr. 50, Radolfzell

frag@markisen-enz.de � 07732/4125

Meisterbetrieb FUNDGRUBE
Mi., 20. September  2017   Seite 17

FERTIGBAU WOCHNER
Ein Unternehmen der VOGEL-Bau Gruppe

07427 77- 416
www.wochner-massivhaus.de

BAUEN SIE AUF QUALITÄT !

Besuchen Sie eines unserer Musterhäuser

1 ZIMMER

1 Zi.-Whg., Si./ Umgeb.
gesucht, Tel. 0151-46445533

1 Zi.-Whg., Si./Umgeb.,
dringend von berufstätigem Mann ge-
sucht, Tel. 0152-52604794

1-2 Zi.-Whg., Si./Umgeb.
von berufst. Mann ges., keine HT, al-
leinstehend, Tel. 0151-66255884

2 ZIMMER

2 Zi.-Whg. mit EBK
WM bis 600.- von Studentin und Aus-
zubildendem in Konstanz-City und
umliegenden Eingemeindungen ge-
sucht. Tel. 0176-80765830

Singen-Süd und Umg.
2 Zi. Whg. ges., Tel. 07731/26527

Leitende Angestellte
Pharmaindustrie sucht 2 Zi.-Whg. in
der Umgebung v. Si., Tel. 0151-
14630543, M17Inka@hotmail.com

Ältere Frau sucht Whg.
ca. 60-70 m2, NR, k.HT,
Gailingen/Gottmadingen/Singen, Zu-
schriften unter 116304 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

2 Zi. Whg., Rad o. Si.
ges., von alleinst. Frau, ges. Einkom-
men, keine Tiere, 07733/2291

2 Zi.-Whg in Radolfzell
möbl. o. teilmöbl., auch Ferienwoh-
nung über den Winter möglich. Bin
selbständig, NR, keine HT, Tel. 0157-
39290750

Suche für
freundliches, hilfsbereites, junges Ärzt-
ehepaar (Kinderarzt/Kardiologe u. Gy-
näkologin) kinderlos, NR, aus
Kabul/Afghanistan, eine 2 Zi.-Whg. in
Si. u. Umg., Finanzierung gesichert,
Tel. 0170-4934755

3 ZIMMER

Frau mit 3 Kindern 
sucht dringend 3-4 Zi-Whg im Groß-
raum Aach, NR, gesichertes Einkom-
men, ordentlich, sauber, hilfsbereit bei
Pflege und Haushalt, Tel.
0176/30738556

3 Zi.-Whg., 
zwischen Gottm. u. KN, mind. 60 m2,
mit Blk./Terr./Garten, von Ehepaar,
NR, mit ges. Einkommen ab 1.1.18
ges., Tel. 0172-7542665 

3 Zi. Whg., Gottm. 
u. Umg. ab April/Mai 2018 von Alten-
pflegerin (NR, berufst.) gesucht, mit
Blk./Terr./Garage, in ruhiger Lage,
WM 600.- bis 650.-, Zuschriften unter
116306 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

3,5 Zi. Whg. gesucht
von älterem solventes Ehepaar, NR,
k.HT, (zu mieten, evtl. kaufen),
Aach/Volkertshausen/Mühlhausen/E
ngen, ebenerdig oder mit Aufzug,
Blk./Terr., Tel. 07774/486

4 ZIMMER UND MEHR

4,5 Zi. Whg. gesucht
Bodman-Ludwigshafen u. Umg. o. Si.,
KM bis 800.-, alleinst. Mutter,
schnellst mögl., 0157-84056445

4 Zi.-Whg., Singen
von 2 Rentnern (Geschwister), ruhige
NR, finanziell abgesichert, k. HT, ab
sofort ges., 0179-7451169

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER
Nachmieter gesucht
Bodmann-Ludwigshafen, 30 m2 Whg.,
WM 420.- inkl. Stellpl., ab sofort, Tel.
0172-9251636

2 ZIMMER

2.5 Zi. Whg., Engen
Erstbezug, KM 500.-, Zentral gelegen,
Tel. 07731/9120991

2,5 Zi.-Whg., Twielfeld
ca. 60 m2, Terrasse, neu renoviert,
KM 420.- + NK 140.- + Garage 50.-,
ab 1.10., Tel. 07734/2673

2 Zi. Whg., Rielasingen
54 m2, EBK, Blk., Keller,  z.T. Einbau-
schränke, Pkw- Stellplatz, NR, KM
450.-, k.HT, T. 0170-1179688

2x1 Zi. zu vermieten
ab sof. bis 1.4.18, m. sep. Bad, gr.
Küche, Esszi. (zur gemeins. Benut-
zung mit benachb. Zi., neumöbl., gr.
Terrasse m. kleinem Grdst. u. Park-
mögl., pro Zi. 400,-€ WM, Tel.
01729868753 o. 0176-80305127

2,5 Zi. Whg., Wahlwies
85 m2, Bad, Küche, Terrasse, ZH, und
Schwedenofen,  KM 600.-, Zuschriften
unter 116309 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3 ZIMMER
Panorama DG-Whg.

m. Alpenblick, 3 Zi., Erstbezug nach
Sanierung, ansprechend möbiliert m.
WLAN, Sat.- TV, Mikro, Spülmasch.,
Holzfußböden, Eingang gemeinsam
m. EG-Bereich, Waschküche im Keller,
T. 0178-3888737

3 Zi.-DG-Whg.
ca. 75 m2 mit EBK, Blk., Bad mit
Wanne und Dusche, Parkettböden
und Stellpl., in 2 FH, ab 1.1.18 zu
verm., KM 550.- + NK + Kaution Zu-
schriften unter 116308 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

3 Zi.-Whg., Si.-Süd
87 m2, ab 1.10.17 zu vermieten, KM
730.- + NK 200.- + 2 KM KT,  Tel.
07731/181712

4 ZIMMER UND MEHR
4 Zi. Whg., Si. Zentrum
107 m2, KM 910.-, mit EBK, Tel.
07731/9120991

HÄUSER
Gemütliches kl. EFH
H a t t i n g e n - I m m e n d i n g e n , 4
Zi./Küche/Bad, 110 m2, kl. Gärtchen,
ab 1.11.17, von Privat zu verm., KM
880.- + NK, Tel. 0172-4745519

SONSTIGE OBJEKTE

Halle, Mühl./Ehingen
200 m2 + 25 m2 Sozialräume, Hei-
zung, Sanitär, Kran, Kompressor, von
privat zu verm., 07733/503414

Gewerberäume in
Stockach, ca. 309m2 Nutzfl., Erdge-
schoss, flex. Nutzung, 1a-Lage, KM
1.545,-€ / Monat, sofort frei, Tel.
0174-9179263

Stellplatz in Halle für 
WoWa, WoMo, Boote Nähe Stockach
80,-€ zu verm., 0157-304122290

IMMOBILIENGESUCHE

HÄUSER

IMMOBILIENVERKÄUFE

4 ZIMMER UND MEHR
5 Zi.-Whg., Mühlhausen
135 m2, Garage, Garten, Nähe See-
has, Zuschriften unter 116305 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

4 Zi.-Whg. mit EWL
ca. 160 m2, 1.OG, 3 Garagen, Garten,
2 gr. Dachterr., 2 Keller, ruhige Lage
in Singen-Stadt, in 2 FH von Privat zu
verkaufen, 370.000.- Zuschriften
unter 116307 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

GRUNDSTÜCKE
Gartenland zu verk.
528 m2, in Rielasingen am Rebberg
mit Gartenhütte, 8.000.-, Tel.
07771/63392 ab 15 Uhr

FE-WHG./-HÄUSER
Ludwigshafen
schöne Fe-Whg., neu, modern einge-
richtet, 1 und 2 Zi., Blk., Seesicht, an
Einzelperson, NR, ab 01.10.17-
30.04.18 zu verm., WM 420.- bzw.
480.-, Tel. 07773/5429

Lago maggiore

verm. gemütl. FeWo 2 Pers. Seeblick,
45.-, Tel. 0157-37127647

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Garage in Hilzingen
zu kaufen ges., Tel. 0160-5839401

Garage gesucht
Singen/Umgeb., T. 0152-29796980

Garage o. Stellpl. ges.
max. 5-8 Min. von Im Gambrinus ent-
fernt, Tel. 0179-3116943

Garage gesucht
in der unteren Nordstadt Singen, für
selten gefahrenes Sommerauto, Tel.
0151-55002746

Garage in Friedingen
ab Oktober o. später zu mieten ge-
sucht. Tel. 0174-6781789 

TELEKOMMUNIKATION

Handy Huawei P10
neu, noch verpackt, NP 599,-€ für VB
300,-€, Tel. 07771/9199582

LANDMASCHINEN

4 Frontgewichte
in Scheiben a 40 kg, für Deutz-fahr-
same Lamborgini zu verkaufen, Tel.
07736-1217

FAHRRÄDER

Dreirad für Erwachsene
mit und ohne Motor, von Privat, zu
verk., Tel. 07731/9129000

ZU VERSCHENKEN

Edelst. Aufsatzspüle
50x90, Herd m. Cerankochfeld
50x60x80 funktionstüchtig zu ver-
schenken Tel. 07771/5973

Katzenbabys, 8 Wochen
in gute Hände, an Selbstabholer zu
verschenken, Tel. 07731/3195105

Ampel-Sonnenschirm,
ca. 4 m Durchmesser, 1 J. alt, grau,
Standfuss, 4 Stk. Betonplatten,
Schutzhülle, an Selbstabholer zu ver-
schenken, Tel. 0179-6444302

Hallo Flohmärktler 
Verschiedene Artikel an Selbstabholer
zu versch., Tel. 07731/44387

Fenster-Jalousie
ungebraucht, Breite 2,90 m, Tel.
07739/9269988 ab 19 Uhr

Hase,weiblich 
2 Jahre, mit Stall, (nur in in tierliebe
Hände ) an Selbstabh. zu versch.,  Tel.
07731/28399 ab Samstag

Altes Klavier
Anfang 1900, als Deko, an Selbstabh.
zu versch., Tel. 07731/72191

2 runde Tische 
an Selbstabh. zu versch., beide Voll-
holz, Durchm. 90 x H 78, Durchm. 80
x H 60 cm, 0174-4869033

Stabiler Schreibtisch
Marke Hund, 180 x 60 cm, an Selbst-
abholer zu verschenken, Tel.
07731/949772

Isolierglasscheibe
30 x 140 cm, an Selbstabholer zu ver-
schenken,  Tel. 07731/63359

Bonsaischalen
an Selbstabholer zu verschenken Tel.
07731/47454

HIFI / VIDEO

Radio - Saba 
und 2 Lautsprecherboxen je 250 W zu
verk., 150.-, Tel. 07731/28892

WERKZEUGE + MASCHINEN

Rasentraktor, AS Mäher
u. Kommunaltraktor gesucht, auch alt
und defekt, Tel. 07733/505386,
0173-6518338

KAUFGESUCHE

Gebr. Demontage Gerät
für Reifen ges., T. 0171-9002225

Suche Autos
für Rumänien, ab Bj. 2000, bis 500.-
, Tel. 0151-63264548

VERKÄUFE

Go-Card
Marke: Berg, hinten rechts Plattfuß,
rot/schwarz, günstig abzugeben, VB,
Tel. 0172-4677538

Glasfaltwand
Duscholux, für Badewanne, 220.-, Tel.
0160-2905044 ab 16.30 Uhr

Losma Absauggerät,
Schraubenkompressor mit Lufttrock-
ner, VB, Tel. 07733/503414

Zodiac Schlauchboot
Typhon, 310 x 162 cm, außen Bord-
motor, Yamaha 6 PS, gut erhalten, Tel.
0151-20484642

Küchenzeile 2,70 m
E-Herd, Kühlschrank, Dunstabz.,
Spüle, Front weiß, zu verkaufen, Preis
VB., Tel. 0172-5138848

Elegante Damenjacke
Echtleder, Gr. 48-50, gefüttert, 50.-,
Tel. 07551/944734

Vibrapower - Disc 
Sportgerät, 50.-, 07734-395556

MÖBEL

Esstisch zu verkaufen

mit 6 Lederstühle, fast wie neu, 380.-
, Tel. 0173-1388754

Wohnungsauflösung
s.gt. erh. Möbel ( Wohnzimmerwand
u. Ledersofa, 2er u. 3er) Eßzimmer-
tisch + 6 Stühle, Schlafzimmer-
schrank, 2 Einzelbetten inkl.
Lattenrost + Matrazen + Gardrobe
günst. abzugeben, T. 0157-74645432

Küchenzeile komplett
mit Herd, Kühlschrank, Spülma-
schine, 400.-, Tel. 0176-39026345

Wasserbett gebraucht,
mit Bambusgestell, 100.-, Tel. 0170-
1778225

FLOHMÄRKTE

Gr. Garagenflohmarkt
Freiheitstr.18, Si., beim Schuhhaus
Wöhrle, Sa. 23.09.17 von 9-14 Uhr

Volkertshausen
23. u. 24.9. Sa./So., 10-19 Uhr, Im
Winkel 6, Parken auf Rathaus Park-
platz , (1 min zu Fuß)

Do. 21.09. in Hilzingen
gegenüber Edeka, von 12-20 Uhr, Tel.
0162-8852247

priv. Hausflohmarkt
Sa. 30.09.2017, 11-16 Uhr, Alpenstr.
22, 78262 Gailingen

Garagenflohmarkt
am 23.09. in Stockach, Zum Talblick
7, von 10 - 18 Uhr, von A wie Accente
über M wie Märklin/LGB bis Z wie
Zeyko

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Mobiliar und Diverses
sowie Jugendzimmer u. Lego, günst.
abzugeben, 0176-43553279

Das Wochenblatt lässt die Verteilqualität regelmäßig überprüfen. Wir bitten Sie daher bei einem Anruf bezüglich Zustellqualität um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank – Singener Wochenblatt + Direktwerbung

FLUCHT verhindern – CHANCEN schaffen
Die Bosnienhilfe der AWO Go�madingen

www.ulrike-bla�er.de/mein-projekt-2/

BiG Bürgerhilfe in Go�madingen

E-Mail: big.go�madingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

Menschen helfen e.V.

DRINGEND GESUCHT FÜR
5-köpfige Familie (2 Kinder +
Baby unterwegs)
4- BIS 5-ZI.-WOHNUNG
KM 900,- € max., Miete
gesichert,  Wohnberechtigungs-
schein vorhanden.
Tel. 0176 770 48 640

Rufen Sie an. % 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Lagerräume sowie Gewerbe-
räume zwischen Singen und
Engen in verschiedenen Größen, nach
Wunsch einteilbar, ab sofort prov.-frei zu ver-
mieten. Tel. Mo.–Fr. 9–15 Uhr: 07731– 61071

Urologische
Facharztpraxis
sucht für eine seit Jahren sehr

engagierte Mitarbeiterin
mit Familie

ein Haus
mit kleinem Garten, gerne zu
kaufen – Region Singen und
Umgebung, bis 200.000 €

E-Mail: edcbine@gmail.com oder
Tel. 0176/44472885 oder

Praxis 07731/8739-50

Kachelofen zu verkaufen

Preis: 1.900,– € VB, Tel. 07732/4978

Kontakte
Wöchentl ich neue Modelle

07531 – 61781
www.evas-heissegirls.de

Die unter dieser 
Rubrik erscheinenden 

Anzeigen sind kostenlos, 
für das in der Anzeige
Angebotene darf kein
Geld verlangt werden.

Haushaltsauflösung, Entrümpelung
Martinek, Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 3 61 27 01

Ladenfläche,
ca. 80 m2, im Innenstadtbereich in 
Singen zu vermieten. Geeignet sind

Fußpflege, Nageldesign oder Kosmetik,
im großen Friseurgeschäft. Bitte nur 

seriöse Angebote unter Chiffre-Nr. 201622
an das SWB, Postfach 320, 78203 Singen.
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AUTOMARKT

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Auto!
Auto Unger Singen
Pfaffenhäule 42 · 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 14 48 42
Ankaufszentrum Singen

Am 23. September
ist Renault Tag.
Jetzt den neuen Renault Captur
entdecken und kostenlose Winter-
kompletträder* sichern.

Renault Captur Life ENERGY TCe 90
ab mtl.

129,– €
inkl.

 5  Jahren 
Garantie**

Fahrzeugpreis*** 15.203,– € inkl. Renault flex PLUS Paket** im Wert
von 540,– €. Bei Finanzierung: Nach Anzahlung von 2690,– € Netto
darlehensbetrag 12.513,– €, 24 Monate Laufzeit (23 Raten à 129,– €
und eine Schlussrate: 9.546,– €), Gesamtlaufleistung 20.000 km, eff.
Jahreszins 0,00 %, Sollzinssatz (gebunden) 0,00 %, Gesamtbetrag der
Raten 12.513,– €. Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 15.203,– €. Ein
Finanzierungsangebot für Privatkunden der Renault Bank, Jagenberg
straße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 31.10.2017.
• LED-Tagfahrlicht in C-Form • Verschiebbare Rücksitzbank mit geteilt
umklappbarer Lehne • Easy-Life-Schubfach mit 11 Litern Stauvolumen
• Elektrisch einstell- und beheizbare Außenspiegel • Elektrische
Fensterheber vorne und hinten
Renault Captur ENERGY TCe 90: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 6,0; außerorts: 4,5; kombiniert: 5,1;   CO2-Emissionen
kombiniert: 114 g/km. Renault Captur: Gesamtverbrauch kombiniert
(l/100 km): 5,6 – 3,7;   CO2-Emissionen kombiniert: 127 – 95 g/km
(Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).
***Abb. zeigt Renault Captur Intens mit Sonderausstattung.

*Für viele Renault Modelle : gültig für vier Winterkompletträder. Jeweils
nur in Verbindung mit einer Finanzierung eines neuen Renault Pkw über
die Renault Bank, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Reifenformat und
Felgendesign nach Verfügbarkeit. Ein Angebot für Privatkunden und
Kleingewerbetreibende, gültig bei Kaufantrag bis 31.10.2017 und
Zulassung bis 22.12.2017. **gem. Vertragsbedingungen, nur in
Verbindung mit einer flex PLUS Finanzierung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault Vertragspartner
Robert-Gerwig-Str. 6, 78315 Radolfzell, Tel. 07732 - 982773
www.autohaus-blender.de

AUTOHAUS SCHEU GMBH
Renault Vertragspartner
Rudolf-Diesel-Str., Rielasingen, Tel. 07731 - 22872

AUDI

MERCEDES

220C CDI, Top Zustand
208 Tkm, 8-mal bereift (Wi.- u. So.-
Reifen), 2.700.-, 07731/9454404

Mercedes A160
8-f.-ber., unfallfrei, 126tkm, original,
VB 1.880,-€, Tel. 07771/9199582

A 140 Avantgarde
Schaltgetriebe, 5-türig, 1.Hd., 90
Tkm, Schiebedach, SR/WR, VB
2.500.-, Tel. 0177-6492842

OLDTIMER

Fahr D 17 mit Hydraulik
Bj. 53, zu verk., incl. Einachsanhän-
ger, sehr wendig im Wald, Fahrzeug
springt einwandfrei an, neue Brem-
sanl., Heckhydraulik, Reifen, neue
Batterie u. Vorglühanlage, gt. Allge-
meinzust., VB 3.500.-, 07733-
978181, yalexander@web.de

OPEL

Astra Coupe 2.2
16V, 147 PS, met.blau, TÜV 04/18,
Tempomat, Xenon, Leichtmetall, Zen-
tralverr., scheckheftgeplegt, Klima,
Bj. 2002, 206 Tkm, WR auf LM, VB
1.500.-, 0176-34046780

Astra Kombi
EZ 04/99, Klima, ZV, el. FH, Servo,
AHK, 74 kW, TÜV neu, 1.690.-, Tel.
0171-2073525

Astra
Bj. 03, TÜV neu, 206 Tkm, 1.200.-,
Tel. 0151-63264548

RENAULT

Renault Tango
AHK, TÜV 1 Jahr, unfallfrei, VB
1.200,-€, Tel. 07771/9199582

TOYOTA

Toyota Aygo
TÜV 08/19, scheckheftgepflegt, EZ
06/06, Leichtmetall, Zentralverr.,
MP3-Schnittstelle, CD, WR, 200 Tkm,
rot, 68 PS, VB 1.950.-,  Tel. 0176-
34046780

WOHNWAGEN / -MOBILE

Familie sucht WoWa
v. € 3.000.- bis € 8.000.-, Tel. 0175-
2502775

SONSTIGE MODELLE

KFZ.-ZUBEHÖR

Suche gebr. Reifen
Batterien PKW/LKW, Elektrogeräte,
Tel. 0171/9002225

3 Winterräder
205/55 R16H, Conti Wintercontact,
für Opel Zafira B, ca. 4.500 km, 150.-
, Tel. 07731/182549

Wi.-Reifen a. Felgen
215/65 R16, VB 200,-€, Tel.
07771/9199582

4 kompl. Winterreifen
neuw., 195/65 R15, 5 Loch, + Not-
rad zu verk., 07731/64658 ab 16 h 

Anhänger Humbauer
1.300 kg, gebremst, 2.510 x 1310 x
400, TÜV 9/17, an Bastler abzuge-
ben, VB 400.-, Tel. 07771/2704

MB-Räder 

B-Klasse, W246; 18« x 7,5«, mit SR,
225/40-18 R (40%) für 700.- zu ver-
kaufen oder tauschen gegen 17«, Tel.
07731/799798

4 SR, Typ Fulda
Eco Control, 165/65 R14, DOT
22/15, 4-Loch Stahlfelge, Reifentiefe
8 mm, VB, Tel. 07732/52010 

4 WR
175/70 R14 auf Stahlfelge, 4-Loch,
7-7,5 mm Profil, 5,5 J, 14 Zoll, VB
170.-, Tel. 07775/838

ZWEIRÄDER

Yamaha SH07 (YP400R)

Benzin, 13 Tkm, Acrapovic Auspuff,
Preis VB, Tel. 0176-47118219

BEKLEIDUNG

Damen Winterjacken
Größen 42-46, von Privat, günstig ab-
zugeben, Tel. 07731/67940

STELLENANGEBOTE

Reinigungskraft
f. Privathaushalt in Stockach ges., 1 x
Wo.,vormittags, 0175-5908469

Haushaltshilfe gesucht
Wir suchen eine deutschsprachige
Haushaltshelferin, 0172-6774782

Haushaltshilfe gesucht
Für unsere Eltern wohnhaft Si. Kern-
stadt, su. wir schnellstmöglichst eine
freundl. u. zuverl. Haushaltshilfe. Ar-
beitsumfang ca. 6 Std/Wo., bei Inter-
esse Tel. 0171-2850983

Reinigungskraft
vormitt. in Singen-Süd auf € 450.-
Basis gesucht. Tel. 07731-99500

Nachhilfelehrer
f. Realschulabschluß in Mathematik
ges., Tel. 07731/5918110

Suche Putzhilfe
in Hilzingen für 4 Pers.-Haushalt, ca.
3,5 Std. einmal wöchentlich, mit An-
meldung, Tel. 07731/67225

STELLENGESUCHE

Malerarbeiten, Renov.,
Umzug, Garten, u.a. gesucht, günst.
+ zuverl., Tel. 0160-8432431

Parkettlegerfachmann
Parkett (schleifen), Laminat, Land-
hausdielen, günst., 0160-1652489

Frau sucht Hausarbeit
sehr zuverlässig, T. 0175-2136738

Rüstige Rentnerin
su. Stelle zur Seniorenbetreuung,
auch Hilfe im Haushalt, täglich 2-3
Std., in Singen, T. 0151-29115765

Arbeit als Putzfrau
in Privathaushalt in Singen u. Riela-
singen ges., Mi. 14-18 Uhr, Do. 9-12
Uhr, Tel. 0162-8695205

Frau sucht Job
als Haushaltshilfe in Si./R’zell u. Um-
geb., Tel. 0176-87639785

Suche Putzstelle
oder ähnliches, 2 - 3 Mal in der Wo-
che ab 14 Uhr, T. 07731/13138

Exam. Krankenschw.
in Festanstellung mit langjähriger Er-
fahrung im stationären Bereich sucht
neuen Wirkungskreis, Zuschriften un-
ter 116311 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Handwerker, flexibel 
sucht Arbeit (Umzug, Montage, Ein-
bau/Aufbau o.ä.). 0151-71076427

Maler übernimmt priv.
Malerarbeiten, T. 0152-34364690

Krankenschwester
su. Nebenjob, Tel. 0157-58748813

UNTERRICHT

Gitarre/Bass Unterricht 
elektr. u. akustisch in R’zell u. Öhnin-
gen  f. Anf. + Fortgesch. Tel. 0152-
01920349

TIERMARKT

Liebev. Alterswohnsitz 
dringend gesucht für dreifarbige Kat-
ze Sahira, ca. 16 J. alt. Tierschutzver-
ein R’zell, Tel. 07732-7463

Bernhadiner Welpen,

alles Rüden (ungeplanter Wurf), rein-
rassig, o. Papiere, gechippt, geimpft,
mehrfach entwurmt, su. schönes Zu-
hause ab Oktober, Welpen wachsen
sozial im Rudel m. Kinder auf (keine
Zwingerhaltung) Elterntiere können
gerne kennengelernt werden,
07774/9252925

Dringend!
Wir suchen ganz dringend eine erfah-
rene Pflegestelle für Katzenbabys.
Unkosten werden erstattet. Wer kann
helfen? www.katzenhilfe-radolfzell.de
Kontakt: 07531/9027090

Entlaufen in Engen
Anselfingen! Katze Chrissi, weiß geti-
gert, sehr zierlich. Wer hat Chrissi ge-
sehen? Bild unter: www.katzenhilfe-
radolfzell.de, Handy: 0152-34180014

1 jähriges Katerle Robi
schwarz, sehr verschmusst u.
freundl. Charakter, möchte eigene Fa-
milie m. Freigang. www.katzenhilfe-
radolfzell.de Kontakt: 0152-
21729475 / 07531-9027090

Norwegische Waldkatze
Thali ca. 5-8 J. alt sucht dringend ein
Zuhause m. Katzenerfahrung u. Ge-
sellschaft. Kastriert, gechipt u. stu-
benrein. Bilder: www.katzenhilfe-ra-
dolfzell.de Info: 0152-34180014 /
07531-9027090    

Katzenkinder suchen 
ein Zuhause.Unsere Kätzchen sind
bereits geimpft,gechipt und stuben-
rein. Unsere Kätzchen wachsen in Fa-
milien m. Hund u. Kind auf.
Bilder: www. katzenhilfe-radolfzell.de
Info: 0152-34180014/07531-
9027090

Freundl. schwarzer
Kater Mikey, ca. 7,5 J. wünscht sich
Einzelplatz bei lieben Dosenöffnern
m. Freigang. Tierschutzverein R’zell,
Tel. 07732-7463

Birmakatze Fussel
ca. 7 J., möchte gerne Einzelprinzes-
sin bei lieben Menschen m. viel Zeit
sein. Tierschutzverein R’zell, Tel.
07732-7463

Hundebox Trixi
Tiefe unten 82 cm, oben 52 cm, B:
95 H: 66 cm, NP 225.-, VB 180.-,
Hundekorb Schaumstoff, Durchm.
80 cm, 20.-, Tel. 07731/7983181

ENTLAUFEN

Katze vermisst 

Rielasingen, Römerstr., weiße Pfoten
u. Latz, sonst getigert, Tel. 0152-
06716522

VERSCHIEDENES

Wer verschenkt
Fahrräder, Roller, Kaffeemaschinen
u. Flachbildfernseher,  Musikanlage-
u. Instrumente für Rumänien, auch
defekte,  0151-63264548

Ich helfe bei:
PCs / Tablets / Handys! Tel. 0152-
24272600

Die Lilje macht zu
Dagegen protestieren wir! DEMO am
22.09.17 um 11 Uhr, Treffpunkt: vor
dem 1-Euro Laden in Singen

Quitten gesucht
gerne auch zum Selbstpflücken, Tel.
0152-01920349 o. 07735-1831

Brauchen Sie Hilfe
bei juristischen Fragen in Rumänien?
Ich kann helfen! Tel. 0151-71173610
erreichbar ab 17 Uhr

Speicherofen Lotus
günstig abzugeben, nur Abholung in
Öhningen (abgebaut), Handy Tel.
0041-799443340

Wer versch. Bügelfl.
in versch. Gr., Tel. 0151-23991048

FÜR DEN SPORT

Horizon Paragon S

Laufband, 12/2011, top Zust., sehr
selten genutzt, UVP 1.999.-, Abho-
lung in Si., VB, Tel. 0157-30208473

FÜR DEN WASSERSPORT
Winterschnäppchen
Gut erh. Glastron Motorboot, günstig
abzugeben, Bj. 1985, m. Trailer f.
Einsteiger, 6 PS o. Patent/Bodensee-
zulassung bis 2020, Standort Öhnin-
gen, Handy 0041-799443340

Kleines Sportboot ges.
6 PS,evtl. m. Kab. 0157-30412290

EINFACH SO
Bohlinger Sichelhenke
28.09. abends: Suche SIE m. bun-
tem Kleid, schwarzem Haar. Haben
uns an der Theke bei der Kasse unter-
halten. Ich bin der m. den Krücken,
kurze Hose, rotes T-Shirt, kurze Haa-
re. Würde Dich gern wiedersehen.
Tel. 0171-5007955

Lust auf Discofox
Privater Tanzkreis sucht Tanzpaare
für Mi. 20 Uhr, Tel. 07731/28384

Witwer, 68 Jahre
zum alleinsein noch zu jung. Suche
auf diesem Wege eine Frau. Nicht
Raucher, SMS 0151-67640658

Gelegentliche Treffs
Er, Mitte 40, sucht Sie für unkompli-
zierte Treffen, Diskretion geboten,
Zuschriften unter 116310 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

DIENSTLEISTUNGEN

Wir kaufen Ihr Auto
PKW, LKW, Busse
Tel. 0 75 31 / 28 41 96

Suche billigen Wohnwagen
Tel. 0171/6533036 gew.

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71 / 8 35 46 13

4 Continental M+S Reifen
255/45/R17, auf Alufelgen, 600,– €

VB.  Telefon 0 77 74/79 17

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER
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Nachhilfe GmbH
Tel. 0 75 31/69 27 55

Note 1,8

bundesw. Elternbefragung

INFRATEST
August 2007

Bessere Noten
in der Schule:

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
im gesamten Landkreis Konstanz

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen
intensiven Einzelunterricht in allen
Fächern (z. B. Mathe, Engl., Frz.,
Deutsch u. a.) für alle Klassenstufen
beim Schüler zu Hause.

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen inten-
siven Einzelnachhilfeunterricht in allen 
Fächern (z.B. Mathe, Engl., Frz., Deutsch 
u.a.) für alle Klassenstufen und alle 
Schularten beim Schüler zu Hause.

REPARATUREILDIENST TEL. 07731/6 80 88
DER GLAS- UND SPIEGELSPEZIALIST

Scheibe
Kaputt?

MIT

EINER FÜLLE

VON

ANGEBOTEN
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Die IG Metall hat Wort gehal-
ten: Anfang des Jahres wurde 
eine Umfrage zu wichtigen Zu-
kunftsthemen der Arbeitsge-
sellschaft gestartet, an der nicht 
nur Mitglieder teilnehmen 
durften. Dabei wurde verspro-
chen, dass die Gewerkschaft für 
jeden Fragebogen einen Euro 
einem karitativen Projekt zu-
kommen lässt. 
Nicht nur deshalb, sondern 
wohl auch weil es in der Ar-
beitswelt doch einige Themen 
gibt, die den Menschen auf den 
Nägeln brennen, hatten fast 
2.800 Personen aus dem Bezirk 

der IG Metall an dieser Umfrage 
teilgenommen. »Damit liegen 
wir bundesweit im Spitzenfeld«, 
freute sich der regionale Be-
vollmächtigte Enzo Savarini 
über das Echo auf die bundes-
weite Aktion im Rahmen einer 
Betriebsratsitzung letzte Wo-
che, bei der das Versprechen 
mit der Übergabe von jeweils 
1.400 Euro an den »Lebensraum 
Schule« aus Singen unter der 
Leitung von Inge Bayer und 
den Förderverein für krebs-
kranke Kinder Tübingen, der 
mit Ralf Volber hier einen re-
gionalen Mentor als einst be-

troffenes Elternteil hat, einlös-
te. Der Vereins Lebensraum 
Schule ist aus dem einstigen 
»Vorschulverein« in Singen her-
vorgegangen und bietet im Ko-
operation mit der Stadt Singen 
mit inzwischen rund 150 Mit-
arbeitern Nachmittagsbetreu-
ung an den Ganztagesschulen 
in Singen für 500 Kinder an. Er 
füllt nicht nur dort eine Lücke 
im Angebot sondern kümmert 
sich inzwischen auch sehr in-
tensiv um Flüchtlingskinder in 
speziellen Gruppen. Gerade für 
die Fortbildung der Mitarbeiter 
ist diese Spende höchst will-

kommen, betonte Inge Bayer 
bei der Übergabe.
Der Förderverein für krebskran-
ke Kinder ist nicht nur ein 
Netzwerk zur Unterstützung 
von Eltern, die durch eine 
Krebserkrankung ihrer Kinder 
oft vor fast unlösbaren Heraus-
forderungen stehen, er hat auch 
eigene Mitarbeiter an der Tü-
binger Klinik, die Eltern und 
Kinder betreuen. Ralf Volber 
machte deutlich, dass seine Fa-
milie es ohne eine solche Un-
terstützung nie hätte bewälti-
gen können und wenn sein 
Sohn auch inzwischen Student 
ist, so wurde er nie müde, diese 
wertvolle Organisation als 
Spendensammler zu unterstüt-
zen.
Die Umfrage der IG Metall er-
gab ein sehr aufschlussreiches 

Stimmungsbild, gerade zu The-
men wie die Rückkehr nach 
Teilzeit in eine Vollzeitstelle, 
zur Qualifizierung der Mitar-
beiter für »Industrie 4.0«, zur 
Schichtarbeit, zur Rente und 
den Arbeitszeitmodellen insge-
samt. Aus den Ergebnissen die-
ser Umfrage werden nun kon-
krete Forderungen formuliert, 
mit denen es in die nächsten 
Tarifverhandlungen für 2018 
gehen soll. Letzten Donnerstag 
fand bereits die erste Regional-
konferenz für Baden-Württem-
berg statt, bei denen sich der 
IG-Metall-Bezirk unter ande-
rem mit einer Lohnforderung 
von sechs Prozent mehr ein-
brachte, so Enzo Savarino im 
Pressegespräch.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Metaller für Sozialprojekte
Spenden nach Mitgliederumfrage

Raoul Ulbrich von der IG Metall, Ralf Volber als Spendensammler des Förderverein für krebskranke 
Kinder, Inge Bayer vom Verein Lebensraum Schule und Bezirksbevollmächtigter Enzo Savarino bei der 
Spendenübergabe. swb-Bild: of

Singen

Die Öffnung der Gemeindemos-
terei Welschingen ist vorerst 
nicht möglich. Kleine Spalten 
am Gebäude ermöglichten, dass 
Schädlinge in die Mosterei ein-
dringen konnten. Als Alternati-
ve kann auf die Mosterei von 
Werner Sterk in Bargen ausge-
wichen werden. 
Die Mosterei ist nur nach vor-
heriger Terminabsprache geöff-
net. Anmeldungen nimmt Wer-
ner Sterk täglich ab 19 Uhr un-
ter Telefon 07733/8914 entge-
gen.

redaktion@wochenblatt.net

Mosterei in 
Welschingen zu

Welschingen

STELLENMARKT
MIT EINER

ANZEIGE IM

WOCHENBLATT

FINDEN SIE IHR

WUNSCHPERSONAL!

UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Ihre Anzeigenberaterin
für den Stellenmarkt:

Sabine Storz
Tel. 07731/880025
Fax 07731/880036
s.storz@wochenblatt.net

Suche Reinigungskraft
auf 450,– €-Basis in Stockach 5x/Wo.

Professional. Tel. 0 74 61 / 7 73 68

Wir suchen baldmöglichst
Reinigungskräfte

im Rahmen geringfügiger
Beschäftigung für unsere soziale

Einrichtung. Arbeitszeit nach
Vereinbarung. Bewerbung unter

0 77 32 / 40 23

Wir suchen Reinigungskräfte
für ein Objekt in Iznang und/oder ein

Objekt in Böhringen, mit guten
Deutschkenntnissen auf 450,– €-Basis,

evtl. Teilzeit.
Gebäudereinigung Galardi

Im Wornbühl 9, 78256 Steißlingen
Tel. 07738/2030731 (ab 18 Uhr)

oder Tel. 0171/1281127

Zur Mitarbeit in unserer Sozialen Gruppenarbeit an der 
Schillerschule Singen suchen wir möglichst rasch eine  

sozialpädagog. Fachkraft
gerne mit Erfahrung in der Jugendhilfe 

Stellenumfang: 50%; Mo – Do nachmittags 
Vergütung je nach Ausbildung S8b-S12 AVR

Nähere Informationen unter www.Kinderheim-Singen.de

Kinderheim St. Peter u. Paul
Herr Napel, Weiherstr. 1, 78224 Singen 

07731/ 9985-60; St.Peter.u.Paul@Kinderheim-Singen.de

Hausmeister (Allrounder)
für Firma gesucht.

Büro, Werkstatt reinigen und kleinere
Reparaturen selbständig erledigen,

auf 450,– Euro-Basis in Engen.
Tel. 0 77 33 / 54 24

Suche Kraftfahrer
Klasse CE für Nah- und Fernverkehr
national/international. Bieten fami-
liäres Klima, gute Bezahlung und
topgepflegten Fuhrpark. Bewerbung
an: schmieg-sls@t-online.de oder 
telefonisch � (06265) 8140. Info
auch auf Facebook. M. Schmieg, in-
ternationale Transporte, Mo.–Fr.
8.00 – 16.00 Uhr.

Wir suchen

Produktionshelferinnen/
-helfer
für einen Einsatz in Stockach,
Vollzeit, 3-Schicht,
Fahrzeug von Vorteil
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Singen
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: singen@orizon.de

Produktionshelferinnen/
-helfer
für einen Einsatz in Stockach,
Vollzeit, 3-Schicht,
Fahrzeug von Vorteil
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Singen
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: singen@orizon.de

Für einen namhaften Kunden im
Raum Singen suchen wir

Industrie-
elektriker (m/w)
Vollzeit, 3-Schicht, übertarifliche
Bezahlung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: bewerbung.bodensee-
baar@orizon.de

Wir suchen zum schnellstmöglichen  
Eintritt und zur Verstärkung  
unseres Teams eine/n qualifizierte/n 
  

Bürokauffrau
(m/w)  in Teil- oder Vollzeit
 

Wenn Sie Ihren Beruf mit Freude  
ausführen, den Kontakt mit Kunden  
lieben und über gute Fachkenntnisse 
verfügen, dann bewerben Sie  
sich bei uns.

Hardtring 18 - 22 | Stockach  
www.seliger-autoteile.de 

Telefon 0 77 71 / 91 44 40 

Wir suchen für unser Team
Nageldesignerin und eine

Kosmetikerin
für 10 – 12 Std. pro Woche.

Kosmetikstudio Miami Beauty and more
Mundingstr. 1 in Engen
Tel. 0 77 33 / 94 82 41

»Die Zahnarztpraxis in der Uhlandstraße«
www.zahnheilung.de sucht ab sofort

AUSZUBILDENDE m/w
zur/zum ZAHNMEDIZINISCHEN FACHANGESTELLTEN

und

ZAHNMEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE.
Schriftliche Bewerbung bitte an

Zahnarztpraxis Friedrich Schwartz, Uhlandstr. 54, 78224 Singen

Mitarbeiter/in
zur Mithilfe in der Produktion gesucht,

2x wöchentlich Mo. u. Do.
Metzgerei Bechler,

Stockach, Tel. 07771/920100

Mitarbeiter für
Postdienst 450-€-Basis
in Singen gesucht.
Arbeitszeit täglich
von 7.30–9.30 oder 9.30–11.30
oder 13.30–15.30 Uhr.
Führerschein erforderlich.
Bewerbung unter Chiffre-
Nr. 201621 an das SWB, 
Postfach 320, 78203 Singen.

ToGiTec GmbH
sucht ab sofort nette teamfähige
Mitarbeiter (m/w)

in Vollzeit und auf Minijob-Basis.
Eine Ausbildung zum Industrie-

mechaniker oder Berufserfahrung
ist erwünscht.

Bitte um schriftliche Bewerbungen
an:

Im Aachtal 6
78267 Aach

E-Mail: info@togitec.com

Wir suchen zuverlässige
450,– € - Kräfte

für die Qualitätskontrolle sowie leichte
Verpackungsarbeiten bei unserem

Kunden in Gottmadingen.
Indipa-Service

Im Täschen 2, 78244 Gottmadingen
Tel. 0 77 31 / 94 75 79

Landkreis Konstanz 

Zur Unterstützung unseres Gebäudemanagements suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Hausmeister (m/w) 
unbefristet in Vollzeit. 
Ihre Aufgaben:
- Hausmeistertätigkeiten in den gemeindeeigenen Objekten
- Anlagenbetreuung und -überwachung
- Kontrollgänge, Funktionskontrolle und Durchführung von
Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten
- manueller Winterdienst, auch an Sonn- und Feiertagen
- Reinigung der Außenanlagen und Mithilfe bei der Grundreinigung
- weitere Einzelaufgaben nach Weisung
- Gegenseitige Krankheits- und Urlaubsvertretung des weiteren
Hausmeisters
Unser Angebot: zukunftssichere Beschäftigung im öffentlichen
Dienst mit den üblichen Leistungen, wie z.B. Zusatzversorgung und
leistungsorientierte Bezahlung sowie ein betriebliches
Gesundheitsmanagement.
Vergütung nach TVöD EG 6
Ihr Profil: ie verfügen über eine abgeschlossene mind. dreijährige
Berufsausbildung im Fachhandwerk, vorzugsweise aus dem Bereich
Heizungs-, Sanitär-, Anlagen- und Elektrotechnik, haben  PC und
MS Office Grundkenntnisse und ein hohes technisches Verständnis.
Fahrerlaubnis der Klasse B ist Voraussetzung 

Spricht Sie dieses Aufgabenfeld an und legen Sie Wert auf gute 
Teamarbeit? Dann bewerben Sie sich bei der Gemeinde 
Steißlingen, z. Hd. von Herrn Hauptamtsleiter Roland Schmeh, 
Schulstraße 19, 78256 Steißlingen (Fragen? Tel. 07738/929310 
oder Mail rschmeh@steisslingen.de). Wir freuen uns auf Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 16. Oktober 2017.

Wir stellen ein:
Pflegehilfskraft (m/w) in Teilzeit, bevorzugt für die Nacht
für pflegerische, hauswirtschaftliche und allgemeine Betreuungs-Aufgaben.

Das Seniorenzentrum Stockach ist eine etablierte Pflegeeinrichtung. Unser
Neubau wurde nach dem Wohngruppenmodell errichtet. Gearbeitet wird
dezentral in kleinen Einheiten mit bis zu 15 BewohnerInnen.
Wir leben einen wertschätzenden und transparenten Umgang mit unseren
BewohnerInnen und untereinander.

Sie lieben Ihren Beruf • Sie bringen Ihre Ideen gerne im Team ein • Sie haben Freude an
Veränderung • Bezahlung nach AVR und betriebliche Altersvorsorge
Ihre schriftliche Bewerbung an: info@hebodi.de oder: Seniorenzentrum Stockach, 
Zoznegger Straße 17, 78333 Stockach.
Fragen? Telefon 07771  / 801-0

SINGEN.de
Veranstaltungen

WEGEN GESCHÄFTSAUFGABE

RÄUMUNGS-VERKAUF!

Singen, Ekkehardstr. 22, Tel. 0 77 31 – 6 21 09
Öffnungszeiten:   Mo. – Fr. 9.30 – 18.00 Uhr  /  Sa. 9.30 – 17.00 Uhr

20 - 30 - 50%
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Menschen, die in unser tolles Team passen.
Menschen, die Macher sind wie wir.

Mehr Informationen unter:
www.schubert-system-elektronik.de/karriere

Dann freut sich Frau Nicole Wallentin
(Leitung Personalreferat) auf Ihre Bewerbung! 

Schubert System Elektronik GmbH

78579 Neuhausen ob Eck
n.wallentin@schubert-system-elektronik.de

Macher
Wir suchen:

Für ein Objekt in Singen suchen wir zuverlässige und erfahrene
Reinigungskräfte (m/w) in Teilzeit

Befristung gemäß § 14 (2) TzBfG
Tariflohn

Arbeitszeiten: Mo. – Fr. 16.00 – 18.00 Uhr
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte bis zum 04.10.2017 an:

Gegenbauer Services GmbH
Frau Alexandra Böhm

Wichernstr. 2, 76185 Karlsruhe
E-Mail: Alexandra.Boehm@gegenbauer.de

Telefonische Vorabauskünfte unter: (0721) 972290

Wir sind ein dynamisches Unternehmen im Bereich der CNC-
Zerspanung, das Einzelteile und Serien unter anderem für die 
Medizintechnik, die optische Industrie und den Maschinenbau fertigt.

Alle Maschinen werden über CAM-Arbeitsplätze programmiert und
sind mit einem umfangreichen Werkzeugsortiment bestückt.

Wir suchen ab sofort einen

CNC-Einrichter
mit Heidenhainkenntnissen für unsere 3-Achs- und 5-Achs-Bearbei-
tungszentren.

Wir schätzen Mitarbeiter mit viel Eigeninitiative, die gerne ihre Ideen
einbringen und an Verbesserungen mit uns feilen. Zu unserer 
Firmenphilosophie gehören auch Angebote zur Weiterbildung.
Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail an:

BoFeTec GmbH
z. Hd. Herrn de la Corte
Fritz-Reichle-Ring 21
78315 Radolfzell
mail@bofetec-gmbh.de

Freundliche, zuverlässige
Reinigungskraft

mit FS auf 450,– €-Basis (Minijob)
deutschsprachig, für Raum Singen.

Tel. 0174 / 6 35 65 48

Suche baldmöglichst

Medizinische
Fachangestellte

Teilzeit (20 Std./WO.) oder
2x Minijob je 10 Std./Wo.

für neugestaltete Hausarztpraxis mit
Schwerpunkt Homöopathie.

Bitte Bwerbungen an
Dr. medic Maria Fernbach-Flegler

Hegaustr. 21, 78315 Radolfzell
dr.fernbach-flegler@t-online.de

Tel. 0176 – 35 51 71 83

Wir suchen für die Weinlese in unseren Weinbergen

am Hohentwiel und in Gailingen ab sofort tatkräftige

Lesehelfer(innen)
im Rahmen einer kurzfristigen Beschäftigung.

Bitte melden Sie sich vormittags ab 8.30 Uhr unter

Tel. (0 75 32) 44 67 13 bei Frau Eccarius

Ihre vollständige Bewerbung senden Sie bitte an:
Fressnapf Singen, Industriestraße 12,

78224 Singen, z. Hd. Hr. Andreas Schwarz

Wir suchen ab sofort für unsere Filiale in Singen
eine freundliche, erfahrene

Verkäuferin / Tierfreundin
in Vollzeit und Teilzeit.

Schnupper, schnupper,
Schnäppchen.

Persona
PPlan

Wir stellen ein! Für unsere renommierten Kunden im Raum Singen hen 
wir Facharbeiter und Hilfskräfte (m/w) für Einsätze in Industrie, Handwerk 
und Produktion. Insbesondere:

 suc

- Verkäufer/in nach Gottmadingen

- Löter/in 

- Produktions-/Lagerhelfer/in

- Elektriker/in

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Telefon 07731 9567-30

singen@personaplan.de

www.personaplan.de

FAHRTKOSTENZUSCHÜSSE

UNBEFRISTETE EINSTELLUNG

INTERESSANTE EINSÄTZE

ÜBERTARIFLICHE BEZAHLUNG

URLAUBS- UND WEIHNACHTSGELD

Unsere Pfl egeteams brauchen Verstärkung!

mit Interesse an der häuslichen Pfl ege
Wir bieten verschiedene Arbeitszeitmodelle
Berufswiedereinsteiger sind uns willkommen
PKW-Führerschein ist erforderlich

Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung – 
rufen Sie uns an!

bekra© GmbH & Co KG | Ambulanter Pfl egedienst
Goethestr. 21 | 78333 Stockach
Telefon 0 77 71 / 40 60

Sind Sie examinierte 
Kranken- oder Altenpfl ege-Fachkraft?

Ausbildung zum Notarfachangestellten (m/w) 
für das Ausbildungsjahr 2018

Notarin Martina Weber in Radolfzell bietet zum Ausbildungsbeginn
im September 2018 einen Ausbildungsplatz zum Notarfachange-
stellten an.

Das erwartet Sie:
•    Abwechslungsreiche, interessante duale 3-jährige Ausbildung
     (ggf. Verkürzung auf 2 Jahre möglich)
•    Mitarbeit bei vielfältigen Aufgaben in unterschiedlichen
     Rechtsgebieten
•    Koordination und Abwicklung von Beurkundungs- und 
     Besprechungsterminen
•    Vor- und Nachbereitung von Urkunden
•    Tägliche Kommunikation mit Mandanten, Gerichten und 
     Behörden

Das bringen Sie mit:
•    Engagement, Zuverlässigkeit und Kommunikationsfreudigkeit
•    Erfolgreich abgeschlossene Schulausbildung, gute Mittlere
     Reife, Abitur oder Fachhochschulreife
•    Sorgfältige, genaue und selbstständige Arbeitsweise
•    Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
20. Oktober 2017 an folgende Adresse:

Notarin Martina Weber
Untertorstraße 10, 78315 Radolfzell
E-Mail: martina.weber@notradolfzell.justiz.bwl.de
Tel.: 07732 9408935

Für Fragen steht Ihnen Frau Notarin Martina Weber gerne zur
Verfügung.

Sie haben die Wahl: Deutschland oder Schweiz 
Ihr neuer Arbeitsplatz bei Rail-Kontor  

Wir suchen für die Rail-Kontor AG (CH) 

Logistiker/-in, Disponent/-in
für die Organisation unserer Warenströme im In- und Ausland. 

Voraussetzung ist eine kaufm. Ausbildung, Verhandlungssicherheit mit 
Speditionen, eigenverantwortliches Arbeiten 

Sachbearbeiter/-in (Voll- und Teilzeit)
Erstellung von Versandpapieren, Waagscheinen und Zolldokumenten; 

Bedienung der Fahrzeugwaage 

Wir suchen für die Rail-Kontor GmbH (D) 

Buchhalter/-in
für Buchhaltungsarbeiten Debitoren u. Kreditoren; Abstimmungsarbeiten mit 

Steuerberater; Mahnwesen 

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an folgende E-Mail Adresse: 
Bewerbung@rail-kontor.ch 

      www.rk2-recycling.com

Rail-Kontor AG
Kesslerlochstr. 126
CH-8240 Thayngen

Rail-Kontor Deutschland GmbH 
Gerwigstr. 12 
D-78234 Engen 

Freundliche
Zahnmedizinische
Fachangestellte

in Voll-/Teilzeit gesucht.
Dr. B. Castorph

Anton-Bruckner-Straße 9
78224 Singen

Telefon 0 77 31/6 22 34

Landkreis Konstanz 

Die Gemeinde Steißlingen, attraktiv gelegen nahe Bodensee, sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, spätestens jedoch zum 01.03.2018 
eine/n Diplom-Verwaltungswirt/in (FH) bzw. Bachelor of Arts - Public 
Management als

Stv. Kämmerer/Kämmerin 
Stv. Leiter/Leiterin Gemeindewerke 

Das Aufgabengebiet umfasst folgende Funktionen / Schwerpunkte: 
• Stellvertretende Leitung der Kämmerei 
• Stellvertretende Leitung der Gemeindewerke Strom- und 

Wasserversorgung
• Einführung neues Haushalts- und Rechnungswesens 

(kommunale Doppik) 
• Mitarbeit bei Haushalt, Controlling, Jahresabschluss 
• Anlagenbuchhaltung 

Änderungen im Aufgabengebiet bleiben vorbehalten.

Wir suchen für diese Stelle eine zielstrebige und kompetente 
Persönlichkeit mit Einsatzfreude und Flexibilität im Denken und 
Handeln. Fähigkeiten in der Mitarbeiterführung sind ebenso 
gefordert wie Selbstständigkeit, Verhandlungsgeschick, 
Durchsetzungsvermögen, Kreativität sowie Belastbarkeit. Die 
Eingruppierung erfolgt je nach persönlichen Voraussetzungen bis zu 
der Besoldungsgruppe A 11. Die zu besetzende Stelle ist für 
Berufsanfänger geeignet. 

Spricht Sie dieses Aufgabenfeld an und legen Sie Wert auf eine 
Tätigkeit in einem überschaubaren Team? Dann bewerben Sie sich 
bei der Gemeinde Steißlingen, z. Hd. von Herrn Kämmerer Matthias 
Fix, Schulstraße 19, 78256 Steißlingen (Fragen? Tel. 07738/929320 
oder Mail mfix@steisslingen.de). Wir freuen uns auf Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 16. Oktober 2017. 
Ein Blick auf unsere Homepage www.steisslingen.de lohnt sich. 

IMMER
EIN GUTER 

WERBEPARTNER
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BILD am SONNTAG sucht für das Gebiet
Spaichingen, Meßstetten, Trossingen und Stockach

eine/n:

engagierten
VERTRIEBSPARTNER (w/m)
Wir bieten:

•    die Chance, sich dauerhaft nebenberuflich selbstständig
     zu machen
•    ein attraktives und flexibel gestaltbares Einkommen
     bei freier Zeiteinteilung

Ihre Hauptaufgaben:
•    Suche und Einarbeitung der Sonntagshändler für den 
     Nach-Hause-Service.

Wir gewährleisten eine umfassende Einarbeitung und 
regelmäßige Betreuung. Wichtig ist uns vor allem Ihr Spaß am
Umgang mit Menschen.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen – gerne auch 
Berufs-wiedereinsteiger, Rentner oder Hausfrauen als 
Nebenbeschäftigung – senden Sie Ihre Bewerbung an:

Axel Springer SE, BILD am SONNTAG Vertrieb
Herrn Jörg Richter, Bahnhofstraße 15/1, 73765 Neuhausen
Gerne auch per E-Mail an joerg.richter@axelspringer.de
Telefonisch erreichen Sie uns von Montag – Freitag unter:
07158 – 9569704

 

Wir sind seit vielen Jahren der führende Hersteller von Sprühdüsenbe-
feuchtern in der industriellen Raumlufttechnik. Unsere Anlagen sind welt-
weit im Einsatz, unter anderem in der gesamten Automobilindustrie.
Wir expandieren und suchen deshalb einen

Fertigungsmitarbeiter
für unsere Produktion, in der die meist aus Edelstahlblechteilen bestehen-
den Geräte endmontiert werden. Gelegentliche Montageeinsätze im In-
und Ausland gehören mit zum Tätigkeitsfeld. Die meisten unserer Mitar-
beiter sind seit vielen Jahren bei uns, darauf sind wir stolz.

Wir erwarten:
–  abgeschlossene Berufsausbildung im metallverarbeitenden Bereich
–  selbstständiges, aber dennoch teamfähiges Arbeiten
–  Führerscheinklasse 3
–  Bereitschaft für Montageeinsätze im In- und Ausland

Wir bieten:
–  leistungsgerechte Bezahlung
–  freundliche Arbeitsplätze
– gutes Betriebsklima
–  einen sicheren Arbeitsplatz

Wir freuen uns auf Ihre ausführliche Bewerbung.

Lavair AG Klimatechnik

78267 Aach 
Im Aachtal 14    
Tel. 07774/931111
D. Müller
E-Mail: dm@lavair.de

Bewirb Dich online unter deutschebahn.com/karriere auf die obengenannten Ausschreibungsnummern.

Singen, Engen oder Radolfzell

Weichen und Signale für alle Züge stellen und für einen reibungslosen und pünktlichen

Zugverkehr sorgen

Voraussetzungen: abgeschlossene Berufsausbildung und Interesse am Thema Technik

Facharbeiter Gleisbau (w/m) Ausschreibungsnummer 255262
Singen, Müllheim oder Rottweil

Instandhaltung des Schienennetzes und unserer Anlagen

Voraussetzungen: abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Tiefbau o.ä. und Teilnahme

am internen Qualifikationsprogramm

Elektroniker (w/m) Ausschreibungsnummer 258025
Singen, Basel, Freiburg, Offenburg, Villingen-Schwenningen oder Rottweil

Inspektion, Wartung und Instandhaltung vieler LST-Anlagen

Voraussetzungen: abgeschlossene Berufsausbildung Elektronik/Elektrotechnik und

Teilnahme am internen Qualifikationsprogramm

Willkommen, Du passt zu uns. 
Als Facharbeiter (w/m) bei der DB Netz AG.
Für über 500 verschiedene Berufe suchen wir jährlich mehr als 8.000 motivierte 
Mitarbeiter. Ob erfahrene Profis oder Quereinsteiger aus achfremden Bereichen 
- wir bieten zahlreiche Einstiegs- und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Fahrdienstleiter (w/m) Ausschreibungsnummer 253754

Du suchst was Festes, aber
nicht jeden Tag das Gleiche.

DBKarriere

Servicetechniker (w/m)
Brenner-, System- und Solartechnik

Ihre Kunden vertrauen auf Ihre Kompetenz und Zuverlässigkeit – 
bei der Inbetriebnahme, dem Wartungs- und Stördienst und bei 
der umfassenden Beratung rund um unsere hochwertigen Produkte. 
Sie denken mit und verstehen es auch, vom langfristigen Nutzen 
einer neuen Anlage zu überzeugen. 

Eine elektrotechnische/heiztechnische oder ähnliche Ausbildung 
aus der Branche ist die fachliche Basis. Erfahrung im Kundendienst  
sowie den Führerschein Klasse B bringen Sie mit. Auch als „Quer- 
einsteiger“ ohne Praxis im heiztechnischen Kundendienst, z. B. als  
Gas- und Wasserinstallateur, (Kfz-)Mechatroniker oder Industrie-

mechaniker, bieten wir Ihnen die 
Chance, bei uns zu starten. Durch 
gezielte Einarbeitung und Weiter-
bildung machen wir Sie heute fit für 
morgen. Dass Ihr Wohnort im Ser- 
vicegebiet liegt, setzen wir voraus.

Wir bieten Ihnen attraktive Kondi-
tionen, ein Firmenfahrzeug, Smart-
phone und Tablet. 

Starten Sie mit uns ins Zeitalter der  
Heating Solutions und bewerben Sie 
sich mit Ihren vollständigen Unter-
lagen (inkl. Arbeitszeugnisse) direkt 
über das Online-Formular auf unserer 
Website.

individuell optimal garantiert

ELCO liefert keine Heiztechnik von der Stange. Als Partner der 
Industrie und des Fachhandwerks ist es unser Ziel, maßgeschnei-
derte Heizlösungen anzubieten, die Komfort, Sicherheit und Ener-
gie  ersparnis bringen. In einer Qualität, die Jahrzehnte überdauert. 
Mit einem Service, der in der Branche Maßstäbe setzt.

ELCO – für alle, die mehr erwarten. Jobs mit 
Zukunft – auch im Raum Radolfzell, Rottweil, Singen  
und Villingen-Schwenningen.

ELCO GmbH
Hohenzollernstraße 31 
72379 Hechingen
www.elco.de

WELCOME
Hägleweg 32 · 78359 Orsingen-Nenzingen · Tel. 07774 / 10 54

Liebst Du Deinen Beruf und bist
Friseur/in (in Teilzeit) aus Leidenschaft?
Wenn Du einen Neuanfang wagen und Teil eines
kreativen und tollen Teams sein möchtest, bist Du

bei uns genau richtig!

Tel. 0 77 32/34 94  ·  elektrohaus-wagner@t-online.de

Wir suchen zum 01.09.2018 einen
Auszubildenden

zum Elektrotechniker im Handwerk (m/w)

Stellen Sie sich vor, Sie gehen zur Arbeit. Und freuen sich drauf! Jeden 
einzelnen Tag. Stunden? Gehen um wie Minuten. Und am Abend gehen Sie 
nach Hause und denken: Ja, genau so soll es sein! Wenn sich das richtig für 
Sie anfühlt, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Ihre Aufgaben 
 Warenbearbeitung
 Umsatzorientierte Warenpräsentation
 Aktive Verkaufsförderung
 Kassenverantwortung
 Unterstützung Ihres/-r Store Managers/in 

Ihr Profil
 Abgeschlossene Ausbildung im – vorzugsweise textilen – Handel
 Lust auf echte Teamarbeit
 Freundlicher, offener Umgang mit Kunden und Kollegen
 Zielstrebig und engagiert
 Eigeninitiativ
 Affinität zu Mode

Unser Versprechen
Wir stellen nicht uns in den Mittelpunkt. Sondern unsere Mitarbeiter. 
Schließlich sind Sie es, die Takko Fashion jeden Tag erfolgreich machen. 
Deshalb tun wir jede Menge dafür, dass sich jeder Einzelne bei uns 
wohl fühlt. Und die Laune oben bleibt. Dazu gehört zum Beispiel unser 
„Teamgeheimnis“: Wir klären alles miteinander. Sofort und super offen. 
So können Probleme gar nicht erst entstehen. Und das Glas? Bleibt immer 
halbvoll und nie halbleer. Probieren Sie es gern selbst aus! Schnuppern Sie 
einfach mal rein in Ihre nächste Takko Fashion-Filiale. Dann können Sie sich 
vorstellen, was wir meinen! 

Falls wir Sie überzeugen konnten, bewerben Sie 
sich gern unter takko.de/teamgeheimnis. 

Erleben Sie es selbst in Gailingen als

SALES ASSISTANT IN TEILZEIT (M/W)

Erlebe es, um es zu glauben!

REKORDERGEBNISSE
AUCH IN SACHEN 

SPASS

Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden Singen
Die Kindergarten-Geschäftsführung der  
Verrechnungsstelle für kath. Kirchen- 
gemeinden Singen betreut für verschiedene  
kath. Träger Kindertageseinrichtungen mit  
unterschiedlichen Angebotsformen  
(u.a. Krippe, Regelkindergarten,  
VÖ-/GT-Gruppen).
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Erzieher/innen
oder vergleichbare pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG für folgende 
katholische Kindergärten in Voll- bzw. Teilzeit:

kath. Kindergarten St. Ursula in Mühlhausen
kath. Kindergarten St. Sebastian in Worblingen

Ferner freuen wir uns über Bewerbungen als 

Sprachförderkraft
in unseren drei Kindergärten St. Raphael, St. Sebastian und St. Nikolaus 
der Kirchengemeinde Aachtal. 
Weitere Informationen zu den Stellen finden Sie unter: 
www.vst-singen.de
Wir haben ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige, vollständige Bewerbung 
unter Angabe der Konfession. Bitte senden Sie diese an die Kindergarten-
Geschäftsführung der Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden 
Singen, Widerholdstr. 24, 78224 Singen oder per E-Mail an: ursula.blank@
vst-singen.de. Telefonische Auskünfte gibt Ihnen gerne Frau Blank unter 
Tel.-Nr. 07731 79767-36.

www.stelleninserate.de

Lust auf einen
Zusatzverdienst?

Dann bewerben Sie sich jetzt bei
uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 15 Jahren)

oder rüstige Rentner

für das WOCHENBLATT
am Mittwoch in 

– Bohlingen
– Arlen
– Gottmadingen
– Riedheim
– Markelfingen
– Mühlingen
– Bodman
– Zizenhausen
– Horn
Bitte informieren Sie sich !
Wir freuen uns über Ihre

Bewerbung unter:
E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Tel. 077 31/88 00 44

Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag

von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Wir stellen ein:
•  Schlosser, Schweißer oder
   Konstruktionsmechaniker mit abgeschlossener
    Berufsausbildung und Führerschein
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Mühlbachweg 4, 78337 Öhningen-Schienen,
Telefon: (0 77 35) 33 56
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SACHBEARBEITER VERTRIEB (M/W)

•

•

•

•
•
•
•
•
•
•

IHRE AUFGABEN:

Bringen Sie Ihren Erfolg bei SAF-HOLLAND auf den Weg und schicken Sie Ihre 
aussagefähigen Unterlagen, gerne auch per E-Mail, an:

•

•
•
•
•

IHR PROFIL:

bewerbung@safholland.de

Familienpark Tropilua
in Hilzingen-Twielfeld

sucht noch eine

Reinigungskraft
auf Minijob-Basis.

Mobilität vorausgesetzt.
Tel. 0 77 31 / 6 91 91

Wir suchen
Mitarbeiter/innen für

Zimmer und Service
Teilzeit oder 450,– €-Basis.
Über Ihren Anruf freut sich

Fam. Graf, Gasthaus Seehof
Moos-Iznang

Tel. 0 77 32 / 99 21 10

Mitarbeiter (m/w) für den Hausnotruf-Dienst in
Singen gesucht.

PKW-FS erforderlich. Bezahlung erfolgt auf 450 €- Basis.

Malteser Hilfsdienst gGmbH
Friedrichstr. 23, 78464 Konstanz
Telefon (07531) 8104-33
hausnotruf.bodensee@malteser.org
www.malteser-bodensee.de

Erfahrung im Garten-Landschaftsbau erwünscht.

Garten- und 
Grünflächen- 
gestaltung

E-Mail: info@mink-gaerten.de

Erfahrung im Garten Landschaftsbau erwünscht.

Telefon 07771/876787 
Neue Halde 14, 78359 Orsingen-Nenzingen 

Gärtner/in
mit grünem Daumen zur Pflege von anspruchs-

vollen Privatgärten für sofort gesucht.
Mehrjährige Berufserfahrung erwünscht.

Führerschein-Kl. 3 Voraussetzung.

BRIEFZUSTELLER GESUCHT 
Für die Tageszustellung von arriva Briefen 

suchen wir eine/n Zusteller/in (ab 18 Jahren) in 
Gottmadingen, Hilzingen und Singen. 

Arbeitszeit ab 06:30 Uhr oder nach Vereinbarung. 
Direkt-Kurier Zustell, 

Druck und Logistik GmbH 

Ihre Aufgaben:

 Auslieferungsfahrten und Verzollung der Werkzeuge zu  
unserem Werk nach Thayngen/Schweiz 

 Auslieferungsfahrten zu unseren regionalen Zulieferern  
und Kunden

 Vereinnahmung und zuverlässige Zustellung der Werk- 
zeuge und Lieferpapiere 

Bei Interesse senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen an 
unsere Personalabteilung zu Händen Herrn Sergio Baldo.

WEFA Singen GmbH
zu Hd. Herrn Sergio Baldo
Rudolf-Diesel-Str. 11
D-78224 Singen

Mail: sergio.baldo@wefa.com

AUSLIEFERUNGSFAHRER/-IN (450€)

www.wefa.com

Die Gemeinde Moos
sucht für den Kindergarten »Villa Pfiffikus« in Moos 
zum 01.01.2018 

zwei Erzieher/innen in Teilzeit (zwischen 50 und 80%)

Die Stellen sind unbefristet und beinhalten neben der Tätigkeit im Kindergarten
auch die Arbeit in der Kernzeit- und Nachmittagsbetreuung an der 
Grundschule in Weiler.

Ihr Profil:
• abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/in oder vergleichbare Qualifizierung 

nach § 7 Kindertagesbetreuungsgesetz
• Einfühlungsvermögen und Freude an der Arbeit mit Kindern und Eltern
• Flexibilität, Kreativität und Interesse an der Arbeit im Team
• selbständige, zuverlässige und engagierte Arbeitsweise
• Bereitschaft zur Mitarbeit an der Weiterentwicklung des pädagogischen 

Konzeptes

Unser Angebot:
• Arbeit in einem Kindergarten mit zwei Ü3-Gruppen im offenen Konzept 

und einer Krippengruppe
• Arbeit im Betreuungsteam an der Grundschule
• Bezahlung nach TVöD-SuE
• Fortbildungsmöglichkeiten

Ihre Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen  bis zum 13.10.2017 an die 
Gemeindeverwaltung Moos, Bohlinger Straße 18, 78345 Moos.

Auskünfte erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Moos, Frau Stoffel, unter
Tel. 07732 9996-12 bzw. E-Mail: m.stoffel@moos.de.

www.moos.de

A brand of
ITW Orbital Cutting 
& Welding

Orbitalum Tools GmbH
Josef-Schüttler-Str. 17
78224 Singen
www.orbitalum.com

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

O r b i t a l u m To o l s  i s t  Te i l  d e r  I T W O r b i t a l  C u t t i n g  &  We l d i n g  G r u p p e  i n n e r h a l b  d e s  U S-a m e r i k a n i s c h e n 

I n d u s t r i e ko n ze r n s  I l l i n o i s  To o l  Wo r k s  I n c .  ( I T W )  m i t  w e l t w e i t  c a .  6 0 . 0 0 0  M i t a r b e i te r n .  A l s  f ü h r e n d e r  A n b i e te r 

v o n  R o h r t r e n n -/A n f a s-  u n d  O r b i t a l s c h w e i ß m a s c h i n e n  e n t w i c ke l t  u n d  p r o d u z i e r t  O r b i t a l u m To o l s  i n  S i n g e n 

L ö s u n g e n  f ü r  d i e  P h a r m a - ,  N a h r u n g s m i t te l -  u n d  H a l b l e i te r i n d u s t r i e  s o w i e  f ü r  d i e  L u f t-  u n d  R a u m f a h r t .

· Leiter operativer Service (m/w) 
 Voraussetzung: Erfolgreich abgeschlossenes technisches Studium oder staatlich geprüfter 

Techniker Elektrotechnik, Mechatronik oder Maschinentechnik mit Berufserfahrung

· Mechatroniker/Mechaniker/Elektroniker (m/w)
· Speditionskaufmann (m/w)

Mehr Infos Detailliertere Informationen zu den einzelnen Stellenprofilen finden Sie unter 
>> www.orbitalum.de/unternehmen0/jobs/aktuellestellen.html

Wir bieten • Ein spannendes Tätigkeitsfeld in einem internationalen Unternehmen.
• Interessante Entwicklungsperspektiven in einem stark wachsenden Konzern.
• Ein angenehmes Arbeitsumfeld in einem dynamischen, kreativen, innovativen und 

motivierten Team mit flacher Hierarchie.

Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe 
Ihrer  Gehaltsvorstellung und des frühestmöglichen Eintrittstermins zu Händen von  
Irene Jacobsen, irene.jacobsen@itw-ocw.com, Tel. 0 77 31 792-511.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir baldmöglichst:

•  1 Schlosser / CNC-Machinenführer
     zur Bestückung, Bedienung und Pflege unserer Säge-Bohr-Anlagen

          Breiter Wasmen 7              Telefon 07731/18746-0
          78247 Hilzingen                  Telefax 07731/18746-11

roland.eichmann@schlosserei-eichmann.de
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 Wegen gefährlicher Körperver-
letzung ermittelt die Polizei ge-
gen eine 32-jährige Frau, die 
am späten Montagabend, ge-
gen 23.15 Uhr, mit einem 
33-Jährigen in dessen Woh-
nung in Streit geraten ist und 
im Verlauf der Auseinanderset-
zung versucht hat, mit einem 
Messer mehrmals auf den 
Mann einzustechen. Dies teilte 
die zuständige Polizei in einer 
Presseerklärung an die örtli-
chen Medien mit. 
Hierbei verletzte die erhebliche 
alkoholisierte Frau den 33-Jäh-
rigen einmal im Bauchbereich 
und fügte ihm eine oberflächli-
che Verletzung zu, die ambu-
lant behandelt werden konnte, 
heißt es in der Presseerklärung 

der Polizei weiter. Nach den 
bisherigen Erkenntnissen hatte 
die Tatverdächtige, deren Alko-
holtest über 3,8 Promille ergab, 
schon zuvor mit dem Verletzten 
gestritten und danach dessen 
Wohnung verlassen. Um an-
schließend in die Wohnung zu-
rückzukehren, schlug die 
32-Jährige die Verglasung ei-
ner Kellertür ein und entriegel-
te diese. 
Die Polizei nahm die Frau vor-
läufig fest, stellte das Messer si-
cher und brachte die Tatver-
dächtige zur Dienststelle, wo 
sie zunächst ausgenüchtert 
wurde. Die Ermittlungen zu den 
Hintergründen der Auseinan-
dersetzung dauern an.

redaktion@wochenblatt.net

Streit mit dem Messer
Frau will auf Mann einstechen

Singen

 Europa ist ein Thema, das im-
mer wieder in vielen Fragen 
unserer Leser auftauchte, teils 
aus Sorge, teils auch, um Kritik 
anzubringen. In der letzten 
Ausgabe wurden die Positionen 
der Kandidaten zu Europa ver-
öffentlicht, durch ein Missver-
ständnis war die Antwort von 
SPD-Kandidat Tobias Volz 
nicht dabei. Deshalb wird sie an 
dieser Stelle nachgeholt.
Erst die Frage von Peter 
Stamm: »Welche Partei will sich 
für eine Reformierung der EU 
einsetzen? Es kann doch nicht 
sein, dass Deutschland für seine 
innere Sicherheit (Einbruch, 
Raub, Terrorismus ...) sehr viel 
mehr Polizisten einsetzen muss, 
die erst noch ausgebildet wer-

den müssen, weil die EU es nur 
in Ausnahmefällen (G 20 Gip-
fel) erlaubt, die Grenzen zu 
kontrollieren?«
Und hier die Antwort von Tobi-

as Volz (SPD): Sicher brauchen 
wir eine Reform der Europäi-
schen Union: Nötig ist eine de-
mokratische Verfassung mit ei-
nem viel stärkeren Parlament 

und einer verantwortlichen Re-
gierung statt einer aufgebläh-
ten Kommission. Kontrollen, 
deren einziger Anlass der 
Grenzübertritt ist, sind nicht 
sehr effektiv und bringen daher 
kaum etwas außer Warte-
schlangen an den Grenzüber-
gängen. Besser ist es, wenn die 
Polizei konkreten Hinweisen 
nachgeht. Dafür ist es notwen-
dig, dass die Sicherheitsbehör-
den in Europa besser zusam-
menarbeiten.
Alle Fragen und Antworten im 
Rahmen der Aktion »Wir wäh-
len den neuen Bundestag gibt 
es unter www.wochenblatt.
net/wahl2017 

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Tobias Volz zu Europa
WOCHENBLATT-Aktion »Wir wählen den neuen Bundestag«

Region

Durch die Reformation wurde 
der Bodenseeraum konfessio-
nell gespalten. Während sich 
Schaffhausen und Teile des 
Thurgau der Reformation zu-
wandten, blieb der »schwäbi-
sche« Teil des Bodenseeraums 
beim alten Glauben und katho-
lisch. Der Arbeitskreis Hegau 
des Hegau-Geschichtsvereins 
unter seinem neuen Leiter Dr. 
Michael Kitzing lädt ein zu ei-
ner Fahrt nach Schaffhausen 
und Frauenfeld, wo überaus se-
henswerte Ausstellungen zur 
Reformation aufgebaut sind 
und jeweils Führungen stattfin-
den. Termin ist am Freitag, 22. 
September, ab 13.10 Uhr ab 
Rathaus Singen. Anmeldung 
unter 07731/85239.

Reformationstour
in die Schweiz

 »Europas größte Stunt- & Acti-
on Show« macht in Konstanz 
und Singen halt. Am 24. Sep-
tember gastieren die Rosellis in 
Singen auf dem Möbel-Roller-
Parkplatz. Shows gibt es um 11 
und 16 Uhr. Den Zuschauern 
bietet sich ein actionreiches 
Spektakel und eine unvergessli-
che Show. Artistik, Akrobatik 
und Showelemente am Steuer 
werden geboten. Mehr Infos 
unter www.stuntshow-roselly.
de.

Monstertrucks 
und Adrenalin

Singen

Singen

Anlässlich seines Besuchs in 
der Bodenseeregion präsentier-
te Umweltstaatssekretär Dr. 
Andre Baumann die neue Wan-
derausstellung zum INTERREG-
Projekt »Blühendes Bodensee-
land« in Steißlingen erstmalig 
der Öffentlichkeit. 
Mit dabei war auch der Steiß-
linger Bürgermeister Artur 
Ostermaier, Politiker sowie Ak-
teure des Netzwerks Blühender 
Bodensee.
Seit knapp 10 Jahren engagiert 
sich die Bodensee-Stiftung mit 
zahlreichen Mitstreitern im 
Netzwerk für mehr und bessere 
Nahrungsangebote und Le-
bensräume für Bienen, Wild-
bienen und andere Blütenbesu-
cher. Der Besuch von Staatsse-
kretär Baumann trug diesem 
Einsatz Rechnung.
Zusammen mit Partnern aus 
Bayern, Vorarlberg, Liechten-
stein und der Schweiz setzt sich 
die Bodensee-Stiftung dafür 
ein, dass die internationale Bo-
denseeregion wieder arten- und 
blütenreicher wird. Bis Ende 
2018 bietet das Projekt den ver-
schiedenen Akteuren für eine 
blüten- und artenreiche Boden-
seelandschaft Gelegenheit zum 
Erfahrungsaustausch, zielgrup-
pen-spezifische (Fort-) Bil-
dungsangebote und Informati-
onsmaterial. Dann läuft die In-
terreg-Förderung auch aus. 
Staatssekretär Baumann kün-
digte indes weitere Förderung 
durch das Land an, denn das 

Projekt sei auch wichtiger Indi-
kator für die Zukunft: »Mit der 
Schaffung von Blühflächen 
wird gezeigt, wie grassierendes 
Insektensterben reduziert wer-
den kann«, fasste der Umwelt-
staatssekretär seinen Eindruck 
von dem Besuch zusammen.
Patrick Trötschler von der Bo-
densee-Stiftung erläuterte den 
Sinn der neuen Ausstellung: 
»In den letzten Jahren hat das 
Interesse an Bienen und Blü-
tenbesuchern spürbar zuge-
nommen. Viele Menschen und 
Entscheidungsträger haben be-
griffen, dass Insekten wichtig 

für unsere Natur sind. Mit un-
serer Ausstellung sprechen wir 
alle an, die zu einer vielfältig 
blühenden und bunteren Bo-
denseelandschaft beitragen 
können: Kommunen, Landwir-
te, Unternehmen und Bauher-
ren, Imker und Naturschützer, 
Erwachsene und Kinder. Das ist 
das Tolle: Alle können mitma-
chen!«
»Als Gemeinde verfolgen wir 
das Ziel, einen großen Teil un-
serer öffentlichen Grünflächen 
als mehrjährige Blumenwiesen 
zu nutzen. Neben der Blüten-
vielfalt und dem Nutzen für In-

sekten haben wir auch geringe-
re Bewirtschaftungskosten – al-
so einen doppelten Nutzen«, so 
Artur Ostermaier, Bürgermeis-
ter von Steißlingen, der mit sei-
nem Bauhofgärtner Bernhard 
Stemmer danach über den 
Friedhof als Musterbeispiel 
führte.
Interessierte Städte, Gemeinden 
oder auch Vereine können die 
Ausstellung kostenlos auslei-
hen.
Infos unter: vera.schulz@bo-
densee-stiftung.org, Tel. 07732  
99 95 40. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

Kernthema für die Zukunft
Seit 10 Jahren Einsatz für »Blühenden Bodensee«

Die Akteure des Projekts »Blühende Bodenseelandschaften« mit Staatssekretär Andre Baumann auf dem 
Steißlinger Friedhof, der für die Gemeinde Vorzeigefläche ist. swb-Bild: of

Steißlingen

Das beste Material des Fotogra-
fen und Filmers Henry Stober, 
das auf fünf Kontinenten ent-
stand, wurde in fünfjähriger 
Arbeit in ein Werk gefasst, das 
unter die Haut geht: »Die 
Schöpfung: die Erde ist Zeuge« 
mit der bekannten Sprecher-
stimme von Elmar Gunsch. Zu 
bestaunen ist die atemberau-
bende Vielfalt des Lebens im 
Wasser, in der Luft und zu Lan-
de in all ihren wundervollen 
Facetten und Farben.
Die kostenlose Filmvorführung 
mit Vortrag findet am Samstag,
den 23. September, um 19 Uhr 
in der Adventgemeinde, Ho-
henkrähenstr. 18d, Singen 
statt. Jedermann ist herzlich 
eingeladen. Mehr unter www.
dieSchoepfung.eu.

»Die Schöpfung« 
von Stober

Singen

Engen

 Am Donnerstag, 21. September, 
findet um 19 Uhr die Erlebnis-
führung »Die Bademagd« statt. 
Interessierte werden durch die 
Altstadt zur Zeit des Kirchen-
bannes 1440 geführt. Die Füh-
rung dauert etwa zwei Stunden. 
Anmeldungen zur Führung 
werden im Bürgerbüro erbeten 
unter der Telefonnummer 
07733/502249. Führungsbe-
ginn ist um 19 Uhr.

redaktion@wochenblatt.net

Zurück ins 
Jahr 1440

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de

BIS ZU 

70%
REDUZIERT

VORANKÜNDIGUNG:
DER SPORT MÜLLER 



FAMILIENANZEIGEN
Mi., 20. September 2017

www.wochenblatt.net 24

www.jobs.renfert.com

Ihre Ideen. Unser Vertrauen.
Gemeinsam erfolgreich!

Liebe Sonja Schindler,
herzlichen Glückwunsch zum 45-jährigen Jubiläum in unserem 
Hause. Wir danken für die geleistete Arbeit und wünschen 
weiterhin viel Erfolg.

Renfert GmbH, Hilzingen

Renfert GmbH  Untere Giesswiesen 2  78247 Hilzingen
Tel. 07731 8208-0  Fax 07731 8208-70  info@renfert.com

Bleib wie du bist; treib’s nicht so doll,

dann machst Du auch die 100 voll!

Sonja & Andreas, Birgit & Jörg,

Christoph & Alexandra mit Julian & Lukas

Wir sagen Ja !
22.09.2017

Christina & Sven
Ailin

Es freuen sich die Eltern, Großeltern,
Geschwister, Verwandte und Freunde …

Daniel Simona
Mayer Vasiliauskaite
Singen-Friedingen Joniskis, Litauen
Buchbergstr. 20

Unser Heim: Kew Gardens, Queens, New York
Info unter www.simonaanddaniel.com

am 21. September 2017
in Roslyn, New York

Wir heiratenWir heiratenWir heiratenWir heiratenWir heiratenWir heiraten

.

Hartmut Brückner

Wir nehmen Abschied von einem 
wunderbaren Menschen

* 1.2.1931     + 17.9.2017

In Liebe 
Deine Isolde 

Hans und Beate
mit Tobias, Tim und Benita

Tobias

Dietlind Meyer mit Familie
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 29. September 2017 um 14.00 Uhr auf dem 
Friedhof in Rielasingen statt. 

Worblingen
Junkernbühl 56

Danke für die schönen gemeinsamen Jahre

†

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem Mann und unserem herzensguten Vater

Tiberius Fetscher
* 06.01.1966         † 14.09.2017

                                  Deine Susanna
                                  mit Thomas und Christian

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 
den 26.09.2017, um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Singen statt.

Liebe Adriana,
zu Deinem

50. Geburtstag
wünschen wir Dir Gesundheit,
alles Liebe und viel Glück!

Dein Seppi
und Deine Zwillinge
Natalie und Sebastian

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem Du einst so froh
geschafft. Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,

weil Dir der Tod nahm Deine Kraft.

Franz Axmann
* 9.11.1930          † 16.9.2017

Wir trauern um meinen Mann, unseren Vater, Schwiegervater,

Opa und meinen Bruder, der immer für uns da war.

                                         Marianne

                                         Klaus, Bernhard und Jörg mit Familien

                                         Edith Spring geb. Axmann mit Familie

                                         sowie alle Anverwandten

Die Beerdigung findet am Freitag, den 22.9.2017, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof

Gottmadingen statt.

Seelenamt ist am Donnerstag, den 5.10.2017, um 18.30 Uhr in der Christkönigskirche.

Michael mit Franziska
und Jessica

Mami und Paps
Berno mit Martina

und Lenny

Die Trauerfeier ist am
Montag, den

25. September 2017,
um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof in Rielasingen.

Die Urnenbeisetzung findet
zu einem späteren Zeitpunkt
im engen Familienkreis statt.

Saskia Vogler
* 2.10.1964       † 18.9.2017

Du bist erlöst, du spürst nun keine Schmerzen,
du gingst zu früh, doch bleibst du in unsern Herzen.
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In stiller Trauer haben wir Abschied genommen von unserem
lieben Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Helmut Schulz
* 05.10.1926          † 13.09.2017

Singen, im September 2017

Ute Hierling geb. Schulz mit Familie, 
Konstanz
Marie-Claude Schulz mit Familie, 
Überlingen a. Ried

Traueradresse: Ute Hierling, Bärlappweg 11, 78467 Konstanz

Nachruf
Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Albert Haas
Der Verstorbene gehörte seit 1952 zu den unermüdlichen
Helfern, die maßgeblich am Gelingen des 
ESV-Vereinslebens beteiligt waren.

In all den Jahren hat Albert Haas sich mit persönlichem
und großem Einsatz für seinen geliebten 
Eisenbahnsportverein  engagiert und eingesetzt.

In den sichtbaren Erfolgen seines Schaffens und in unserer
Erinnerung wird er weiter leben.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Eisenbahnsportverein Radolfzell e.V.
Die Vorstandschaft

NACHRUF
Am 29. August 2017 verstarb unser

langjähriger Kollege

Karl Fischer
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Im Namen der Schulgemeinschaft der
Gerhard-Thielcke-Realschule

Gabriele Wiedemann

LIEFERUNG VOR

aLLERhEILIGEN

NOch möGLIch

Produktion hier in Stockac
h

In liebevoller Erinnerung an

† 19.09.2014

Meine liebe Mausi !

3 Jahre sind vergangen,
dass du bist von uns gegangen.
Man sagt, die Zeit heilt Wunden,
ich hab die Zeit noch nicht gefunden.

Wir vermissen dich
Dein Klaus und deine Jessi

Brigitte Gugel

Zum 6. Todestag
In Erinnerung an

Martin Kellner
* 07. 08. 1939    † 22. 09. 2011

Du bleibst immer in unseren Herzen.

Gedanken – Augenblicke,
sie werden uns immer an Dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen
und Dich nie vergessen lassen.

In Liebe
Seppi, Adriana, Natalie und Sebastian
Freddy, Karina, Nadine und Tobias

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in den schweren 
Stunden des Abschieds von unserem lieben
Verstorbenen

Wilhelm Schaut
mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten
und ihm die letzte Ehre erwiesen haben.

                                             Im Namen aller Angehörigen
                                             Willi Schaut

Singen, im September 2017

Wir trauern um unseren Papa und Opa

Reinhold Wolf
* 11.09.1944            † 09.09.2017

Seine Kinder Angelika, Dirk und Carine,
seine Enkel und alle anderen Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille statt.
Dirk Güthlin, 78259 Ehingen, Hinter Kirchen 6

Nachruf
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Sönke Jorns
der am 30. August 2017 nach langer Krankheit verstorben ist.

Wir erinnern uns in Dankbarkeit an Herrn Jorns als einen
zuverlässigen Mitarbeiter, der allseits beliebt war.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Nenzingen, im September 2017          Firma Thomas Kramberg
                                                    Pate Heinz und seine
                                                    Freunde aus Wahlwies

NACHRUF
Die Nachricht vom Tod unseres langjährigen Mitarbeiters

Herrn Marius Kasek
erfüllt uns mit großer Trauer.

Herr Kasek war seit über 25 Jahren für unser Haus tätig. Als Pflegefachkraft auf Station 2 war
er bei den Bewohnern und den Mitarbeitern stets gleichermaßen beliebt. In den Jahren seiner
Betriebszugehörigkeit lernten wir Herrn Kasek als sehr fleißigen, stets loyalen und 
zuverlässigen Mitarbeiter kennen.

Wir verlieren mit ihm eine Persönlichkeit, dessen Berufung sein Beruf war.

Unser Mitgefühl und unser Dank gelten seiner Familie.

Vorstand, Verwaltungsrat, Heimleitung, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des Altenheims St. Anna der Kath. Kirchengemeinde Singen e. V.

Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den schönsten
Stunden meines Lebens
mit euch allen
zuammen war.

Johann Frick
* 4.3.1929        † 16.9.2017

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied
Olga Frick geb. Straub
Doris Wieland mit Familie
Elke Stocker mit Familie
und Angehörige

Die Trauerfeier mit 
anschließender Urnenbei-
setzung ist am Mittwoch,
den 27. September 2017, um
14.00 Uhr auf dem Friedhof
in Worblingen.

Traueradresse: 
Doris Wieland, Ringstr. 13,
78239 Rielasingen-

Worblingen

DANKSAGUNG

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu erhalten.

Kerstin Ebeling
Wir  möchten  uns  hiermit  bei  allen  bedanken,  die  uns
durch   tröstende   Worte,   sowie   durch   Blumen-   und
Geldspenden ihr Mitgefühl bekundeten.

Dank   dem   Team   Dr.   Mäder   und   der   Sozialstation
Radolfzell-Höri e.V. für die liebevolle Betreuung.

Radolfzell/Hemmenhofen,
im September 2017

Im Namen aller Angehörigen
Marianne Ebeling

Danksagung für Wolfgang Hänert

Wenn jemand gekämpft hat, dann Du, mein geliebter
Wolfi.
Du hast alles richtig gemacht; ich bin unendlich stolz
auf dich.
Deine Zeit ist nun die Ewigkeit: In Liebe und Licht.

Dank     allen, die mit uns gekämpft, gehofft und
              gebetet haben, auch den Schwestern von 
              Hegne.
Dank     allen Freunden, Bekannten, Nachbarn
              für die große 
              Anteilnahme.

Ein ganz besonderer Dank an Herrn 
Pfarrer Lienhard von St. Oswald für 
seine Herzenswärme, seine tröstenden 
Worte und Gebete.
              »Der Herr ist mein Hirte.«

Liggersdorf, im September 2017

In Liebe.   Deine Andrea

Todesanzeige und Danksagung

Nach kurzer, schwerer Krankheit verstarb

meine liebe Ehefrau, unsere Mutter,

Schwester und Schwiegermutter

Helga Schneble
geb. Sprenger

* 08.10.1941   † 05.09.2017

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Für die erwiesene Anteilnahme herzlichen Dank.

In stiller Trauer

Erwin Schneble

mit Familie
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Nachruf

Wir trauern um unsere Gesellschafterin

Frau Christa Bretschneider
* 12.11.1924           † 30.8.2017

Sie hat uns als Gesellschafterin bei den Entscheidungen für die 
Weiterentwicklung des Unternehmens immer unterstützt. 
Sie wird uns allen fehlen.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Ihrem Sohn und seiner Familie gilt unser tiefstes Mitgefühl.

                                                                           POLIRAPID
                                                                           Dr. Montemerlo GmbH & Co. KG
                                                                           Geschäftsführung und Mitarbeiter

Friedrich
Scheuer

† 25.08.2017

Danksagung

Für die vielen Zeichen des Mitgefühls und der
Anteilnahme, die uns auf vielfältige Weise
zuteil wurden, danken wir von Herzen.

Besonders danken möchten wir

dem Pflegeteam des Emil-Sräga-Hauses

Herrn Hans-Georg Bühner für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier und die tröstenden
Worte

der Firma Georg Fischer GmbH für den
ehrenden Nachruf.

                                                                         Eva Scheuer
Singen, im September 2017                           Barbara Scheuer-Frick mit Familie

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die ihm im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft

schenkten, ihm Achtung und Wertschätzung entgegenbrachten, sich

in der Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme mit

tröstenden Worten, Blumen- und Geldspenden auf so liebevolle

Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Ruf für die würdevolle Gestaltung

der Trauerfeier und den Teams der Sozialstation St. Elisabeth und

vom SAPV-Horizont für die fürsorgliche Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen

Maria Glunk

Friedingen, im September 2017

Robert
Glunk

Hans
Piccolini

Hilzingen-Weiterdingen,
im September 2017

Auch wenn wir damit rechnen mussten und der Tod als

Erlösung kam, so schmerzt doch die Endgültigkeit.

Herzlichen Dank

für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme beim 

Heimgang unseres lieben Verstorbenen.

Dank all denen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden

fühlten und ihm durch Wort, Schrift, Blumen-, Geld- und

Messespenden gedacht haben.

Besonderer Dank gilt

– Herrn Dr. Auer für die gute ärztliche Betreuung

– Herrn Pfarrer Gompper für die würdevolle Gestaltung 

der Trauerfeierlichkeiten.

Im Namen aller Angehörigen

Ingrid Worbs

Udo Piccolini

Du bist nicht tot, Du wechselst nur die Räume,
Du lebst in uns und gehst durch unsere Träume.

Michelangelo

Ein langes und reich erfülltes Leben ist nach 97 Jahren zu Ende
gegangen.
Von unserer geliebten Mama, Oma und Uroma

Tilly Tettur
geb. Früh

haben wir am 15.09.2017 in einer Trauerfeier auf der Insel Werd
Abschied genommen. Sie war der Mittelpunkt unserer Familie und
wir werden stets in großer Dankbarkeit an sie denken.

                     Die Trauerfamilie
                     Christa Baumann, Gottmadingen
                     Susanne Baumann und Peter Schier, Berlin
                     Axel Baumann und Anna Barthel, Chur
                     Die Urenkel Prosper, Katharina, Lorenz, Tobias, Anna

Die Urnenbeisetzung erfolgte im Familienkreis auf dem Friedhof in Gottmadingen.

NACHRUF

Die Freiwillige Feuerwehr Singen (Hohentwiel) trauert um ihren am 07.09.2017 
verstorbenen Alterskameraden

Alfons Wick
(Oberfeuerwehrmann)

Nach seinem Eintritt 1947 war er über 40 Jahre aktiv im Dienst der Feuerwehr tätig.

Wir verlieren einen hilfsbereiten Kameraden und guten Freund. Sein selbstloses 
Wirken zum Wohle der Bürger verpflichtet zu großem Dank.
Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Stadt Singen               Freiwillige Feuerwehr Singen     Abteilung Hausen a. d. Aach
Bernd Häusler             Andreas Egger                           Hans-Jörg Schoch
Oberbürgermeister      Kommandant                              Abteilungskommandant

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in 
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an
Dr. Wilms und Team,
Dr. Geyer, Dr. Wilpert und dem Team vom
Dialyse-Zenrum Krankenhaus Singen,
dem Team Daheim-betreut,
Schwester Regina-Maria, Frau Handloser,
Bestatter Maier
und allen, die uns so viel Liebe und Herzlichkeit
in den schweren Stunden entgegengebracht
haben.

Gottmadingen, im September 2017                                           Familie André Mora

Hans
André Mora

Ein Stück SV Hausen-Geschichte oder ein halbes Jahrhundert 
SV Hausen geht für immer…

N A C H R U F
Für uns alle unfassbar und schmerzhaft ist unser langjähriges 
Ehren-Mitglied und Ehren-Vorsitzender

Erwin Buchegger
nach kurzer schwerer Krankheit viel zu früh aus dem Leben getreten.
Seine Energie und Zielstrebigkeit, sein Organisationstalent und seine schier unendliche
Hilfsbereitschaft werden dem SV Hausen für immer fehlen.
Wir verlieren nicht nur ein wertvolles Mitglied, sondern auch einen ganz besonderen
Freund und Menschen. Unser tiefstes Mitgefühl gilt seiner Frau Regine und allen 
Angehörigen.
In tiefer Trauer in Namen des ganzen Vereins 
Die Vorstandschaft des SV Hausen an der Aach



� DO 21.09.

KINDER

SINGEN
Hegau-Gymnasium, Alemannenstr

21, Lehrschwimmbecken | 15 Uhr |
vhs-Schwimmkurs für Kinder ab 4
Jahren mit Wulf Schadwinkel. In
dem Kurs werden Kinder spielerisch
an den angstfreien Umgang mit dem
Element Wasser herangeführt. Kurs
323309: 8 x Do. ab 21.09.17, 15:00 –
15:45 Uhr. Kurs 323310: 8 x Do. ab
21.09.17, 15:45 – 16:30 Uhr. Infos:
www.vhs-landkreis-konstanz.de

KONZERTE

KONSTANZ
Konstanzer Münster | 20:00 Uhr | En-
semble Cinquecento: Isaac in Kon-
stanz. Das international besetzte
Ensemble Cinquecento hat sich auf
die Vokalmusik des 16. Jahrhunderts
spezialisiert und gibt einen Einblick
in Isaacs neuartiges musikalisches
Schaffen. Tickets und Infos: Tel.
07531 / 900150, www.theaterkon-
stanz.de.

LESUNGEN

SINGEN
Wein Fein und Co., Burgstr. 13 |
20:00 Uhr | »Gefährliche Empfehlun-
gen: Ein kulinarischer Krimi«. Krimi-
fans aufgepasst: Auch der 5. Teil der
kulinarischen Krimireihe, um den lu-
xemburgischen Koch Xavier Kieffer,
wird mit Spannung erwartet. Denn
es geht um das Verschwinden des le-
gendären »Guide Bleu« von 1939.
Eintritt: 12,- Euro (inkl. Imbiss). Infos:
www.in-singen.de.

Hegau-Museum | 10:00 Uhr | Treffen
der Honorablen Societät der Boden-

seearchivarinnen und –archivare.
Das Stadtarchiv Singen richtet das
diesjährige Treffen der Bodenseear-
chivarinnen und –archivare im Ver-
anstaltungsraum des Hegau-Muse-
ums aus. Thema »Digitale Langzeit-
archivierung in Deutschland und der
Schweiz – ein Vergleich«. Infos:
www.singen-kulturpur.de.

WAHLWIES
Stahringer Str. 4 | 18:30 Uhr | Over-
lock Grundkurs für Einsteiger. Indivi-
duelle Anleitung im Umgang mit
Schnittmustern, zuschneiden und
nähen.
Anmeldung: Tel.: 07771 / 919868.
Infos zu diesem und zu weiteren Kur-
sen: www.naehmaschinen-hoess.de
(Anmeldung auch online).

� FR 22.09.

BÜHNE

TENGEN
Frohe Einkehr | 20:00 Uhr | SCHNIT-
ZER und HUGER »Man(n) singt
deutsch.« - Schlagerliche Jazzco-
medy. Sebastian Schnitzer und Fa-
bian Huger präsentieren scharfe
Jazzcomedy aus dem Schwarzwald
auf hochdeutsch. Auf höchst süffi-
sante Art und Weise vermischen die
beiden Musiker Jazz, Schlager und
Sprachwitz zu einem kreativen und
facettenreichen Gastspiel.
www.mannsingtdeutsch.de.

FÜHRUNGEN

STEIN AM RHEIN
Museum Lindwurm | 15:00 Uhr |
Vom Keller bis zum Dachboden -
Immer freitags bietet das Museum
Lindwurm öffentliche Führungen an.
Eintritt und 5,- CHF/Euro pro Person
(Führung), Kinder in Begleitung Er-
wachsener: Eintritt und Führung frei.
Infos und Anmeldung: www.mu-
seum-lindwurm.ch.

SCHIFFFAHRT

HORN
Steg Horn, Strandweg | 18:00 Uhr |
Whisky-Tasting on Board. Abend-
rundfahrt mit der MS Seestern 18:30
ab Horn (Fahrpreis 84,- Euro). An-
meldung und Infos: Tel. 07735 /
81823 oder www.gaienhofen.de.

PARTYS/FESTE

FRIEDINGEN
Friedinger Schlössle | 19:00 Uhr | Rit-
termahl. Ein Abend voller Genuss,
mittelalterlicher Sitten und Gebräu-
che. Preis: 49,- Euro. Reservierung
unter info@friedinger-schlössle.de.

MÜLHAUSEN-EHINGEN
Festplatz | 20:00 Uhr | Ehinger
Herbstfest. Freuen Sie sich wieder
auf Schlachtspezialitäten aller Art
aus täglich frischer Schlachtung, mu-
sikalische Highligts und Rappeneg-
gers Vergnügungspark, dann auf
zum 51. Ehinger-Herbstfest. Infos:
www.herbstfest.de.

� SA 23.09.

KINDER

ENGEN
Stadtbibliothek, Hauptstr. 8 | 16:00

Uhr | Heiß auf Lesen. Abschlussparty
mit Zauberer Urs Jandl und Eselsoh-
ren und ein wortreiches Getrixe, für
alle, die beim Sommerleseclub mit-
gemacht haben. Info:
www.engen.de, Tel. 07733 / 5020.

NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum | 13:00 Uhr | Holz-
schnitzen. Adolf Riester zeigt euch
wichtige Schnitztechniken, bevor ihr
selber »ans Holz« könnt. Aus Sicher-
heitsgründen dürfen Kinder nur in
Begleitung eines Erwachsenen teil-
nehmen. Info: Tel. 07461 / 9263204
oder www.freilichtmuseum-neuhau-
sen.de.

KONZERTE

STOCKACH
Kirche St. Oswald | 20:00 Uhr | 6. Or-
gelkonzertreihe. Orgelkonzert im
Rahmen der 6. Stockacher Internatio-
nalen Orgelkonzertreihe. Eintritt frei
- um Spenden wird gebeten. Info:
www.stockach.de.

WORKSHOPS

MESSKIRCH
Campus Galli | Bogenschützen im
Mittelalter. Die Gruppe »Freye Bo-
genschützen zu Landespurch« wird
mit einer großen Zahl Bogenschüt-
zen auf dem Gelände lagern und das
Bogenschießen im Hochmittelalter
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DIESE WOCHE

zu gewinnen

3 Preise für die
ROCKNACHT

IM ERDBEERMUND

am 29.09.2017 um 20 Uhr 
in Singen.

presenting partner |                               |  presenting partner  |                                      |  presenting partner  |                         |  presenting partner

Es wird laut und heftig – Die »Rocknacht« hält wieder Einzug in den »Erdbeermund«
in Singen! Zum Auftakt gibt es ein besonderes Highlight: »STONED HENGE« lässt
die Gitarrenseiten heißlaufen. Die fünfköpfige Band spielt Rock und Heavy Metal von
Deep Purple bis Rammstein und Ozzy, über Judas Priest und AC-DC – also alles was
Party und Stimmung macht. Gäste dürfen sich auf einen unvergesslichen Abend im
Zeichen des Rock und Heavy Metal freuen! Folgende Preise gibt es zu gewinnen: 3.
Preis: Freier Eintritt für sich und eine Begleitperson. 2. Preis: Ebenfalls freier Eintritt
für zwei sowie für beide eine Tasche voller Überraschungen. 1. Preis: Freier Eintritt
für zwei, eine Tasche voller Überraschungen und eine Flasche Jacky mit Beigeträn-
ken. Jetzt mitmachen und gewinnen! Weitere Infos unter www.facebook.com/Erd-
beermundSingen und Bandinfos unter www.facebook.com/Stoned-Henge

Bild: Thomas Scherer
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Museum, Freizeit
und Sport

� Campus Galli 

Karolingische Klosterstadt
Meßkirch, Tel.: 07575 / 206 47
www.campus-galli.de
Öffnungszeiten: bis 5. Novem-
ber, tägl. 10 – 18 Uhr, Mo. 
Ruhetag. Erwachsene 9 €,
Kinder bis 16 Jahre 6 €,
Schüler, Studenten 7 €,
Familien mit Kindern 21,50 €,
Führungen für Gruppen nach 
Voranmeldung.

� Kultur- und Museumszentrum

Schloss Meßkirch

Tel. +49-7575 / 20646
Öffnungszeiten Kreisgalerie und
Martin-Heidegger-Museum,
ganzjährig: Fr. – So. sowie 
feiertags von 13 – 17 Uhr.
Aktuelle Ausstellung Kreisgale-
rie: Was mir heilig ist - Zeitge-
nössische Glaubensbekennt-
nisse von Menschen aus dem
Landkreis Sigmaringen, 09.07.
bis 15.10.2017.
www.schloss-messkirch.de

� Freilichtmuseum

Neuhausen ob Eck

Tel. 07461 / 926 3204, 
www.freilichtmuseum-
neuhausen.de, Öffnungszeiten:
1. April bis 29. Oktober
Dienstag – Sonntag, 9 – 18 Uhr
(an Feiertagen auch montags 
geöffnet!) Einlass bis 17 Uhr, 
tägliche Führungen!

� Museum Lindwurm

Wohnen und Arbeiten um 1850
Understadt 18, Stein am Rhein
Tel.: +41 (0)52 / 741 25 12
www.museum-lindwurm.ch
Öffnungszeiten:
1. März bis 31. Oktober
täglich 10 – 17 Uhr.
Aktuelle Ausstellung: Parastou
Forouhar - Das Gras ist grün, der 
Himmel ist blau, und sie ist 
schwarz, 14.09. – 31.10.2017

� Stadtmuseum

»Altes Forstamt« Stockach

»Joan Miró bis Otto Dix.
Die Kunstsammlung 
Heinrich Wagner«, 
23. Juni – 30. September.
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr, 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr,
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr.
Führungen jeden Donnerstag 
um 18 Uhr.

� Städtisches Museum Engen 

+ Galerie

Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49-7733 / 501400
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. – So. 10:00 – 17:00 Uhr.
Eintritt: 2,– Euro; 
ermäßigt 1,50 Euro.
Freier Eintritt (ausgenommen
Sonderausstellungen)
jeden 1. Sonntag im Monat 
sowie Kinder unter 16 Jahren 
und Schulklassen.
www.engen.de

� Hesse-Museum Gaienhofen

Kapellenstr. 8, Gaienhofen
Di. – So. 10:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 07735 / 440 949
Aktuelle Ausstellung: Manfred
Bosch - Literarischer Sekretär
der Region, 19.09. – 12.11.2017.
www.hesse-museum-
gaienhofen.de

� Kletterwerk Radolfzell

Klettern, Bouldern und Slacken
in allen Schwierigkeiten. 
2.500 m² Kletterfläche im Innen-
und Außenbereich. Diverse 
Kurse und Schnupperklettern. 
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr.,
15 – 22:30 Uhr. Di. und Do., 9 –
22:30 Uhr. Sa., So., und Feier-
tage, 10 – 21 Uhr. Weitere Infos
auf www.kletterwerk.de.

FLOHMARKT
23.9. Festplatz OFFWIESE Singen,

9 – 15 Uhr, Aufbau 7 Uhr
TIMKE www.timke.com  0 71 47 – 133 99

Nordstern-FLOHMARKT
RADOLFZELL

Sa., 23.09.2017
BSV-Parkplatz Vereinsheim,

Autos am Stand,
lfd. Meter 6,- €,

Aufbau ab 6 Uhr, Beginn 7 Uhr
bis 16 Uhr, Kaffee für Händler

kostenlos von 6 – 8 Uhr
Freundes- u. Förderkreis

BSV Nordstern e.V.

Ab sofort noch mehr
Events im WOCHENBLATT-

Kartenvorverkauf

Veranstaltungen auf Anfrage:
0 77 31 / 88 00-0

Karten gibt es auch im
WOCHENBLATT in:

SINGEN
Hadwigstr. 2a

Tel. 07731/8800-0
Fax 8800-86

RADOLFZELL
Untertorstr. 5

Tel. 07732/9909-0
Fax 9909-99

Karten im

Singen, Stadthalle

Scotch & Soda           19.10.17
Zirkus-Show
Jochen Busse              10.11.17
Robin Hood Junior
Das Musical               13.11.17
Paul Potts
»Winterträume«         18.11.17
Hairspray                 01.12.17
Das Broadway-Musical
Martin Rütter            06.12.17
Kaya Yanar                07.12.17
Das Phantom
der Oper                    25.12.17
Die klingende
Bergweihnacht           29.12.17

Radolfzell, Milchwerk

SWR3 Live Lyrix 2017
mit Alexandra Kamp  19.10.17
Konstantin Wecker     27.10.17

Flohmarkt
Samstag, 07.10.2017, 13–20 Uhr

Radolfzell, Milchwerk
Nur zweimal im Jahr!

Münzer-Veranstaltungen
Tel. 0152/07705743 www.muenzer-event.de

1800 PS 720 PS

SHOW NOCH

SPEKTAKULÄRER

BEKANNT AUS
„SUPERTALENT“

Altfahrzeuge benötigt, Infos: 0178 2016672

Das Original

www.stuntshow-roselly.de

Stunt & Action Show

Kleine Gäste 
haben die Möglichkeit, 

mit einem Monstertruck mitzufahren

in 78224 Singen
Industriestraße 1, Möbel Roller

So., 24.09.2017
11.00 Uhr und 16.00 Uhr

Dauer: Ø 90 – 120 Min.
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presenting partner |                               |  presenting partner  |                                      |  presenting partner  |                         |  presenting partner

darstellen. Infos: www.campus-
galli.de.

� SO 24.09.

BÜHNE

RADOLFZELL
Konzertsegel | 11:00 Uhr | SWR1
Pfännle. Das Konzertsegel verwan-
delt sich an diesem Tag zur Pfännle-
Bühne mit Show-Cooking-Pro-
gramm. SWR1-Moderatorin Petra
Klein gibt viele praktische Kochtipps,
für die Musik ist die SWR1-Band zu-
ständig. Infos: www.R750LFZELL.de.

FÜHRUNGEN

GAIENHOFEN
Hotel Gasthaus Hirschen am Bo-

densee | 15:00 Uhr | Wildkräuterwan-
derung mit Kräuterexpertin Nadine
Allgaier. Bei einem Querfeldein-Spa-
ziergang mit Kräuterexpertin Nadine
Allgaier mehr über die Kraft der
Kräuter erfahren und anschließend
das Grünweg pflückfrisch zu Smoo-
thies und Brotaufstrichen verarbeiten
und verkosten. Info: www.hotelhir-
schen-bodensee.de.

SINGEN
Kunstmuseum Singen | 11:00 Uhr |
Jean Paul Schmitz (1899-1970). Ein
rheinischer Expressionist am Boden-
see. Finissage mit öffentlicher Füh-
rung durch Museumsleiter Christoph
Bauer durch die Sommerausstel-
lung. Preis: 2,– Euro zzgl. Eintritt.
www.kunstmuseum-singen.de

HANDEL/SHOPPING

ENGEN
Engener Altstadt | 11:00 Uhr | Öko-
markt trifft Oktoberle. Mit rund 70
Teilnehmern aus dem gesamten Na-
turschutz- und Umweltbereich steht
an diesem Tage die idyllische Alt-
stadt von Engen ganz im Zeichen des
Umweltschutzes. Info:
www.engen.de, Tel. 07733 / 5020.

PARTYS/FESTE

HILZINGEN
Burgstall Riedheim, Turmstraße |
11:00 Uhr | Riedheimer Schlachtfest
in der Burg. Herzlich willkommen
beim Riedheimer Schlachtfest 2017!
Kulinarisch verwöhnt werden Sie mit
Schlachtplatte, Kesselfleisch, Ripple,
Bratwurst, Sauerkraut, Bauernbrot,
Kaffee und Kuchen, Mitnehmwurst.
Auf Ihr kommen freut sich der Män-
nerchor Riedheim!

� MO 25.09.

KINDER

RADOLFZELL
Milchwerk | 15:00 Uhr | Ritter Rost
geht auf Schatzsuche. Ritter Rost fin-
det eine Spieluhr, die ihn und seine
Freunde Burgfräulein Bö und Drache
Koks auf eine lustige abenteuerliche
Schatzsuche schickt. Alle Kinder sind
herzlich zur Schatzsuche eingeladen!
Weitere Vorstellung um 16:30 Uhr.
Eintritt: 8,– Euro. www.kaspers-maer-
chenstube.de

WORKSHOPS

SINGEN
vhs, Theodor-Hanloser-Str. 19 |
Fremdsprachen lernen an der vhs
Singen. Ende September starten an
der vhs Singen eine Vielzahl von
Fremdsprachenkursen auf unter-

schiedlichen Niveaus. Darunter: Eng-
lisch, Französisch, Spanisch, Tür-
kisch, Portugiesisch, Polnisch,
Schwedisch, Arabisch. Infos:
www.vhs-landkreis-konstanz.de oder
Tel. 07731-9581-0.

� DI 26.09.

VORTRÄGE

SINGEN
Stadthalle Singen | 18:30 Uhr | »Fa-
milie und Beruf – Wie gelingt der
Spagat?«. Unsere Arbeitswelt ist im
Umbruch: Digitalisierung und Indus-
trie 4.0 lösen traditionelle Arbeitswei-
sen, -orte und -zeiten immer stärker
auf. Für Arbeitnehmer entstehen
neue Chancen und Herausforderun-
gen. Tickets und Infos: 07731 / 85262
oder www.stadthalle-singen.de.

� AUSSTELLUNGEN

ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klos-

tergasse 19. Ausstellung Nikolaus

Cinetto »Mikrokosmos«. Öffnungs-
zeiten: Di. – Fr., 14 – 17 Uhr; Sa. und
So., 10 – 17 Uhr. Infos:
www.engen.de, 07733 / 5020.

GAIENHOFEN
Hesse-Museum Gaienhofen. Man-

fred Bosch – Literarischer Sekretär

der Region. Ausstellung geöffnet
vom 10.9. - 12.11., jeweils Di. – So.,
10 – 17 Uhr, Eintritt: 5,– Euro / ermä-
ßigt 4,– Euro. Infos: www.hesse-mu-
seum-gaienhofen.de, Tel. 07735 /
440949.

KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum,

Benediktinerplatz 5. Zu Gast bei

den Juden - Leben in der mittelal-

terlichen Stadt. Öffnungszeiten: Di.
- So. und feiertags 10 - 18 Uhr, mon-
tags geschlossen. Info: Tel. 07531 /
980443; www.konstanz.alm-bw.de.

Stadtraum Konstanz. Konzilstellen.

Freiluftausstellung. Infos: www.kon-
stanzer-konzil.de.

MESSKIRCH
Schloss Meßkirch, Kirchstr. 7. Was

mir heilig ist - zeitgenössische Glau-

bensbekenntnisse. Öffnungszeiten:
Freitag bis Sonntag und an Feierta-
gen von 13 Uhr bis 17 Uhr. Infos:
www.schloss-messkirch.de.

SINGEN
MAC Museum Art und Cars. Park-

straße 1. »Die neue Eve« – Dalya

Taffet. Dalya Taffet, Mitglied der Sin-
gener-Maler, zeigt ihre Ausstellung
»die neue Eve« in der Galerie des
MAC Museums. Der Eintritt ist ko-
stenlos! Öffnungszeiten: Mi., Do. u.
Fr. von 14 – 18 Uhr, Sa. von 11 – 19
Uhr u. So. u. Feiertags von 11 - 18
Uhr. www.museum-art-cars.com. 

Kunstmuseum Singen. Ekkehard-

straße 10. Die Höri am Bodensee –

Ein Ort der Künstler.  Sommeraus-

stellung mit Werken aus der Samm-

lung des Kunstmuseums.  16.7. -

24.9.2017. Öffnungszeiten: Di. – Fr.,
14 – 18 Uhr. Sa. und So., 11 – 17 Uhr.
Infos: www.kunstmuseum-
singen.de.

STEIN AM RHEIN
Museum Lindwurm. Understadt

18,. Museum Lindwurm - Wohnen

und Arbeiten um 1850. Öffnungszei-
ten: 1. März bis 31. Oktober, täglich
10 – 17 Uhr. Eintritt und 5,–
CHF/Euro pro Person (Führung),
Kinder in Begleitung Erwachsener:
Eintritt und Führung frei. Infos:
www.museum-lindwurm.ch. 

UHLDINGEN-MÜHLHOFEN
Pfahlbaumuseum. Pfahlbauten Un-

teruhldingen,. Steinzeitparcours für

Familien und Pfahlbaukino. Hier
können Groß und Klein arbeiten wie
zur Pfahlbauzeit. Öffnungszeiten:
täglich von 9 – 18:30 Uhr, die letzte
Führung ist um 18 Uhr. Info:
www.pfahlbauten.de.

VOLKERTSHAUSEN
Alte Kirche Volkertshausen. Kirch-

straße 1. Daisy Wöhrle  »Visuali-

sierte Gedanken«. Expressionisti-
sche und abstrakte Kunst in Acryl
von der österreichischen Künstlerin
Daisy Wöhrle. Öffnungszeiten: So.,
01. und 08.10.2017 von 15  – 18 Uhr.

� VORSCHAU

MÖHRINGEN
Mo., 02.10., 20:00 Uhr, Angerhalle.

Frank Fischer | Gewöhnlich sein

kann jeder! Frank Fischer präsen-
tiert nützliche Tipps für den span-
nenden und lustigen Moment im
Leben. Eine Anleitung für den unge-
wöhnlichen Moment im Leben.
Denn: Gewöhnlich sein kann jeder!
Tickets und Infos: www.tuttlinger-
hallen.de, 07461 / 910996.

ORSINGEN-NENZINGEN
Fr., 29.09.,  Uhr, Blum-Camping-

platz. 4. Schäferfest. Am letzten
Septemberwochenende lädt das
Schäferfest zum Plausch mit dem

Viel zu entdecken!
Gut serviert!

Ein Besuch lohnt sich!
Ein Gruß aus der Küche!sitzplatz

WWW.WOCHENBLATT.NET/SITZPLATZ

Hier können sie inserieren!

Bayerische Woche mit Oktoberfest-Speziali-

täten vom Mi., 20.9.bis Sa., 23.9.2017. Vom

Fass: Augustiner Edelstoff und Augustiner

Dunkel. Wir reservieren gerne Für Sie. 

Fam. Brecht, Tel. 0 77 31 – 5 11 44, 

Singener Str. 1, 78239 Rielasingen 

GASTHAUS SCHINDERECK

Ein Besuch lohnt sich!

Theater
20. September – 27. September

DIE FÄRBE SINGEN
Spielpause bis 27. September

Tickets und Infos: 

www.die-faerbe.de oder

07731 / 64646. 

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
� Grundriss der Hoffnung

Eine scharfzüngige und provo-
kante Komödie über das ge-
meinschaftliche Wohnen im
Alter. 
Mi 19:30 Uhr.

� Terror

Der Jurist und Bestsellerautor 
Ferdinand von Schirach stellt 
in seinem Gerichtsthriller die
Frage nach der Würde des

Menschen und dessen morali-
scher Verantwortung. Darf ein 
Mensch töten um andere zu 
retten?
Mo., Di., 19:30 Uhr.

Tickets und Infos: 

www.stadttheater-sh.ch. 

STADTTHEATER KONSTANZ
SPIEGELHALLE KONSTANZ
WERKSTATT INSELGASSE

Premieren in Vorbereitung!

Jetzt informieren auf

Tickets und Infos: 

www.theaterkonstanz.de.

Tickethotline: 07531 / 900 150.

+41 52 632 40 20

SCHAFFHAUSER
MEISTERKONZERTE.ch  
2017

23. Sept Carolin Widmann
Alexander Lonquich

Spiritueller Gesprächskreis zu Themen: 

Datum: Donnerstag, 28. September 2017, 19.30 bis 21.00 Uhr 

Ort: Fachwerkhaus,  Schienerstrasse 16,  78337 Öhningen 

Copyright © 2017 ECKANKAR, P.O. Box 27300, Minneapolis, MN 55427, USA.  

www. eckankar.ch 
ECKANKAR Gemeinnützige Studiengruppe  -  Deutschland e.V. und der Schweiz 

Verbunden mit dem göttlichen Spirit, 
seine Botschaften bewusst werden. 

Spirituelle Freiheit im Kreislauf der 
Reinkarnationen. 

Datum: Donnerstag, 26.Oktober 2017, 19.30 bis 21.00 Uhr 

ECKANKAR – Der Weg spiritueller Freiheit 

7, 10 oder 15 Tage vom 15.10. – 29.10.2017
pro Person im DZ VP ab € 639,–

Growe GmbH
Dorfgärten 2 |78244 Gottmadingen

Tel. 0 77 31/9764 44 
www.growe-reisen.de | info@growe-reisen.de

Kur und Wellnessreise nach Abano 
und Montegrotto Therme

Hotels zur Auswahl: Continental, Apollo, Antoniano, 
Petrarca, All’Alba, Meggiorato und Commodore

Riesen-Flohmarkt
Sa., 23.09.2017, 9 – 16 Uhr, Radolfzell, Messeplatz (Güttinger Str.), lfd m. 8,– €

Info: Tel. 0 71 29/922292 · www.geros-flohmarkt.de

Samstag ab 13 Uhr, Sonntag ab 10 Uhr
29 Marktstände, 8 Festbeizli, Kinderspiele,

4 Ausstellungen, Vorführungen, u.v.m.
Gratis-Fahrdienst nach Thayngen ab 23 Uhr D
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Herzlich willkommen zum 6. Biberner 

ZWETSCHGENFEST
23./24. September 2017



Schäfer bei seinen Tieren, zünftiger
Musik, herzhafter Kost, Wolle-Pro-
dukten vom Schaf, Kinderaktionen
und Programmpunkten ein. Am
Sonntag gibt es einen tollen Herbst-
markt und ein Kinderprogramm.

RADOLFZELL
So., 01.10., 12:00 Uhr, Restaurant

RUBIN am Bodensee. Erntedank.
Zwiebelkuchen von der Höri-Bülle;
Preis pro Person 33,– Euro. Reser-
vierung: Tel. 07732 / 950400, Info:
www.bora-hotsparesort.de.

RAVENSBURG
Do., 05.10., 20:00 Uhr, Oberschwa-

benHalle. Luke Mockridge - Lucky

Man - Preview. Infos und Tickets:
www.koko.de.

SCHAFFHAUSEN
SIG Areal in Neuhausen am Rhein-

fall | 07.09. – 22.10.2017 | Anna Göldi

war die letzte Hexe der Schweiz.

Tauchen Sie ein in eine Welt, in der
Realität und Illusion zu einem fan-
tas-tischen Musicalerlebnis ver-
schwimmen und werden Sie Zeuge
dieser bewegenden Kriminalge-
schichte. Preis: ab CHF 29,–. Uhrzei-
ten zu den Vorstellungen und
weitere Infos auf www.annagoeldi-
musical.ch.

SINGEN
So., 24.09., Möbel-Roller-Parkplatz,

Industriestr.1, Rosselly Stunt Show.

Mit orig. Monster Truck. Show Nr. 1:
Beginn 11 Uhr. Show Nr. 2: Beginn
16 Uhr. Eintritt: Kinder bis 4 Jahre

frei! 5 – 17 Jahre: 15,– Euro. Erwach-
sene 18,– Euro. www.stuntshow-ro-
selly.de.

Fr., 29.09., 19:00 Uhr, MAC Bistro |

Café | Vinothek und MAC Muse-

umsgarten. Spitzenköche im MAC:

Exklusiv mit dem preisgekrönten

Gourmet-Koch Klaus Neidhart.
Klaus Neidhart ist als der große Bo-
densee-Koch berühmt, der ganz be-
sondere Fischmenüs zaubert. Preis
pro Person: 59,– Euro. Infos:
www.museum-art-cars.com.

Fr., 06.10., 14:00 Uhr, Ekkehard-Re-

alschule, Blaues Haus, Ekkehardstr.

1. AFRICANS AM BODENSEE e.V.

Kulturfest 2017. Der Club Africans
am Bodensee lädt ein zum 1. Singe-
ner Grand African Cultural Festival.
Feiern, tanzen und spielen Sie mit
uns! Freuen Sie sich auf interes-
sante und unterhaltsame Stunden
mit vielen afrikanischen und ande-
ren kulturellen Gruppen. Für Essen
und Getränke ist gesorgt.

VOLKERTSHAUSEN
Sa., 14.10., 20:00 Uhr, Alte Kirche

Volkertshausen. Kino und Pizza. Der
traditionelle Kinoabend mit Pizza
zeigt in diesem Jahr den Film »Fas-
ten auf italienisch«. 
Infos: www.alte-kirche-volkertshau-
sen.de.

|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  MÄRKTE  | ETC.

www.waswannwo.tips

–Anzeigen–

presenting partner |                               |  presenting partner  |                                      |  presenting partner  |                         |  presenting partner

Kino
21. September – 27. September

CINEPLEX SINGEN

� Amelie rennt

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi.,
16:15 Uhr.

� Anime Night 2017: A Silent

Voice

Di., 20:00 Uhr.

� Annabelle 2

Fr., Sa., 23:15 Uhr.

� Barry Seal – Only in America

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi.,
17:45 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
20:30 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

� Bigfoot Junior

Sa., So., 14:00 Uhr.

� Bullyparade – Der Film

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi.,
17:15 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., 20:50 Uhr, 
Sa., So., 14:30 Uhr.

� Der Stern von Indien

Mo., 20:00 Uhr, 
Di., 17:30 Uhr, 
Mi., 20:30 Uhr.

� Die Pfefferkörner und der 

Fluch des schwarzen Königs

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi.,
16:15 Uhr.

� Emoji – Der Film

Sa., 15:30 Uhr.

� Es

Mi., 20:00 Uhr.

� Happy Family

Sa., So., 14:00 Uhr.

� Happy Family, 3D

So., 15:30 Uhr.

� Hereinspaziert!

Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
18:35 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
20:50 Uhr, 
Mo., 18:30 Uhr.

� High Society – Gegensätze

ziehen sich an

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
18:30, 20:50 Uhr, 
Sa., So., 15:15 Uhr.

� Ich – Einfach unverbesserlich 3

Sa., So., 14:00 Uhr.

� Killer’s Bodyguard

Fr., Sa., 23:15 Uhr.

� Kingsman – The Golden Circle

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:00, 19:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr.

� Logan Lucky

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:45 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., 20:15 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr, 
Mo., Di., 20:50 Uhr.

� Mother!

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
20:30 Uhr, 
Fr., 23:15 Uhr.

� Ostwind – Aufbruch nach Ora

Sa., So., 14:45 Uhr.

� Pirates of the Caribbean: 

Salazars Rache, 3D

Fr., Sa., 22:45 Uhr.

� Sneak Preview

Mo., 20:30 Uhr.

� The Circle

Do., Fr., Sa., So., Mo., Mi., 
17:15 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., 20:00 Uhr, 
Fr., 23:15 Uhr, 
Mo., 20:30 Uhr, 
Mi., 20:50 Uhr.

� The LEGO Ninjago Movie

Do., Fr., Mo., Di., Mi., 
16:15 Uhr, 
Sa., So., 14:45 Uhr.

� The LEGO Ninjago Movie, 3D

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi.,
18:30 Uhr, 
Sa., So., 16:15 Uhr.

»Alte Mühle«
Familie Beirer · Brunnenstr. 22 · Überlingen am Ried · T. 0049 (0) 7731 - 838598-10

F. 0049 (0) 7731 - 838598-88 · info@alte-muehle-singen.de · www.alte-muehle-singen.de

täglich hausgemachte
Schlachtplatte

     der 
franzos im 
    ybrig   

HAUPTSPONSOR:

AULA RAMSEN

15. – 30. SEPTEMBER 2017

Steptanz Anfängerkurs für Erwachsene  

         
      
    Tanzstudio Tap-Dance, Gottlieb-Daimler-Str. 15, 78224 Singen 

Sabine Mathes, Tel. 07731  8 22 99 98
Parkmöglichkeiten sind vorhanden.    www.tap-dance-studio.de 

    
                Gratis Schnupperstunde: 25.09.17, 18:40 Uhr
                  

      

  Endlich, nach 5 Jahren Wartezeit!       Für jung bis 70+!

AOK – Die Gesundheitskasse Hochrhein-Bodensee

Ein gesunder Tag beginnt beim Frühstück.
Im Rahmen von SWR1 Pfännle laden wir gemeinsam mit dem Landfrauenbezirk Konstanz ganz 
herzlich zum AOK-Familienfrühstück ein.* Wir freuen uns auf Sie! 

Wo: In Radolfzell am Seeufer. 
Wann: Am 24.09.2017 · Frühstück ab 9.30 Uhr  
 Kaffee und Kuchen ab 13.30 Uhr.

* Übrigens:  AOK-Versicherte erhalten einen Bonus von 1,00 € pro Frühstück.
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Mehr Infos unter www.herbstfest.de

Samstag, 23. September

Samstag, 23. September

Sonntag, 24. September

Sonntag, 24. September

51.Freitag, 22. September

Freitag, 22. September

– EINTRITT FREI –

– EINTRITT 10 € –

– EINTRITT FREI –

Die Mitglieder unserer Genossenschaft, der BGO, werden hiermit zu
der am Donnerstag, dem 05. Oktober 2017, um 19:00 Uhr, im 
Gemeinschaftshaus der Firma Constellium Singen GmbH (ehemals
Alcan), Alusingen-Platz 1 in Singen, stattfindenden 104. ordentlichen
Generalversammlung freundlich eingeladen.

Tagesordnung

11.  Begrüßung durch den Vorsitzenden des Aufsichtsrates.
12.  Lagebericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2016.
13.  Bericht des Aufsichtsrates über das Geschäftsjahr 2016.
14.  Bekanntgabe des Prüfungsergebnisses des Verbandes 

 baden-württembergischer Wohnungs- und Immobilien-
 unternehmen e.V.

15.  Aussprache zu Punkt  2. – 4.
16.  Beschlussfassung über

 a) Feststellung des Jahresabschlusses 2016.
 b) Verwendung des Bilanzgewinnes 2016.
 c) Entlastung des Vorstandes und des Aufsichtsrates.

17.  Satzungsänderungen §§ 23, 25, 28, 31, 34, 37, 38, 43
      Die Satzungsänderungen liegen als Synopse ab sofort – bis zum
      05. Oktober 2017 – zu den üblichen Geschäftszeiten in den
      Geschäftsräumen der Baugenossenschaft Oberzellerhau eG,
      Oberzellerhau 2, Singen, zur Einsicht aus.
18.  Wahlen zum Aufsichtsrat.
19.  Anträge gemäß § 32, Abs. 5 der Satzung.
10.  Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften.

Zu Punkt 9 können Anträge bis zum 26.09.2017, 17:00 Uhr, bei der
Geschäftsstelle eingereicht werden.
Jahresabschluss und Lagebericht liegen ab dem 21.09.2017 in der
Geschäftsstelle der Baugenossenschaft, Oberzellerhau 2, zur 
Einsichtnahme der Mitglieder aus.

Der Vorsitzende des Aufsichtsrates
Hermann Wollwinder

Einladung
der

Baugenossenschaft
Oberzellerhau eG

Oberzellerhau 2, 78224 Singen

Donnerstag
 28.09.2017

Halle B1 
bis 21 Uhr

22 - 30 SEEPT. 20118

Vom 23. Sept. bis 12. Nov.
hommer wieder uf !

Öffnungszeiten:  Di. – Fr. ab 18.00 Uhr, Samstag ab 16.00 Uhr
                             Sonn- u. Feiertage ab 11.00 Uhr
                             Montag Ruhetag

Unser Küchenteam sucht Verstärkung !
Es lädt herzlich ein: Fam. Buhl, Hofgut Homboll

78247 Weiterdingen, Telefon 07739 / 236 Fax 1485

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
FassSamstag/Sonntag:

verschiedene Schlachtplatten

Landgasthaus Bohl
täglich frische

Pfifferlinge

Do. + Fr.Kesselfleisch mit Sauerkraut



Hallo und guten Tag, Ihr 
bunter Hund ist wieder da. 
Seit Tagen wurde das Tempo 
in unserer Hunderepublik 
ziemlich heruntergefahren. 
Struppi hat sich an der Pfote 
verletzt. »Absolute Rück-
sichtnahme«, so die Anwei-
sung von Fritz Dackel. Bleu 
de Gascogne maulte was von 
Selbstverständlichkeit.
Henriette, hier sicher. Bei den 
Zweibeinern habe ich Zwei-
fel. Ganz aktuell hat mich ein 
Brief erreicht. Da fällt Dir 
zum Thema Inklusion nichts 
mehr ein. 17 Jahre ist Ramo-
na alt, seit fast 3 Jahren 
auf den Rollstuhl ange-
wiesen und im Augen-
blick zur Reha im He-
gau-Jugendwerk in 
Gailingen. Möchte sie 
mal zum Einkaufen fah-
ren, beginnen die 
Schwierigkei-
ten schon 
bei den Bus-
sen, die am Jugendwerk ver-
kehren. Viele der Busse, 
schreibt Ramona, sind weder 
absenkbar noch verfügen sie 
über eine integrierte Rampe. 
Damit wird das Ein- und 
Aussteigen vieler Patienten 
(auch der Schmieder Klinik) 
und für ältere und beein-
trächtigte Menschen äußerst 
schwierig. Der Freundlichkeit 
einiger Busfahrer sei es zu 

verdanken, dass sie als Roll-
stuhlfahrerin manchmal Hilfe 
bekomme. Doch Ramona will 
im Alltag nicht immer je-
mandem zur Last fallen. 
Beim Ausstieg in Gottmadin-
gen die nächste Schwierig-
keit… abgesenkte Bordsteine 
– Fehlanzeige. Am Bahnsteig
hofft sie, dass ihr jemand die
Rampe am Zug ausfährt. Das
geschieht häufig erst nach
Aufforderung und dem Hin-
weis, dass sie sich anmelden
soll und das wegen weniger

Minuten 

Zugfahrt. Vorfreude auf ei-
nen gemütlichen Spätnach-
mittag in Singen als der Zug 
endlich fuhr. Sie rollte in der 
WOCHENBLATT-Hauptstadt 
vom Bahnsteig Richtung 
Aufzug; da kam der nächste 
Reinfall: Alles abgesperrt 
und die Aufzüge bis Novem-
ber außer Betrieb. Nur ihren 
Begleitern und einigen frem-
den Menschen hatte sie es zu 

verdanken, dass sie in die 
Stadt kam. Die Lust am »Lä-
dele« war ihr aber vergangen. 
Sie beschäftigte nur eine Fra-
ge: Wie komme ich zurück? 
Am Schalter fragte sie um 
Hilfe und die Antwort kam 
prompt: »Keine Ahnung … 
wenn Sie nicht aufstehen 
und keine Treppen gehen 
können, gibt’s nix. Rufen Sie 
sich halt ein Taxi«. Eine un-
verschämte Antwort oder? 
Die Rückfahrt kostete Ramo-
na  60 Euro. 
Weshalb werden eigentlich 
noch Busse eingesetzt, die 
weder absenkbar sind noch 
eine integrierte Rampe ha-
ben? Weshalb gibt es keine 

Informationen wegen 
der Aufzüge? Kennen 

die Herrschaften 
die UN-Behinder-

tenrechtskonvention? Ist 
bekannt, dass die auch in 
Deutschland gilt (Bundesge-
setzblatt 2008, Teil II, Nr. 
35)? Nach der UN-Konventi-
on ist Inklusion ein Men-
schenrecht; das ist vielen 
Zweibeinern wohl nicht be-
kannt. Ach ja, jeder kann der 
nächste sein, der auf Inklusi-
on angewiesen ist! In diesem 
Sinn bis zum nächsten Mal, 
Ihr bunter Hund. 

 Einen solchen Andrang hatten 
die Ausstellungsräume von 
Schloss Randegg für eine Ein-
zelausstellung wohl noch nie 
erlebt: Denn in den beiden 
Räumen, auf der Treppe sowie 
vor den Sandstein-Gesimsen 
der Eingänge drängten sich am 
Freitag die Menschen: Weniger 
um sich zu verabschieden - von 
dem Maler Boleslav Kvapil, der 
die irdischen Gefilde im Juni 
verlassen musste. Sondern um 
hier Einblick zu finden in das 
an Werken wie an Stilen reich-
haltige Werk des Malers. Kvap-
vil war aus der Tschechei nach 
dem Prager Frühling in den He-
gau gekommen, und durfte 
trotz manch frostigem Zwi-
schenspiel hier einen neuen 

kreativen Frühling als Künstler 
erleben. Im Wissen, wie gegen-
wärtig vielen der Besucher die-
ser unermüdliche Künstler noch 
ist, gab es von Laudator Tho-
mas Warndorf auch keinen 
Nachruf. Es war ein Zwiege-
spräch wie an einen Freund, 
und als ob Kvapil hier noch in 
der Runde mit dabei wäre. 
Warndorf hatte drei Ausstel-
lungen mit Kvapil zusammen 
gemacht, und präsent wurden 
die Begegnungen im Garten 
darüber hinaus - und jedes 
Wort zum Gruß. 
Über seine Bilder wird Kvapil 
auch noch lange präsent sein, 
war an diesem Abend zu spü-
ren. Das gute Zeichen im Rück-
blick war, dass Boleslav Kvapil 

dieses Gastspiel bei Galerist 
und Schlossherr Titus Koch 
noch zu Lebzeiten gewährt 
wurde.
Werke aus fünf Jahrzehnten 
sind hier in den Räumen durch 
Sabine Kvapil ausgesucht wor-
den: Keine leichte Aufgabe, 
wenn man bedenkt, dass hier 
ein Maler am Werk war, der 
sehr experimentierfreudig war 
und zuweilen auch des Hand-
werks wegen malte. Diese fünf 
Jahrzehnte Malerleben jeden-
falls wurden für viele Ausflüge 
in die Genres genutzt. Die 
meisterliche Landschaft, das 
Stadtbild gehören genauso da-
zu wie Stillleben, Portraits und 
eben jene doppelbödigen und 
von einer der eigenen zuweilen 
sogar moralischen Ironie ge-
prägten Bilder-Geschichten, die 
Kvapil immer wieder erzählte, 
zuweilen sogar als Kistendekor 
- weil sein Talent und Fleiß
eben nicht bei zwei Dimensio-
nen endeten. Keine Frage - eine
wirklich sehenswerte Ausstel-
lung in der so viele eben dieses
Augenzwinkern haben, das
Kvapil so auszeichnete.
Die Ausstellung ist noch an den
Wochenenden 23./24. Septem-
ber und 30. September/ 1. Ok-
tober jeweils von 13 bis 18 Uhr
geöffnet.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net
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Der schwere Weg für 
Behinderte im ÖPNV!

Der Sommer ist vorbei - auf 
den Speisenkarten der tradtio-
nellen Gasthäuser. Auch im 
Hirschen Horn wird inzwischen 
munter und deftig frisch Ge-
schlachtetes genossen.
 Der Höhepunkt steht bald be-
vor: Wie alljährlich im Herbst 
spielt zum Oktoberfest am 20. 
und 21. Oktober die Musik zu 
Starkbier und Brotzeit auf. 
In diesem Jahr pfeffert im Fest-
zelt das Duo »Dos Hombres« mit 
Manuel Mayerle musikalisch 
ordentlich nach.
 »Hasta la vista« – kann man al-
lerdings nur nach baldiger Re-
servierung unter 07735/ 
9338-0 oder www.hotelhir-
schen-bodensee.de sagen.

Am Samstag, 14. Oktober, star-
tet die Schaffhauser KSS ihre 
Eisbahn-Saison in diesem 
Herbst. Im Rahmen einer Me-
dienkonferenz konnten nun 
schon einige Neuerungen vor-
gestellt werden. So wird das Eis 
künftig von einem »Engo 230 
Red-Tiger« wieder auf Hoch-
glanz gebracht, um für schnel-
lere und höhere Qualität zu sor-
gen. Auch bei den Öffnungszei-
ten gibt es Neuerungen, das 
Restaurant kann man auch oh-
ne Eintrittskarte besuchen. Aus 
der bisherigen Music-Night 
wird ab dem 20. Oktober die 
»amag Friday Night«, jeweils
von 18 bis 22 Uhr. Mehr unter 
www.kss.ch,

So erreicht man den Bunten Hund:
Per Fax: (07731)8800-8333, E-Mail: (Knochen@Wochenblatt.net)

oder im Wochenblatt abgeben

Eine musikalische Zeitreise mit 
großem Aufgebot prägt das Ju-
biläumskonzert »25 Jahre Frau-
enchor Singen« am kommen-
den Samstag, 23. September, 
um 19.30 Uhr in der Stadthalle 
Singen.
 Neben dem ausrichtenden 
Frauenchor Singen sind der 
Männerchor Singen, das Auen-
wald-Brass-Ensemble Stuttgart, 
Siegfried Zielke am Klavier so-
wie das Schulorchester des He-
gau-Gymnasiums mit von der 
Partie. 
Die Gesamtleitung hat Siegfried 
Schmidgall. Karten gibt es noch 
bei der Stadthalle Singen und 
der Tourist-Information Singen 
(07731/85262).

25 Jahre
Frauenchor

Für einen echten Freund
Großes Echo auf »Chapeau Kvapil«

Sabine Kvapil konnte zur Vernissage von »Chapeau Kvapil« nicht 
nur Thomas Warndorf als Künstlerfreund und Laudator, sondern 
auch unermüdlichen Musikern, einem generösen Schlossherrn und 
den Besuchern für ihr beeindruckend großes Interesse danken. 

swb-Bild: of

Randegg

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder 

Neuer »Feger« 
auf der Eisbahn

Schaffhausen Stockach Radolfzell Singen Horn Singen

Stadtrat Raphael Rohner pro-
bierte am Montag den neuen 
Super-Eisfeger. swb-Bild: kss

Ihre Welt sind ihre Bilder. Diese 
Aussage trifft Astrid Cecco-
Aurhammer zumindest mit dem 
Titel ihrer Ausstellung, die ab 
Freitag, 22. September, im Rat-
haus Stockach zu sehen ist. 
Vernissage ist am Freitag, 22. 
September, um 19 Uhr mit einer 
Begrüßung durch Bürgermeis-
ter Rainer Stolz, einer Laudatio 
von Dr. Günther Storch und 
Musik von Sebastian Kempter. 
Gezeigt werden unter dem Titel 
»Meine Bilder - meine Welt«
Werke, die mit verschiedenen
Materialien und Techniken her-
gestellt wurden. Die Ausstel-
lung läuft bis bis Freitag, 20.
Oktober. Mehr unter www.a-cec
co-aurhammer.com.

Eine Welt in 
Bildern 

Das Stockacher Rathaus wird 
zur Galerie - durch Astrid Cec-
co-Aurhammer. swb-Bild: pr

Zum Jubiläumskonzert lädt der 
Frauenchor Singen am Samstag 
ein. swb-Bild: pr

Hirschen-Wirt Sebastian 
Amann bei der Metzgete. 

swb-bild: of/Archiv

Schlacht- und
Oktoberfest

 Gerhard Zahner gilt als Autor, 
der stets Geschichten unter dem 
Teppich des Vergessenen her-
vorholt. So auch sein neustes 
Stück, das er in Zusammenar-
beit mit der »Zeller Kultur« an-
lässlich des 750-jährigen Jubi-
läums der Stadt auf die Bühne 
bringt. Seine Inszenierung 
»Duft der Steine« wird am 21.,
22. und 23. September sowie
am 6., 7., 20. und 21. Oktober
jeweils um 20 Uhr im Theater
der »Zeller Kultur« gespielt. Im
Stück dreht es sich um die Jü-
din Alice Fleischel. Ihr ist auch
der erste Stolperstein auf dem
Seetorplatz gewidmet. Karten
unter 07732/3708 oder karten-
bestellung@zellerkultur.de.

Der Duft der 
Steine

Eine Flucht nach Brasilien ist 
Thema für Gerd Zahners neu-
em Stück. swb-Bild: of/Archiv

Tom Hillenbrand liest zum Ab-
schluss des Singener Krimisom-
mers. swb-Bild: Dirk Guldner

Zum Finale des diesjährigen 
Krimisommers liest Tom Hil-
lenbrand am Donnerstag, 21. 
September, um 20 Uhr bei Wein 
& Fein in Singen. 
Der begnadete Krimiautor und 
Preisträger des Friedrich-Glau-
ser-Preises 2015 liest aus dem 
fünften Teil der kulinarischen 
Krimireihe um den luxembur-
gischen Koch Xavier Kieffer: 
Frankreichs legendärer Gastro-
führer lädt zu einem rauschen-
den Fest, währenddessen ver-
schwindet eines der Exponate. 
Wegen der Sternebibel mussten 
bereits mehrere Menschen ster-
ben. Aber was ist so gefährlich 
an dem über siebzig Jahre alten 
Restaurantführer? 

Tom Hillenbrand 
zum Finale


